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Mannheim , 27 . Oktober 1940

Ungeheure Wucht der deutschen Luftangriffe auf London

Dr . Goebbels jprach zu Fehntan jenden in Wien

Dle europalsche Revolutzon
Don Keichspreſſechef Dr . Dietrich

Der Wille zur Ordnung ,das Streben zu
höherer fortſchreitender Entwicklung iſt das mo⸗
raliſche Geſetz , der höhere Befehl im Leben der
Völker . Den Nationen , die ihm gehorchen , winkt
die Gunſt des Schickſals . An denen , die ihn
mißachten , vollzieht ſich in der Zeit der Ent⸗
ſcheidung unerbittlich der Richtſpruch der Ge⸗
ſchichte .

Dieſe Erkenntnis , ſo alt wie das Leben der
Völker ſelbſt , tritt heute wieder in den Brenn⸗
punkt des europäiſchen Geſchehens .

England iſt das deſtruktive Element im Leben
der eurxopäiſchen Nationen . Sein geſellſchaft⸗
liches Gebilde iſt der Staudamm jeder geſun⸗den Entwicklung . Seine politiſchen Prinzipien
ſind der Hemmſchuh für die natür ⸗
liche Ordnung der Völker . Seine Poli⸗
tik iſt Verbrechen am Fortſchritt der Menſchheit .

Englands Beiträge zur Ordnung Europas
ſind Maske und Phraſen . Seine Politik des
Gleichgewichts auf dem Kontinent war nichts
anderes als der permanente Anreiz zur Selbſt⸗
zerfleiſchung der Feſtlandsmächte . Die wahre
Moral ſeiner Völkerbundspolitik war die Er⸗
wägung des Haſſes , ſeine Garantiever⸗
ſprechen waren Betrug , ſein Gerede von der
Erhaltung des Friedens , Heuchelei .

Nie hat ein Volk gewiſſenloſer einen Krieg
erklärt ,als England , nie leichtfertiger einen
folgenſchweren Streit vom Zaune gebrochen ,
nie ſchamloſer die Völker eines ganzen Erdteils
ſeiner Machtgier geopfert . Daß ſich diesmal das
Gewitter über dem Haupte des Verbrechers
ſelbſt entlädt , ändert nichts an der Ruchloſig⸗

. mit der England dieſen Krieg entfeſſelt
at .

Das engliſche Volk , das jetzt unter der Wucht
der deutſchen Schläge zittert und aus den Kel⸗
lern Londons heraus ſeine Verwünſchungen in
die Welt ſchleudert , muß ſich heute freilich
fragen , warum ? Wofür dieſes Leben ? Für
nichts ! Nichts , aber auch gar nichts gab einen
Grund , Deutſchland dieſen Krieg zu erklären .
Wie oft und eindrücklich hat der Führer an die
Vernunft des engliſchen Volkes appelliert und
ihm die Hand geboten . Immer wieder haben
wir England Brücken gebaut , immer wieder
Wege der Verſtändigung gebahnt . Noch nie⸗
mals in der Geſchichte iſt ein Volk vor
ſeinem Unglück ſo laut und vernehmlich ge⸗
warnt , noch niemals vor ſeinem Schritt in den
Abgrund wohlmeinend zurückgehalten worden ,
bis es ſich und andere in einem Anfall von ge⸗
radezu ſelbſtmörderiſchem Wahn in dieſen
Krieg hereinſtürzte . Noch niemals iſt deshalb
auch die Schuld am Krieg ſo außer jeder
Frage geſtellt , niemals ſo wenig Mitleid mit
dem Schuldigen am Platze geweſen wie hier .
Sie haben es in ihrer Frevelhaftigkeit ſo ge⸗
wollt und deshalb haben ſie es nicht anders
verdient .

Bedenkenlos hat England die Völker , die ihm
vertrauten , dem Zuſammenbruch ausgeliefert .
Aber vielleicht bedurfte es dieſer ihrer eigenen
Kataſtrophe , um ihnen die Augen zu öffnen
über Englands wahres Geſicht . Nun
iſt Englands Frevel an den europäiſchen Völ⸗
hrn zum Dynamit geworden , der die euro⸗
päiſche Revolution ausgelöſt hat . John Bulls
Zyſtem der Ordnung Europas „ Balance of
Power “ , die den Kampf aller gegen alle , den
Krieg im Frieden zum Dauerzuſtand des Kon⸗
tinents werden ließ , um ihn nach Bedarf zum
blutigen Inferno zu entfachen , mußte erſt durch
die Macht des Schwertes zum Einſturz gebracht
werden , um den Aufbau einer neuen gerechten
Ordnung unter den Völkern Europas zu er⸗
möglichen .

Die Maske der Demokratie iſt in
Europa gefallen . Der Nebel der Phraſen
iſt zerriſſen und das Licht einer - neuen Zeit er⸗
hebt ſich mit den jungen Völkern über eine alte
Welt . Aus Vorkämpfern und Mitläufer einer
finſteren Vergangenheit werden Verbündete

brief des Führees an den Reichsmaeſchal
Fortführung des Vierjahresplanes um weitere vier Jahre

DNB Berlin , 26. Oktober .

Auf dem Reichsparteitag der Ehre im Jahre
1936 verkündete der Führer den Vierjahres⸗
plan , deſſen Durchführung er mit der Verord⸗

nung vom 18. Oktober 1936 dem Miniſterprä⸗
ſidenten Generaloberſt Göring übertrug . Nach⸗
dem jetzt die ſeinerzeit geſetzte Friſt abgelaufen
iſt , hat der Führer durch Erlaß vom 18. Okto⸗
ber 1940 Reichsmarſchall Göring mit der Fort⸗
ſführung des Vierjahresplanes für die Dauer

von weiteren pier Jahren beauftragt mit der
beſonderen Weiſung , den Plan den Forderun⸗
gen des Krieges anzupaſſen . Die nun durch die

Verordnung vom 18. Oktober 1936 gegebenen
Vollmachten hat der Führer dem Reichsmar⸗
ſchall weiterhin zur Verfügung geſtellt .

Zugleich hat der Führer das nachſtehende
Schreiben an den Reichsmarſchall gerichtet :

Zur Zeit Berchtesgaden , den 18. Okt. 1940.
Mein lieber Reichsmarſchall !

Vor vier Jahren übertrug ich Ihnen die

Durchführung des Planes , den ich auf dem

Parteitag der Ehre verkündet habe . Nachdem
Sie dieſem Auftrag die Ihnen eigene Tatkraft
gewidmet und ihn zu großem Erfolg geführt
haben , iſt es jetzt Ihre Aufgabe als Beauftrag⸗
ter für den zweiten Vierjahresplan , das begon⸗
nene Werk weiter fortzyführen und es beſon⸗
ders den Forderungen des Krieges anzupaſſen .
Alle die Ihnen ſeinerzeit gegebenen Vollmach⸗
ten ſtehen Ihnen dafür auch weiterhin zur
Verfügung . Ihr gez . Adolf Hitler .

Der Führer empfing Laval
Während eines Aufenthaltes in Frankreich
Laval .

empfinz der Führer den Vizepräsidenten des französischen MinisterratesBei der Besprechung war der Keichsminister des Auswärtigen . von Ribbentrop ( im Hintergrund ) , zugegen .

„ Empreß of beitain “ ſchwer beſchädigt
Deutſcher Bombentreffer auf das zehntgrößte Schiff der Welt

DNB Berlin , 26. Oktober .
Am Morgen des Samstag wurde , etwa hun⸗

dert Kilometer weſtlich von Irland , das 42 000

Brutto⸗Regiſter⸗Tonnen große britiſche Trans⸗

portſchiff „ Empreß of Britain “ durch einen

Bombentreffer in Brand geſetzt und ſo ſchwer
beſchädigt , daß die Beſatzung in die Boote

gehen mußte . Mit dem Verluſt des Schiffes iſt
zu rechnen . Das Schiff iſt das zehntgrößte
Schiff der Welt .

In den frühen Morgenſtunden des 25. Ok⸗
tober griff an der engliſchen Oſtküſte ein deut⸗

ſches Kampfflugzeug überraſchend einen bri⸗

tiſchen Zerſtörer an . Sogleich nach dem An⸗

griff wurde auf dem Zerſtörer ein Feuerſchein
beobachtet . Der Zerſtörer ſtellte daraufhin ſein

Abwehrfeuer ſofort ein und drehte mit ſchwe⸗
rer Havarie auf die Küſte zu , ab . Er wurde
in ſinkendem Zuſtande beobachtet .

einer aufſteigenden Zukunft . Noch geht um dieſe
Zukunft der Kampf . Aber die Kräfte , die an ſie
glauben , beginnen ſich zu ſammeln . Das Urteil
der Geſchichte iſt geſprochen . Der Wolf im
Schafspelz iſt erkannt und die Front der An⸗

unter den Völkern wendet ſich gegen
en Verbrecher .

Jede echte Revolution erhält ihre Weihe im
Kampf und findet ihre Ziele in der Ordnung ,
in jener wahrhaften Ordnung , die nicht den
Keim zu neuen Kriegen in ſich trägt , ſondern
das Tor des menſchlichen Fortſchritts weit auf⸗
ſtößt , weil es den Völkern den Weg ruhiger
Entwicklung verbirgt .

ekesseltes Empire
Mannheim , 26. Oktober .

Freitag hat in Delhi die ſogenannte Empire⸗
Rüſtungskonferenz begonnen , die dem Verſuch
dienen ſoll , alle Teile des britiſchen Empire , die
um den Indiſchen Ozean liegen , für Englands
geſchwächte Rüſtungstraft einzuſchalten . An die⸗
ſer Konferenz nehmen u. a. Indien , Auſtralien ,
Neuſeeland , Südafrika , Burma , Ceylon , Süd⸗
rhodeſien , Hongkong und die malaiiſchen Staa⸗
ten teil . Churchill hat dieſer Konferenz auf den
SOS⸗Ruf des Vizekönigs von Indien an die be⸗
teiligten Länder , dem Mutterland zu helfen , ein
Telegramm geſchickt , wonach die Verſammlung
„ zur beſſeren Erfaſſung der Hilfsquellen “ einbe⸗
rufen ſei und die öſtlichen Länder in der „ Ver⸗
teidigung der gemeinſamen Freiheit “ eine neue
Welt aufbauen ſollten .

Dieſe Zuſammenkunft in Delhi iſt aus mehre⸗
ren Gründen bemerkenswert . Einmal zeigt ſie
von neuem die Schwäche des britiſchen Rü⸗
ſtungspotentials , die von den Staaten um den
Indiſchen Ozean in irgendeiner Form gemin⸗
dert werden ſoll . Zum anderen aber — und dies
iſt nicht weniger bedeutſam — dokumentiert die
Konferenz die Iſolierung , in der ſich heute be⸗
reits ein beträchtlicher Teil des britiſchen Em⸗
pire befindet . Es iſt London angeſichts der Ent⸗
wicklung dieſes Krieges nicht möglich , eine der⸗
art wichtige Zuſammenkunft im Herzen des Em⸗
pire , in England ſelbſt , zu veranſtalten . Es ent⸗
ſteht ein zweiter Schwerpunkt des Empire um
den Indiſchen Ozean herum , der allenfalls noch
durch den Vizekönig von Indien oder durch ein
Begrüßungstelegramm Churchills mit dem
Mutterland verbunden iſt , der im übrigen aber
iſoliert zoperieren muß . Und wenn es auch
heißt , die Konferenz ſei einberufen , um dem
Mutterland zu helfen , ſo wäre ſehr wohl denk⸗
bar , daß ſich bei dieſer Zuſammenkunft auch
ſeparate Störungen geltend machen , die nicht
heute oder morgen , aber doch vielleicht in eini⸗
ger Zeit von Bedeutung werden könnten . Wir
gehen ſicher nicht fehl in der Annahme , daß
auch gewiſſe Auswirkungen des Dreimächte⸗

3 von Berlin , der Japan die Neuordnung
es oſtaſiatiſchen Raume vorbehalten hat , in

dieſe Konferenz hineinſpielen werden . Und in⸗
tereſſant iſt , daß Churchill ſelbſt , freiwillig oder
unfreiwillig , in ſeinem Telegramm davon
ſpricht , daß „ eine neue Welt “ aufgebaut wer⸗
den ſolle . Eine neue , eine zweite engliſcheWelt ? !

Ohne das Ergebnis dieſer Zuſammenkunft
irgendwie vorwegnehmen zu wollen , ſo iſt docheines von vornherein deutlich : Das Empire iſt
gefeſſelt ; es iſt bis zu einem hohen Grade be⸗
wegungsunfrei geworden ; der unmittelbare
Austauſch mit dem Mutterland iſt gehindert ;
ein zweites Zentrum , das zwar noch ſeine gei⸗
ſtige Verbundenheit mit dem Mutterland be⸗
teuern wird , das aber , allein ſchon durch die
räumliche Kluft bedingt , ſein eigenes Schwer⸗
gewicht ſuchen wird , iſt im Entſtehen begriffen .
Der runde Tiſch ' in London weiſt erheblicheLücken auf .

Unterſtrichen wird dieſe zunehmende Iſolie⸗
rung durch die Tatſache , daß die Reichweite der
italieniſchen Luftwaffe ſich in jüngſter Zeit im⸗
mer mehr ausgedehnt hat . Wir ſtehen nicht
mehr nur vor der Tatſache italieniſcher Vor⸗
ſtöße in Nordafrika gegen die engliſch⸗ägyp⸗
tiſche Flanke oder in Sſtafrika , ſondern Ita⸗lien beſtreicht in zunehmendem Maße mit ſei⸗
nen Flugzeugen auch das geſamte britiſche Ein⸗
flußgebiet im Nahen Oſten , das London für
unangreifbar hielt . Nachdem Haifa ſchon ſeit
längerer Zeit ſo gut wie ganz für die britiſche
Oelverſorgung aus Moſſul ausgefallen iſt , hatdie italieniſche Luftwaffe nun auch das für die
engliſche Oelzufuhr hochbedeutſame Zentrum
von Bahrein angegriffen und dort beträcht⸗
lichen Schaden angerichtet . Dieſes Bombarde⸗
ment der Bahrein⸗Inſeln iſt London beſon⸗
ders peinlich . Es iſt zunächſt ein ungeheurer
Preſtigeverluſt ; zeigt der il eniſche Vorſtoß
doch , daß ſelbſt der Perſiſche Golf nicht mehr
unantaſtbar iſt . Was ſoll die arabiſche Welt
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von England denken ? Aber auch eine ſtarke
—

———30
und militäriſche Einbuße . Von

den Bahrein⸗Inſeln konnte England auf dem

Schiffahrtswege vor allem Aden und — das
Rote Meer ſeine Baſen in Aegypten und im

öſtlichen Mittelmeer , vor allem Alexandrien ,
verſorgen . Was bisher ſchon italieniſche U⸗Boote
an der oſtafrikaniſchen Küſte und im Roten
Meer transportmäßig überaus erſchwerten , iſt
durch die Bombardierung der Bahrein⸗Inſeln
jetzt auch an der Quelle ſelbſt äußerſt gefährdet

worden : Die Verſorgung mit dem lebensnot⸗

wendigen Rohſtoff Oel .
Seit einigen Tagen verſuchen nun die eng⸗

liſchen Militärbehörden in Kairo mit dem

Sondergeſandten Ibn Sauds in Verbindung
zu kommen , um von ihm die Erlaubnis zu er⸗

wirken , die Landſtraßen durch Arabien für den

Transport des Petroleums freizubekommen .
Sowohl von Basra wie von den Bahrein⸗In⸗
ſeln geht nämlich quer durch Saudi⸗Arabien je
eine Straße nach Dſchidda an das Rote Meer .

Hier nun ſetzt aber der arabiſche Widerſtand gegen
das Empire ein . Und wenn ſich notgedrungen

heute ein zweites Empire⸗Zentrum um den

Indiſchen Ozean herauskriſtalliſieren muß , ſo

iſt dafür neben der Aktivität und den Erfol⸗
gen Italiens im öſtlichen Mittelmeerraum und

n »Sſtafrika Urſache der Umſtand , daß ſich
die arabiſche Welt in wachſendem Maße poli⸗

ſell zwiſchen die einzelnen Teile des Empire
ellt .

Von Tag zu Tag zeigt es ſich mehr , daß die

arabiſche Welt keine Neigung verſpürt , noch

einmal wieder auf engliſche Verſprechungen
hereinzufallen . Vor allem iſt man in Saudi⸗

Arabien den engliſchen Wünſchen keines⸗

wegs günſtig geſtimmt . Es will uns aber ſchei⸗

nen , als ob auch die Hoffnungen , die England
vor allem auf den Emir Abdullah von Trans⸗

jordanien ſetzte , neuerdings gleichfalls immer

mehr und mehr ſchwinden . „ Giornale ' Ita⸗
lia “ meldete am Freitag , Eden hätte im Auf⸗

trag Churchills dem England ſtark verpflichte⸗
ten Emir Abdullah den Königsthron von Da⸗

maskus angeboten , der als für ein

arabiſches Großreich gedacht wäre , ſofern Ab⸗

dullah dafür die Aräber zu einer fühlbaren
Hilfe veranlaſſen und die Verteidigung der bri⸗

tiſchen Intereſſen in dieſem Gebiet durch die

Araber garantieren könne . Nun hat ſich Emir

Abdullah , der zweifellos englandhörigſte un⸗
ter allen Araberfürſten , zu ſeinem perſönlichen
Bedauern gezwungen geſehen , die britiſchen

Angebote auszuſchlagen . Die englandfeind⸗
lichen Störmungen , die gegenwärtig in der

22580 arabiſchen Welt vorherrſchen , haben es

em Emir ratſam erſcheinen laſſen , nicht mehr

auf dieſe verlorene Karte zu ſetzen . Die italie⸗

niſchen Erfolge und in ihrer Auswirkung na⸗

1 auch die deutſchen Siege in Weſteuropa
und ſchließlich der Druck , der von Ibn Saud

17 auf die geſamte arabiſche Welt ausge⸗
bt wird , haben ſelbſt den Emir Abdullah da⸗

zu gezwungen , Rückſichten zu nehmen und ſich
von London zu diſtanzieren . Es iſt auch nur zu

natürlich , daß angeſichts der verſtärkten briti⸗

ſchen Agitation im Nahen Oſten die Erinne⸗

rung an jenes Jahr 1917 in der arabiſchen
Welt wieder wach wird , da die Balfour⸗Dekla⸗

ration , durch die Paläſtina den Juden als

Heimſtätte verſprochen wurde , allen Verſpre⸗

chungen , die der britiſche Agitator Lawrence
den Arabern im Auftrage Englands gemacht
hatte , ins Geſicht ſchlug und die Araber ſchmäh⸗

lich um die Früchte ihres Opfers für England
betrogen wurden .

Vielleicht hängt auch mit den ungeheuren
Schwierigkeiten , die ſich Eden bei der Gewin⸗

nung der Araber für die engliſche Sache ent⸗
die vorläufige Abſage der Reiſe

es engliſchen Kriegsminſters nach Ankara zu⸗
ſammen . Jedenfalls haben ſich die nach Ankara

beſtellten britſchen Balkan⸗Geſandten wieder in

die Hauptſtädte der Balkan⸗Länder zurückbe⸗

geben , weil Eden angeblich in Kairo
iſe ch

ten wird und vorläufig mit einer Reiſe nach
Ankara nicht zu rechnen ſei . Der alte Gegenſatz

zwiſchen Ankara und der arabiſchen Sache
würde nur , diesmal zum Nachteil Englands ,
eine neue Belebung erfahren .

Es iſt kein Zweifel : Stärker denn je legt ſich
der Nahe Oſten , ſo ſehr er auch noch von eng⸗
laͤndfreundlichen Kräften durchſetzt ſein mag ,

zwiſchen die einzelnen Teile des Empire . Je

Pfebbe
die allgemeinen Erfolge der Achſe und

ie beſonderen Erfolge Italiens im öſtlichen
Mittelmeerraum und in Afrika ſind , deſto

mehr wird das Vertrauen auch in dieſem Teil
der Welt zu England erſchüttert , deſto iſolier⸗

ter wird London , deſto gefeſſelter das Empire .
Es iſt ſchon heute der Londoner Zentrale nicht

mehr möglich , ſtrategiſch , wirtſchaftlich oder
politiſch einheitlich zu operieren . Die Delhi⸗

Konferenz macht das von neuem ſehr deutlich .

Nicht nur das Herz des Empire i angegrif⸗
en , ſondern auch ſeine einzelnen Teile. Die

adurch verurſachte Kräftezerſplitterung kann

England nicht mehr ausgleichen . Die en
die es uns umzulegen trachtete , ſind zu Feſſeln

des britiſchen Empire ſelbſt geworden .
Or. Jörgen Bachmoann
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jeder Raucher sollte

ein Feinschmecker sein

ArNKan 3 ,

kenmmn — — — — —
45 ) Cigaretten ſind bekanntlich ein Genußmittel .
Man raucht ſie alſo , um einen Genuß daran zu

haben , und es iſt nur folgerichtig , daß man dabei
anſpruchsvoll iſt . Unſere führenden Quaglitätsmar⸗

ken werden mit einem großen Aufwand an Fach⸗
kenntnis und Liebe geſchaffen . Mit ebenſoviel

Lennertum lollte le der Raucher bewußt geniehen .

broße bründe in Tondon und Mitielengland
vlingriffe weſentlich umfangreicher als ſonſt “ Eingeſtändniſſe des Tondoner Uachrichtendienſtes / Organiſterte Räuberbanden

pus Berlin , 26. Oktober .
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be⸗

kannt :
Leichte Kampfflugzeuge des Generalfeldmar⸗

ſchalls Keſſelring griffen während des ganzen

Tages die britiſche Hauptſtadt und wichtige
Ziele in Südoſtengland mit Bomben an . Zahl⸗
reiche Trefſer konnten auf Gleisanlagen und

in Fabriken des Verſorgungsgebietes oſtwürts
Batterſea⸗Park und anderen Teilen Lon /ns

erzielt werden .
An der Oſtküſte Englands wurden zwei Ge⸗

leitzüge aus der Luft angegriffen und zer⸗
ſprengt . Ein Handelsſchiff erhielt einen Voll⸗

treffer , mit ſeinem Totalverluſt iſt zu rechnen .

Im Schutz der Dunkelheit näherte ſich ein an⸗
derer feindlicher Geleitzug dicht unter der eng⸗
lichen Küſte der Straße von Dover ; er wurde

von Marineartillerie und ſchwerer Heeresar⸗
tillerie unter wirkſames Feuer genommen . Auch

dieſer Geleitzug wurde zerſprengt . Ein Teil

der Schiffe flüchtete in den Hafen von Dover ,

wo er erneut von unſeren ſchweren Batterien

gefaßt wurde .
In der Nacht griffen ſchwere Kampfflugzenge

in rollendem Einſatz London , Liverpool , Bir⸗

mingham ſowie Hafenanlagen an der briti⸗

chen Weſt⸗ und Südküſte und Flugplätze in

ittelengland mit gutem Erfolg an . Das Ver⸗

minen britiſcher Häfen nahm ſeinen Fortgang .

Feindliche Flugzeuge flogen in der Nacht

zum 26. Oktober in das Reichsgebiet ein und
warfen an verſchiedenen Stellen Bomben , die

jedoch faſt alle in freies Gelände fielen ; nur

an einer Stelle entſtand ein Dachſtuhlbrand .

Im Laufe der geſtrigen Luftkämpfe ſchoſſen
unſere Jagdflugzeuge 17 feindliche Jäger ab .

Dabei errang Oberſtleutnant Mölders ſeinen
52. und 53. Luftſieg . — Neun eigene Flugzeuge
werden vermifßt .

X*

Amſterdam , 26. Oktober . ( HB⸗Funk . )

Bei der ungeheuren Wucht , mit der in der

Nacht zum Samstag deutſche Bomben auf Lon⸗
don und andere Teile des Inſelreiches hexnie⸗

derregneten , ſieht ſich ſelbſt der Londoner Nach⸗

Schwere englilſche Uerluſte im mittelmeer
In zwei Wochen 44 Flugzeuge , 2 Kreuzer , zwei leichte Kriegsſchiffe , ein U⸗Boot und 6 Transporter verloren

. n . Rom , 26. Oktober . ( Eig . Ber . )

In der zweiten und dritten
liſche

r⸗
haben die ilalieniſchen Streitkräfte 44 engliſch
Flugzeuge mit Elgerheit oder

großer
Wahr .

5 Kreuzer , einer Stunde überfliegen und auf jede Sied⸗
ſcheinlichkeit vernichiet , zwei engliſche Kre.
zwei leichte Srerwaſfekeinheln, ein U⸗Boot
und ſechs Transporter verſenkt . Beſchüdigt wur⸗

den vier engliſche Kreuzer , ein Flugzeugträger
und eine Anzahl von Transportern bei See ;
nefechten im Roten Meer . Italien verlor in der

gleichen Zeit zwei Flugzeuge und vier leichte

Oberwaſſereinheiten .
„ Außer . den Angriffen auf britiſche Schiffe

führte die italieniſche Luftwaffe in der zweiten
und dritten Oktoberwoche 62 Bombenflüge auf

31 verſchiedene Ziele aus , darunter die meiſten
( 37) in Nordafrika . Von den in der gleichen
Zeit regiſtrierten 106 engliſchen Einflügen . die

vorwiegend von kleinen Verbänden durch⸗
geführt wurden , entfallen die meiſten auf Eri⸗

trea . Die dabei angegriffenen Ortſchaften , die

jeweils vom italieniſchen Wehrmachtsbericht ge⸗

richtendienſt gezwungen , aus ſeiner taktiſchen

Reſerve wenigſtens etwas hervorzugehen .
„ Dieſe Angriffe, “ ſo wird amtlich zugegeben ,

3 * weſentlich umfangreicher als in früheren

ächten geweſen . Auch ſeien mehr Ziele als

fonſt von den Deutſchen mit Bomben belegt
worden . Am ſchwerſten gelitten habe wieder

einmal London . Große Brände , die der Feuer⸗

wehr einige ( J) Arbeit gemacht hätten , ſeien

ausgebrochen . In den Middlands ſei eine

ganze Reihe ( ) von Bränden durch Bomben⸗
abwürſe verurfacht worden . Einige Gebände

und Induſtrieanlagen ( ) hätten Volltreffer er⸗

halten . In Schoitland hätten die deutſchen

Flugzeuge verſchiedene kleine Küſtenorte mit

Bomben belegt und dabei einige Gebäude und

Anlagen , die dem öffentlichen Nutzen dienten

( Y, zerſtört .

Auch in der Angabe der Verluſtziffern , die

ewöhnlich als Ausgleich für die verheerenden

ombenzerſtörungen dienen ſollen , iſt der Lon⸗

doner Nachrichtendienſt verhältnismäßig be⸗
ſcheiden . 14 deutſche und 10 engliſche Flugzeuge
werden als verloren gemeldet .

Ein immer dringlicheres Problem für die

Londoner Behörden ſtellen die Trümmermaſſen
dar , die ſich bei jedem deutſchen Angriff ver⸗
mehren und den Verkehr außerordentlich ſtören .

In manche Stadtteile kann man , heißt es , nur

noch auf großen Umwegen gelangen . Der Ein⸗

ſatz von Pionieren hat nicht ausgereicht , um

der Schutthaufen Herr zu werden .

In der geſtrigen Unterhausſitzun wurde
darum der neue Minſter für innere Sicherheit
Herbert Morriſon , zu dieſer Frage inter⸗

pelliert . Er erklärte , er plane den Einſatz neuer

ziviler Arbeitskräfte .
Die Erklärung des Miniſters befriedigte aber

die Abgeordneten nicht . Der konſervative

„ Daily Telegraph “ erklärt , der Miniſter habe

zwar recht ſchöne Pläne , ſei aber noch weit
vom Ziel entfernt .

Trotz der Drohungen der Behörden hat , wie

„ Evening Standard “ meldet , die Zahl der

Plünderungen in den zerſtörten Londoner Ge⸗
bieten unaufhaltſam zugenommen . Die Plün⸗

wiſſenhaft aufgezählt wurden , liegen alle in

einem Umkreis von 300 Kilometer . Es handelt

ſich dabei in der R m v lte b.
Flugzeuge , die 4 Gebiet in wenig mehr a

lung aufs Geratewohl einige Bomben abwer⸗
fen . Die Schäden ſind naturgemäß unbedeutend .

per italieniſche wehrmachtsbericht
Luftaktionen an allen afrikaniſchen Fronten

DNB Rom , 26. Oktober .

Der italieniſche Wehrmachtsbericht vom

Samstag hat folgenden Wortlaut :

5
Das Hanptahaslier der Wehrmacht gibt be⸗

annt :
In Nordafrika belegte unſere Luftwaſſe die

Bahnanlagen von Marſa Matruk , Fuka, E

Daba mit Bomben . Es wurden deutli erienn⸗
barer Schaden und Brände verurſacht . Feind⸗

liche Schiffseinheiten beſchoſſen in der Nacht

unſere Stellungen im Gebiet von Maktila löſt⸗

Die Wüſte wied bezwungen
vor dem zweiten Abſchnitt der Graziani⸗Offenſive / Die neue Baſts ausgebaut

h. n. Rom , 27. Okt . ( Eig . Ber . )

Die italieniſche Preſſe fährt fort , die Oeſſent⸗

lichkeit auf einen neuen Abſchnitt in der O fen⸗
ſive Marſchall vorzubereiten . Unter
dem Stichwort „ Wiedererwachen der

militäriſchen Aktivität “ wird darauf

hingewieſen , daß der Ausbau des Straßen⸗ ,
Waſſerverſorgungs⸗ und Fernſprechnetzes in

dem eroberten Raum Sollum⸗Sidi Barani ſo

gut wie abgeſchloſſen iſt . Im Wüſtenkrieg , wo

die techniſchen Schwierigkeiten in geometriſcher
Progreſſion der Entſernung von der Ope⸗
dieſer

Vaſts
wachſen , bedeutet die Vorverlegung

dieſer Baſis alles .
In der unvorſtellbaren mühſamen und viel⸗

fältigen Arbeit wirkten außer den vielen Hun⸗
derten aus dem Weſten gekommenen Arbeitern
und den zu dieſem Zweck rekrutierten Handwer⸗
kern und Landarbeitern auch große Teile regu⸗
lärer Truppen mit . Für einige Wochen nach der

Einnahme Sidi Baranis war die ägyptiſche
Marmarica eine einzige große Werk⸗

ſtatt , in der auch die Soldaten anſtatt des

Gewehres den Spaten in der Hand hielten . Die

Bezwingung der Wüſte durch dieſe Arbeiter⸗

heere iſtnichtalleineine militäriſche

Leiſtung erſten Ranges , ſondern
auch eine Kulturtat , die den ſetzigen
Feldzug lange überdauern wird .

ſjieſtiger Wüſtenkleinkrieg
Vorſtöße motoriſierter Verbände

. l . Rom , 27. Oktober . ( Eig . Meld . )

Der Plan des engliſchen Oberkommandos in

Aegypten , die italieniſchen Truppen nach der

Einnahme Sidi Baranis durch 100 Kilometer
ſtraßen⸗ und waſſerlos gemachtes Wüſtenge⸗

lände von ihren wichtigen Stützpunkten abzu⸗
chneiden und ſie dem Durſttod und den ſtän⸗

digen engliſchen Panzerangriffen auf die italie⸗

niſchen Nachſchublinien auszuſetzen , iſt ge⸗

ſcheitert . In vierzigtägiger ununterbroche⸗
ner Tag⸗ und Nachtarbeit 258 die Armeen
Grazianis im Raume von Sollum⸗Sidi Ba⸗
rani die Ausgangsſtellungen zum

neuen italieniſchen Offenſivvor⸗

ſtoß in Weſtägypten geſchaffen . Ueber
neu angelegte Straßen donnern unaufhörlich
die Kolonnen ſchwerer Laſtkraftwagen und Pan⸗
zertruppen . Der Durſttod iſt durch neue , kilo⸗

meterlange Waſſerzuleitungen beſeitigt , die von
den Engländern verſalzten und geſprengten
Brunnen ſind wieder n neue Quel⸗

len durch Wünſchelrutegänger er⸗
chloſſen worden , In Sidi Barani trinken

die italieniſchen Soldaten Waſſer aus der über

einhundert Kilometer entfernten Cyrenaika , das

durch genial erſonnene Zuleitungen mitten

durch die Wüſte herangeſchafft wird . Im er⸗

oberten Gebiet wurden die neueſten Luft⸗
ſtützpunkte fertiggeſtellt , die mit Munition ,

Treibſtoffen und Erſatzteilen auf das Beſte ver⸗

ſorgt ſind . Längs der Küſte wurden ſchwere
Batterien gegen etwaige Seeangriffe auf
die rückwärtigen italieniſchen Linien eingebaut .
Die Luftabwehr funktioniert in leicht ein⸗

Gelände fehlerlos . Dieitalieniſchen
orpoſtenlinien befinden ſich 27 Kilometer öſt⸗

lich von Sidi Barani in Bir Alem Talut , das

noch vor kurzem ein vorgeſchobener Stützpunkt
engliſcher Panzer war . Die Operationen wer⸗

den gegenwärtig durch die Vorſtöße motori⸗
ſierter Verbände in 30 bis 40 Kilometer Tiefe

nach Oſten und Süden eingeleitet , um die erſten
engliſchen Linien zu zerſtören . Von engliſcher
Seite verſucht man , mittels kleinerer Panzer⸗
verbände den Wüſtenkleinkrieg gegen die

italieniſche Flanke durchzuführen , der jedoch an

den ſchnellen italieniſchen Kolonnen ſcheiterte .
Die italieniſche Luftwaffe beherrſcht den Luft⸗

raum bis Marſa Matruk und hat die engliſchen

Befeſtigungen unter Trommelfeuer genommen .

In dem rund 600 Quadratkilometer Wüſten⸗
gelände umfaſſenden Raum von der Grenze bis

Marſa Matruk und nach Süden bis zu den

Siwa⸗Oaſen hat das engliſche Oberkommando
mit ſtarken Kräften — mit Panzerverbändea ,
motoriſierten Abteilungen und Feldbefeſtigun⸗
gen — die „elaſtiſche Verteidigung “ organiſiert ,

die gegenwärtig von italieniſcher Seite in zahl⸗

reichen kleinen Abſchnitten angegriffen wird ,
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den Vorſtoß auf Marſa Matruk vorzube⸗

reiten .
258 — —

egel um vereinzelte

derer ſetzen ſich — nach dem gleichen Blatt —

zum größten Teil aus jungen Leuten aus dem

Oſtend zuſammen , die ſyſtematiſch in die beſ⸗ Reichsmi
ſeren Wohnviertel dringen , weil ſie dort auf tagabend i
mehr Beute rechnen können . Wie berichtet wird , kundgebung
haben ſich gut organiſierte Räuberbanden ge⸗ einer Verſa
bildet , die ihren Hauptmann , ihre Kundſchafter großen Ko
und ihre Zentrale beſitzen . chen Zeit f

Auf das Konto dieſer Banden fallen auch die Wien Parc
zahlloſen Raubüberfälle auf Paſſanten , die des wie die Gr
nachts keine Unterkunft mehr in den öffent⸗ ſtrom der 2
lichen Luftſchutzkellern gefunden haben , und in
Toreingängen Schutz ſüchen . Unter der

. 5 33 mi
nuch am vomstag heſtige Rnoriffe Batdur hon

Viele Bombentreffer in Birmingham In ſeiner
hw. Stockholm , 27. Okt . ( Eig . Ber . ) bels den

London wurde am Samstagnachmittag er ⸗ Ueberblick
neut mit

amt fr Heftigkeit angegriffen , nach⸗ Lage . Imm

dem ſchon am Vormittag die Bevülterung durch kundgebung
Alarme in die Keller mußte . Die Schäden liſchen Illu
ſche nen nach den wenigen Londoner Anden⸗ und begrün

wiftheit des
tungen zu ſchließen , die bisher vorliegen , ſehr

mat vereint
ſchwer zu ſein . Auch Mittelengland und Punkte
an der Südküſte waren Tagesangriffen aus⸗- gezwungene
geſetzt.

als mit den

Mittelengland hat nun ſchon eine ganze
Reihe von Tagesangriffen hinter ſich , oblwohl Ein gigan
dieſes Gebiet bisher ſelbſt bei Nacht als ſchwer Deutſchl
angreifbar galt . Gerade im Hinblick auf die

. ſei ihm a
irmingham iſtſich häufenden Aktionen gegen

Alle⸗ein Bericht der „ RNya Dagligt
Weltkrieg .

da geweſen “
handa “ aufſchlußreich : Birmingham liege ſo ehe aus
weit im Land , daß es für deutſche Bomber

liſche Pinto
nicht leicht erreichbar ſei — eine Vermutung ,

1225

die inzwiſchen bei Tag und Nacht erfolgreich Nun aber

widerlegt worden iſt . Die ſchwediſche Journa⸗ den gegen ei
forderten Sliſtin muß ſelbſt zugeben , daß Birming⸗
beſitzenden 2ham trotzdem ſchon zahlreiche An⸗

griffe erlebt habe . Einer Schilderun Platz an der

der Wirkung dieſer Angriffe entzieht ſie ſi 3 tiſcher Schick

etwas orakelhaft mit der Bemerkung : Bir⸗ entbrannt .

mingham ſtecke voll von Fabriken , ſo daß es Das deutſ
ganz unvorſtellbar wäre , anderes zu erwarten , damit begni
als Bombentreffer . Grenzpfählen

als naturge
mit der Eng
keit ſeiner
gab , weil es
ſpruch nahm
Selbſtverſtän

gezw

lich von Sidi Barani ) , ohne irgendwelchen
aß dies ein

Schaden anzurichten . Die feindliche Luftwaffe „ Im Ausle

bombardierte Tobruk , ganz leichter Sachſcha 35 die wa

den, L e nich
zu bellagen . Ein ſeindliches Flugzeug vam

lenheim⸗Typ wurde von Anſeten Jägoffit kielen n
daß Deuiſcht

gern Der Abſchuß von zwei wei
ſiegen “ werd

teren iſt wahrſcheinlich . Eines davon wurd

von der Marineflak getroffen .
Im Oſtafrika belegte eine unſerer Flieger . Kein vergl⸗

ſtaffeln den feindlichen Flugplatz Malind

( Kenia⸗Wüſte ) mit Bomben .
Die feindliche Luftwaffe unternahm Luft . leit ſei . De

angriffe auf Gerra ( Kenia ) — wo zwei Dubat 1 ſammen mit
verwundet wurden —, auf Aſſab — wo leichter

Sachſchaden entſtand — und Decamere , ohne

Schaden anzurichten .
Der Kommandant des Torpedobootes

„ Nullo “ , Korvettenkapitän Conſtantino Borſini ,

Aig geſhvöllig geſich
Deutſchland
ſeine Vorrüt
folgreich dur

iſt , nachdem er faſt die ganze Beſatzung in Si⸗ f 3

cherheit gebracht hatte , mit ſeinem Schiff un⸗ — —
zergehamüen . ausreichenden

Dazu hätte
fluß an W
ſeien auch ke
uns allein

das groſe MUTHAUS feih 5
M 1 , - 7 in ier Breiten trbe 54 1 , - 7
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Hicht auf den keim gegangen
Rom , 26. Oktober . ( HB⸗Funk . ) .

Kriegsminiſter Eden hat , wie aus Amman .
wird , bei ſeinem kürzlichen Beſuch bei

mir Abdullah von Transjordanien die⸗
fem aufs neue den Thron von Damas⸗
kus angeboten , falls er erreichen könne ,
daß die Araber England bei der Verteidigung
des Empire wirkſame Hilfe leiſten . Emir Ab⸗

dullah hat jedoch das Angebot abgelehnt . Er

hat auf die englandfeindliche Stimmung in

allen arabiſchen Ländern hinweiſen müſſen , die

heute ein nie gekanntes Ausmaß erreicht habe .

Der Duce empfing Riccardi
Rom , 26. Okt . ( HB⸗Funk . ) 3

Der Duce hat den Außenhandelsminiſter
Riccardi empfangen , der ihm über ſeine Be⸗
ſprechungen mit Reichswirtſchaftsminiſter und
Reichsbankpräſident Dr . Funk berichtete .

—

Pétains Empfang in vichy
. b. Vichy , 26. Okt . ( Eig . Ber . )

Marſchall Pétain , der am Freitagabend nach
Vichy zurückkehrte , wurde dort mit allergrößter

Spannung erwartet . Er wurde begrüßt von

Innenminiſter Payrouton , Kriegsminiſter
General Huntziger , Marineminiſter Ad⸗
miral Darlan , Juſtizminiſter Alibert

und Admiral Fernet , Leiter der Vizeprä⸗

ſiventſchaft . Auch dex ſpaniſche Botſchafter hatt
1

ſich eingefunden . Der Marſchall ſchilderte
wenigen Worten den Verlauf der Reiſe .

—
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Englands Berechnungen auf Cügen aufgebaut
Tatſachen gegen die engliſchen Iluſionen / Dr . Goebbels auf einer Großkundgebung in Wien

Wien , 26. Oktober . ( HB⸗Funk . )

Reichsminiſter Dr . Goebbels ſprach am Sams⸗
tagabend in Wien im Rahmen einer Groß⸗
kundgebung der NSDaAp , die als Abſchluß
einer Verſammlungswelle des Gaues Wien im
großen Konzerthauptſaal ſtattfand . Zur glei⸗
chen Zeit fanden in allen Kreiſen des Gaues
Wien Parallelverſammlungen ſtatt , die ebenſo
wie die Großkundgebung einen gewaltigen Zu⸗
ſtrom der Volksgenoſſen zu verzeichnen hatten .

Unter den Anweſenden ſah man die führen⸗
den Männer von Partei , Wehrmacht und Staat
mit Reichsleiter Reichsſtatthalter von Wien ,
Baldur von Schirach , an der Spitze .

In ſeiner Rede gab Reichsminiſter Dr . Goeb⸗
bels den Zehntauſenden einen umfaſſenden
Ueberblick über die militäriſche und politiſche
Lage . Immer wieder von ſtürmiſchen Beifalls⸗
kundgebungen ———— ſtellte er der eng ⸗
liſchen Illuſionslampagne Tatſachen gegenüber
und begründet aus ihnen im einzelnen die Ge⸗
wißheit des deutſchen Sieges . Front und Hei⸗
mat vereint ſeien feſt entſchloſſen , den uns auf⸗
gezwungenen Kampf nicht anders zu beenden
als mit dem Siege .

Ein gigantiſcher Schichſalskampf
Deutſchland habe dieſen Krieg nicht gewollt ;

er ſei ihm aufgezwungen worden wie ſ. Zt . der
Weltkrieg . Es ſeien eben „ 20 Millionen zu viel

da geweſen “ , man habe ſie beſeitigen wollen ,
ehe aus ihnen eine tödliche Gefahr für die eng⸗
liſche Plutokratie habe erwachſen können .

Nun aber ſeien die Knr Völker aufgeſtan⸗
den gegen eine ſterbende plutokratiſche Welt , ſie
forderten Sicherung ihres Lebens . Die alten ,
beſitzenden Völker aber wollten ihnen nicht den
Platz an der Sonne So ſei ein gigan⸗
tiſcher Schickſalskampf um unſeren Lebensraum
entbrannt .

Das deutſche Volk könne und wolle ſich nicht
damit begnügen , ſelbſtzufrieden hinter ſeinen
Grenzpfählen zu ſitzen und ſein beengtes Los
als naturgegeben hinzunehmen . Weil es ſich
mit der Enge ſeines Raumes und der Dürftig⸗
keit ſeiner Lebensverhältniſſe nicht zufrieden
gab , weil es die gleichen Rechte für ſich in An⸗
ſpruch nahm , die andere Völker für ſich als
Selbſtverſtändlichkeiten betrachteten , ſei es zum
Kampf gezwungen worden . Deutſchland wiſſe ,
daß dies ein Kampf um ſein Leben ſei .

Im Ausland freilich habe man auch heute
noch die wahren Hintergründe dieſes Krieges
keineswegs überall verſtanden . Dort ziehe man
vielfach ſchablonenhaft Parallelen mit dem
Weltkrieg , und man nähre dort die Hoffnung ,
daß Deutſchland ſich heute wie damals „tot⸗
ſiegen “ werde .

Kein vergleich mit dem weltkrieg
Man überſehe aber dabei vollſtändig , wie

verſchieden von damals die Lage in Wirklich⸗
keit ſei . Denn heute führe Deutſchland zu⸗
ſammen mit Italien bereits den größten Teil
Europas . Ernährungspolitiſch ſei es
völlig geſichert ; von dieſer Seite aus ſei
Deutſchland überhaupt nicht mehr angreifbar ;
ſeine Vorräte erlaubten ihm , den Krieg er⸗
folgreich durchzuhalten . Auch wirtſchaft⸗
lich könne man Deutſchland nichts mehr an⸗
haben ; alle nötigen Rohſtoffe ſtünden ihm in
ausreichendem Maße zur Verfügung .

Dazu hätten wir einen wahren Ueber⸗
fluß an Waffen und Munition . Wir
ſeien auch keineswegs in dieſem Kampf auf
uns allein angewieſen ; mächtige Bundesge⸗
noſſen ſtünden uns treu zur Seite . Frankreich ,
das ſich dieſen Erkenntniſſen verſchließen

wollte , habe ſeinen Irrtum bereits bezahlen
müſſen ; England ſei damit ſein letzter Feſt⸗
landsdegen aus der Hand geſchlagen .

Engliſche Trugſchlüſſe

In Deutſchland wiſſe man , worum es in die⸗
ſem Kampfe gehe . Die Engländer hätten ver⸗
geſſen , unſere überlegene geiſtige Kriegsfüh⸗
rung in ihre Berechnung einzuſetzen . So hätten
ſie den größten Fehler begangen , den man in
einem Kriege überhaupt begehen könne : Sie
haben uns für viel ſchwächer gehalten als wir
ſind , ſie glaubten , es noch mit dem Deutſchland
von 1918 zu tun zu haben ; ja , ſie ſind ſo völlig
falſch über das neue Deutſchland unterrichte !
geweſen , daß ſie den Krieg gegen uns in der
Gewißheit vom Zaune brachen , in Deutſchland
werde in wenigen Tagen eine Revolution aus⸗
brechen . Inzwiſchen ſei freilich auch bei ihnen
die Erkenntnis durchgedrungen , daß ſie ihre Be⸗
rechnungen auf einem furchtbaren Trugſchluß
aufgebaut hätten , und auch ſie ſeien zu der Ein⸗
ſicht gekommen , daß es einen zweiten 9. Novem⸗
ber — in Deutſchland niemals mehr geben
werde .

Ghnmächtige Jahrhunderte
Was dieſe neue Einſicht für England bedeu⸗

ten müſſe , werde erſt klar , wenn man die Ge⸗
ſchichte des Reiches vom Jahre 1500 an bis zum
heutigen Tag verfolge , denn dann ergebe ſich ,
daß Europa bislang von der deut⸗
ſchen Zwietracht gelebt habe . Während
England bereits überall ſeine Poſitionen an⸗
zulegen begann , habe ſich Deutſchland im Drei⸗
ßigjährigen Kriege zerfleiſcht ; während Eng⸗
land bereits machtpolitiſch dachte , habe ſich
Deutſchland um einer Frage willen verblutet ,
die heute niemanden mehr zu trügeriſchen Aus⸗
einanderſetzungen verleiten könnte . Damals
aber ſei der Weſtfäliſche Friede der Schlußſtein
dreißigjährigen Haders geweſen ; aufgeſpalten
und zerſplittert in zahlloſe kleine und kleinſte
Staatengebilde , habe Deutſchland ſeine ohn⸗
mächtigſten Jahrhunderte erlebt .

Dr . Goebbels ging dann auf den Dualismus
Preußen —Habsburg ein ; er ſchilderte das Werl
Friedrichs des Großen und ſeinen Kampf ge⸗
gen ſeine große , auch von ihm geachtete Geg⸗
nerin Maria There ſäa .

Weiter zeigte Dr . Goebbels , wie Bismarck
das Deutſche Reich ſchuf und damit die lang⸗
erſehnte Einigung wieder herbeiführte ; frei⸗
lich noch auf ſtaatlicher und kleindeutſcher
Grundlage . Was er begann , vollendete der
Führer nun aber auf umfaſſender , völkiſcher
Baſis .

Dieſes Werk , Deutſchlands völkiſche Eini⸗
gung , ſo fuhr Dr . Goebbels fort , ſollte in die⸗
ſem Kriege angegriffen werden . Aber heute
ſtünden alle deutſchen Stämme zu ihrer Ver⸗
teidigung bereit . Sie wüßten , worum es gehe :
um den Lebensraum von 90 Millionen Deut⸗
ſchen .

London und ſeine Emigranten

Noch einmal rief Dr . Goebbels dann den
bisherigen Verlauf des Krieges in das Ge⸗
dächtnis ſeiner Zuhörer zurück . Wenn der
Gegner noch im September 1939 allen Ernſtes
mit einer deutſchen Revolution gerechnet habe ,
ſo ſei das überhaupt nur verſtändlich , weil ſich
London in der Hauptſache von jüdiſchen
Emigranten aus Deutſchland habe
berichten und beraten laſſen . 5

Durch ihre völlig falſche Darſtellung der
Lage hätten dieſe Emigranten zunächſt erreicht ,
daß das ehemalige Polen alle deutſchen War⸗
nungen in den Wind geſchlagen und Deutſch⸗
land mit frechen Provokationen überhäuft
habe . Der Feldzug der 18 Tage habe den pol⸗
niſchen Spuk beſeitigt und dieſen Saiſonſtaat
zerſchlagen .

Nun ſei der Winter gekommen , in dem grö⸗
ßere Kampfhandlungen nicht ſtattfanden . Schon
habe ſich die Emigrantenclique wieder hervor⸗
getraut und höhnend feſtgeſtellt „ nun weiß
Hitler nicht mehr aus noch ein “ . Eines Tages
ſeien dann deutſche Truppen in Norwegen ge⸗

Zur Woche des Deutschen Buches
Die diesjährige „ Woche des Deutschen Bucliés “ wird vom 27. Oktober bis 3. November durchgeführt . Alle Veran -staltungen stehen unter dem Thema „FBuch und Schwert “ — Sinnbild unserer Zeit . — Unser Bild : In einer Front -

7buchhandlung . PkK- Rutkowski - Weltbild ( M)

landet ; gerade noch rechtzeitig hätten ſie damit
die engliſchen Abſichten auf dieſes Land zunichte

gemacht. 33 5
Als ein engliſches Expeditionskorps vorüber⸗

gehend in Norwegen Fuß gefaßt hatte , poſaunte
die Emigrantenpreſſe bereits wieder in die
Welt hinaus : „ diesmal hat Hitler den
Omnibus verpaßt “ . Aber es ſei wieder
anders gekommen : Die engliſchen Truppen
wurden aus Norwegen herausgeworfen und
Truppen der Oſtmark vollbrachten in den Kämp⸗
fen um Narvik eine der größten Heldentaten
des bisherigen Krieges .

London und ſeine Emigranten aber ſeien un⸗
belehrbar geweſen wie immer . Nun hätten ſie
davon gefaſelt , daß Hitler nie und nimmer die
„ uneinnehmbare Maginotlinie “ angreifen
werde ; nur zu genau wiſſe man , daß er ſich an
ihr verbluten müſſe . Wieder aber haben die
Tatſachen blitzſchnell das Geſchwätz der jüdi⸗
ſchen Schreiberlinge beendet . Doch noch mitten
im Zuſammenbruch erfanden ſie eine neue
Lüge : die furchtbare Kataſtrophe von Dünkir⸗
chen , die haltloſe Flucht der geſchlagenen feind⸗
lichen Armeen verſuchten ſie der Welt als alän⸗
zenden Sieg zu präſentieren .

So ſei der Feldzug im Weſten weiter ge⸗
gangen ; Paris und Compieégne , ſeine letzten
Etappen , und die Härte der Tatſachen hätten
ſchließlich allen jüdiſchen Spuk hinweggewiſcht .

Am Ende aber , nach dem glorreichen Siege ,
habe eine neue Reichstagsrede des Führers
England noch ein allerletztesmal die Chance
eines ehrlichen anſtändigen Ausgleiches ge⸗
boten . Englands Plutokratie habe auch dies⸗
mal wieder abgelehnt , und ſo bleibe England
nun als letzter Gegner .

NUeue Irrtümer Englands
Bar jeder Vernunft , habe London verſucht ,

die ſinn⸗ und nutzloſe Blockade zu verſchärfen ;
engliſche Flieger bombardierten in nächtlichen
Angriffen die Wohnviertel deutſcher Arbeiter .

Aber auch diesmal hätten die Engländer ſich
geirrt . Als die deutſchen Vergeltungsangriffe
mit voller Wucht einſetzten , ſei ihnen zu ſpät
die Erkenntnis von der Macht der deutſchen
Luftwaffe und von ihrer niederhämmernden
Wucht zum Bewußtſein gekommen . Nun praf⸗

för Kinder im Alter bis zu 10 0 clie 4 Abachnine • 8
der Kkinderbrotl orto je eine große Dose in ollen fochgeschäften

ſelten Tag für Tag und Nacht für Nacht harte ,

bes wiederholende Schläge über England nie⸗
er .

Niemand ſolle ſich dadurch täuſchen laſſen ,
daß der letzte Erfolg noch nicht eingetreten ſei .
Der Bogen , den man überſpanne , breche plötz⸗
lich entzwei , ohne lange vorher allmählich ſich
ausweitende Riſſe zu zeigen . Ebenſo habe
auch England nur die Wahl , zu⸗
grundezugehen oder zu kapitulie⸗
ren . Es ſei völlig undenkbar , daß England
überhaupt noch weiterkümpfen könne , wenn es
auf der anderen Seite ſchon offen zugeben
müſſe , daß hier oder dort ſich eine Bruchſtelle
abzuzeichnen beginne ; ein ſolches Bekenntnis
wäre vielmehr bereits gleichbedeutend mit dem
endgültigen Zuſammenbruch .

Dr . Goebbels führte weiter das Beiſpiel
eines Fauſtkampfes an , mit Schlag und Gegen⸗
ſchlag , Geben und Nehmen . Nur ſelten geſchehe
es , daß ein Fauſtkämpfer durch völligen Nieder⸗
ſchlag unterliege , ohne daß ſein Gegner auch
mutig und unter gewiſſen Opfern gekämpft
habe . Jeder Fachmann vermöge ſchon in den
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Fn Runden die Ueberlegenheit des einen
kämpfers über den anderen klar

13 erkennen .
Bis zur werde jedenfalls auch der
Betreuer des ſchwächeren und unterliegenden

artners ſeinen Mann auf alle nux mögliche
eiſe ermutigen und zu ſtärken ſuchen .

So ſcheine auch Churchill heute wie ein
Mann , der ſeinen Kämpfer durch eine groß⸗
angelegte Illuſionskampagne ſo⸗

en zu maſſieren ſuche : „ Berlin iſt zer⸗
ört “ , „ Hamburg iſt pulveriſier “q jeden Tag

erfindet er neue draſtiſchere Lügen , um die
Welt zu Englands Gunſten zu beeinflußen .

»Vielleicht hoffe er ſo , noch für einige Zeit in
der Welt den Eindruck zu erhalten , daß es ſich
bei dem Kampf zwiſchen Deutſchland und Eng⸗
land um ein ungefähr gleichwertiges Duell

handle , bei dem beide Partner etwa gleich
roße Schäden hinzunehmen hätten . Wenn die

elt erſt einmal Kenntnis davon genommen

haben werde , wie die Chaneen des Sieges im

einzelnen verteilt ſeien , dann werden unter
dem Eindruck dieſer Tatſachen die engliſchen
Verſchleierungsverſuche in ſich zuſammen⸗
brechen .

Konſtruierte „ Siege “
Neuerdings konſtruierten die Engländer

Siege dadurch , daß ſie mißglückte deutſche In⸗

vaſionsverſuche erfinden , die in Wirklichkeit
niemals und nirgends ſtattgefunden hätten , die
die Engländer aber trotzdem zunichte gemacht
haben wollten .

Der Führer , ſo betonte Dr . Goebbels , hätte
—es demgegenüber nicht nötig , ſich ſein Handeln

von Preſtigefragen diktieren zu laſſen . Er habe

bisher immer nach dem Grundſatz gehandelt :
Lange Vorbereitungen , aber kurze Kriege .

Viele Monate hätte er den Provokationen

Polen ſcheinbar tatenlos zugeſchaut ;
in 18 Tagen ſei Polen dann

ſ
Boden geſchla⸗

gen worden . Einen Winter lang habe an der

Weſtfront ſcheinbar Ruhe geherrſcht ; dann

ſei Frankreich in wenigen Wochen erledigt ge⸗

weſen . Wenn die Engländer jetzt behaupten ,
die Zeit der deutſchen Erfolge ſei vorüber , ſo

begingen ſie damit einen fund amental
Irrtum , den ſie eines Tages bitter bereuen

würden .

heldentaten der deutſchen Wehrmacht
Der deutſchen Wehrmacht aber , der Front ,

gebühre der Dank und die Bewunderung des

ganzen deutſchen Volkes . Durch ihre Helden⸗
taten haben ſie die Welt in höchſtes Erſtaunen

verſetzt . Weit durch feindliche Länder hindurch
habe ſie den i Krieg getragen ; von

— 5 bis zur Biskaya ſchützt ſie heute das

eich .
In ruhmvoller Tapferkeit habe unſer Heer
neue Heldentaten an die alten gereiht ; unſere

junge Kriegsmarine habe mit bewundernswer⸗

tem Mut Englands Flotte angegriffen und ihr

ſchmerſte Schäden zugefügt . Unſere unvergleich⸗
liche Luftwaffe aber ſei in raſtloſem Einſat
die eigentliche Trägerin unſeres bisherigen

Kampfes gegen England .
Dr . Goebbels ſchilderte die Eindrücke , die er

K kürzlich bei einem Beſuch unſerer Luft⸗

waffe gewonnen habe . Er zeichnete ein Bild

von den jungen Männern , die todesverachtend ,

unpathetiſch , immer einſatzbereit , in vorderſter

ſherer
den Kampf gegen das engliſche Weltreich

ühren . Die Heimat müſſe ſich ſtets vor Augen

ieeeeeeeee

Wenn Inr Kind schon jetzt hustet

dann iſt es am beſten , Sie tun gleich etwas da⸗

gegen , damit der Huſten Ihres Kindes ſich nicht

fe
einem läſtigen Katarrh entwickeln kann . Ein

eit Fahrzehnten erprobtes Mittel gegen Huſten .

Sen und Katarrh iſt Anſy⸗Huſtenſirup .
Seine natürlichen Wirkſtoffe mindern den

Huſtenreiz , löſen den Schleim , erleichtern die

Atmung und lindern die Entzündung der

Schleimhäute . So wird dem Huſten die Mög⸗

lichkeit genommen , ſich voll zu entfalten und

die Beſchwerden laſſen bald mehr und mehr

nach . Dazu iſt Anſy⸗Huſtenſirup beſonders

preiswert , weil ihn die Mutter ſelbſt zu⸗
bereitet . Aus 4 Ltr . Waſſer , 250 Gr . Zucker
und einer Flaſche Anſy — konzentriert erhalten
Sie faſt Ltr . wirkſamen Anſy⸗- Huſtenſirup ,
der

Zai
lange Zeit reicht .

( Inhalt ea , 60 Gramm Preis 1,75 RM . ) be⸗

kommen Sie in jeder Apotheke .
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gereitung der aſchlauge im ſeeſſel derrührt —.

zu vernichten . aber wir müſſen um ſo

wieviel Seife in ei
geiſpiel zeigt Innen ,

und ſehr hartem Haſſer durch fialk ve

ſflöchten gie meht darüber wiſſenꝰ Dann leſen Zie die neue fjenkel-

ſchaſtliches Problem ?, die Innen ſagt , wie wichtig die beſcha
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Enoland hat nur den Deo der fiapitulation “
„Kataſtrophiſche und vorhataſtrophiſche Situationen im ganzen Empire “ / popolo d Italia “ zur dage Englands

Mailand , 26. Okt . ( OB⸗Funk . )
„ Popolo ' Italia “ behandelt in einem

ſehr eingehenden Aufſatz ſeines Sonderbericht⸗

erſtatters Appelius die gegenwärtige Lage
unter beſonderer Berückſichtigung der Stellung ,
in die England durch ſeine unglückliche Poli⸗
tik geraten iſt .

Die engliſche Starrſinnigkeit , ſo heißt es

darin , verrenne ſich immer ſtärker in den be⸗

rühmten britiſchen Satz , daß „ England alle

Schlachten verliere , nur die letzte nicht “. Die

Engländer bemerkten nicht , daß ſie diesmal

gerade die „letzte Schlacht “ verloren haben , und

zwar noch vor den anderen Schlachten . In der

Vergangenheit habe England die letzte Schlacht
immer durch eine Endkoalition gewonnen ,
heute habe es aber gar keine Koalitionsmög⸗

lichkeiten mehr . Die beſcheidene Intelligenz

deſſen , der das moderne England leite , laſſe
das England von 1940 nicht die Sinnloſigkeit

eines Widerſtandes erkennen , der weder einen

internationalen Inhalt , noch einen ſtrategi⸗

ſchen Ausweg habe und ſich einzig und allein
in einer fortſchreitenden Zerſtörung des eige⸗

nen Vermögensbeſitzes äußere .

England habe nur einen einzigen Weg ,

Burmaſtraße für lange Jeit undenutzbor
Beide Brücken über den Mekong vernichtet

DNB Totio , 26 . Oktober .

Wie die • meldet , machten fapaniſche

Luftkräfte am Freitag einen Angriff auf die

roße Brücke über den Mekong⸗Fluß ſüdweſt⸗

ich Tali . Die Chineſen hatten dort ſchon vor

längerer Zeit eine zweite Brücke als Hänge⸗

brücke erbaut , da das Tal mehrere tauſend

Fuß tief und ſich hier eine der meiſtgefährdeten
Steilen der Burmaſtraße befindet . Vor eini⸗

gen Tagen wurde die alte Brücke durch Bom⸗

benangriffe zerſtört , worauf die Chineſen dort

eine ſtarke Luftabwehr ſchufen .

Am Freitag wurde nun ei einem über ein⸗
ſtündigen Bombenangriff auch die zweite
Brücke durch Bomben ſchwerſten Kalibers völlig
vernichtet . Obwohl die Chineſen dort bereits
Brückenmaterial und Pioniere bereitgeſtellt

haben , dürfte die Wiederherſtellung der Brücke,
wie am Samstag ein Sprecher der japaniſchen
Wehrmacht vor Preſſevertretern erklärte , min⸗

deſtens 6 Monate dauern .

Die Arbeit in dem gebirgigen , tief gelegenen

Flußbett ſei äußerſt ſchwierig . Selbſt wenn
die Chineſen verſuchten , das Kriegsmaterial
auf andere Weiſe über den Fluß zu bringen ,
dann ſei dies nur bei einem Teil möglich , da

der äußerſt reißende Strom den Transport
großer oder ſchwerer Frachten nicht zulaſſe .
Außerdem werde die japaniſche Luftwaffe wei⸗

terhin ausgedehnte Bombenangriffe auf die

Burmaſtraße durchführen . Es ſtehe feſt , daß
durch die letzten Bombenangriffe Tſchungking
von den Lieferungen auf der lebenswichtigen

Burmaſtraße abgeſchnitten ſei .

Fiudium unabhängig vom beldbeulel
Reichsminiſter Ruſt ſprach auf der 275⸗Jahrfeier der Kieler Univerſttät

Kiel , 26. Oktober . ( HB⸗Funk . )
Die 275 . Wiederkehr des Gründungstages der

Chriſtian⸗Albrecht⸗Univerſität in Kiel wurde

am Samstag in der Aula der Univerſität durch

eine Feierſtunde feſtlich begangen , deren Bedeu⸗
tung durch die Anweſenheit von Reichserzie⸗

hungsminſſter Dr . h. e. Ruſt ſowie des Ober⸗
befehlshabers der Kriegsmarine , Dr . h. e. Rae⸗
der , unterſtrichen wurde . Außer zahlreichen Ver⸗
tretern der Wiſſenſchaft aller deutſchen Univerſi⸗

täten waren der Gauleiter Oherpräſident Lohſe

ſowie bi Männer aus Staat ,

Partei und
—43＋ erſchienen .

Im Rahmen ſeiner in gab Reichs⸗

erziehungsminiſter Ruſt bekannt , daß nach

Meiſterung jener Aufgaben , die in jungſterVer⸗
gangenheit den Hochſchulen aus der kräftigen
und geſunden Vorwärtsentwicklung des Reiches

erſtanden , im April 1941 ab die Semeſter⸗
einteilung wieder Platz greife .

Als vordringliche Maßnahmen für die Zu ·

kunft bezeichneie der Miniſter die ſyſtematiſche
Fürderung des Zuganges zur Hochſchule nicht

nur durch Ausnahmeſwege wie Langemarck⸗
Studium , und Sonderreife .

rüfung für Fachſchüler , ſondern auch durch
yſtematiſche Stärkung des Beſuches der Höhe⸗

ren Schulen , unabhüngig vom Geldbeute der

Eltern . Weitere wirtſchaftlichen Maſmahmen ,
wie Senkung der Studiengehühren , müßten hin⸗

38
und eine großzügige und umfaſſende

A der wiffenſchaftlichen Inſtitute

und beſſere Ausgeſtaltung er Lehrſtühle werde

das Ganze krönen .

Zum Schluß brachte Miniſter Ruſt der Uni⸗
verſität Kiel die Zuſage des preußiſchen Finanz⸗
miniſters , ein Drittel für die Geſamtkoſten für

ein Studentenhaus zu übernehmen .
Die Feier fand mit den Liedern der Nation

und dem Auszug des Lehrkörpers ihr Ende .

Das Wochenblatt ſoll ſpäter in eine T

nämlich zu kapituljeren , und zwar ſo ſchnell wie

möglich zu kapitulieren , um zu retten , was von

ſeinem Imperium noch zu retten ſei .

Wohin immer ein großer britiſcher Staats⸗
mann in diefen Tagen ſeine Blicke auf das

britiſche Imperium richte , ſo ſehe er nur kata⸗

ſtrophiſche und vorlataſtrophiſche Situationen ,
die im Intereſſe ſeines Landes von ihm for⸗

dern , einen jetzt nicht nur zwecklos, ſondern

einen für England höchſt gefährlich geworde⸗

nen Kampf abzubrechen .

Das große Unglück Englands ſei es , daß

dieſer große britiſche Staatsmann fehle . An

feiner Stelle gebe es einen Ariſtokraten , der
ſich in den Kopf An habe , den Witt zu ſpie⸗

len , ohne jedoch in Pitts Lage zu ſein , ohne

die Mittel , die Möglichkeiten , die Koalitionen ,

die Unverletzlichkeit Pitts und ohne das Europa
Pitts zu haben . Dieſer Konflikt hätte logi⸗
ſcherweiſe an jenem Tag abgebrochen werden
müſſen , an dem England , nachdem ihm die
franzöſiſch⸗belgiſch⸗holländiſch⸗norwegiſch⸗polni⸗
ſche Koalition zerſchlagen 3 ſei , habe er⸗

kennen müſſen , daß es die Partie verloren

habe . Damals hätte es den Rettungs⸗
anker ergreifen müſſen , den ihm

die Achſe großmütig hingehalten
habe .

Der Krieg werde ſo lange weiter gehen als

der Premier nicht merke , daß er nicht Pitt ſei ,

uses ein beliebiger Churchill , ſo

lange bis die Engländer , durch die unabläſſi⸗

gen Schläge in die Wirklichkeit zurückgerufen ,
dafür ſorgten , ſich einen Premierminiſter zu

verſchaffen , der ſich von den hiſtoriſchen Epo⸗

chen die richtige Vorſtellung mache . Natürlich
könnten Europa und die Welt nicht warten ,
bis die Engländer ihren Zeitſinn in Ordnung

brächten . Europa und die Welt müßten an

ihre eigenen Angelegenheiten denken .

Das großdeutſche Dichtertreffen in Weimar
Das großdeutſche Dichtertreffen 19ʃ0

in
veranſtaltungen für das deutſche Schrifttum ,
wurde am Samstagvormittag mit einer Ar⸗

beitstagung im Kreishausſaal eröffnet , die iu
einem tiefen Bekenntnis der unlöslichen Ven .

bundenheit des geiſtig Schaffenden mit unſeren
Kämpfern an der Front wurde .

Deutſchſprachiges Wochenblatt in Belgrad
Die bisher in franzöſiſcher Sprache heraus

gegebene , der Regierung naheſtehende Bel⸗
„ ' Echo de Belgrad “ wgrader Wochenzeitung 2

deutſchem Text
124255

en .vom November abin

zeitung umgewandelt werden .

halten , daß ihr täglicher Einſatz höchſter Herois⸗
mus ſei .

Aber auch die Heimat ſelbſt verdiene Lob und

Dank . Sie habe in ſtrafſſter Diſziplin alle not⸗
wendig gewordenen Maßnabmen willig auf ſich

genommen und durchgeführt und dabei eine be⸗
wundernswerte Opferbereitſchaft bewieſen . Eine
Milliarde Reichsmark habe ſie bisher allein für
das WoHW und das Deutſche Rote Kreuz frei⸗
willig 4 Ohne zu murren , habe ſie

die Unbequemlichkeiten des vergangenen kalten

Winters auf ſich genommen .

In tadelloſer , bewundernswerter Haltung
begegne die Bevölkerung im Weſten des Reiches
und ebenſo die Bevölkerung der großen Küſten⸗
ſtädte oder der Reichshauptſtadt den nächtlichen
Luftalarmen , ohne ſich im geringſten beirren

n laſſen . Von den Städten des Reiches , die in

er glücklichen Lage ſeien , überhaupt nichts von
feindlichen Fliegerangriffen zu bemerken , dürfe

man beſonders erwarten , daß ſie 160
in ihrer

Gläubigkeit , Diſziplin und Dankbarkeit von

niemandem übertreffen ließen .

Wenn die äſche grau und unanſehnlich wird .

Schuld oft an dem zum Uaſchen gebrauchten Daſſer . In hartem

Haſſer verbinden ſich die darin enthaltenen ßalk⸗ und Magneſiaſalze mit

der Seife zu alkſeife , die die äſche ſtumpf und grau macht . Deshalb

müſſen Sie das aſchwaſſer mit fjenko enthärten , wenn Hie ſich nicht nur

vor Seifenverluſt , ſondern auch vor äſcheſchäden ſchützen wollen . fjenko iſt

ja ſo ergiebig ! Oſt genügen ſchon 1 —2 fjandvoll fienko — 30 Minuten vor

um das Waſſer weich zu machen und den Däſchefeind falk

je hätter das aſſer iſt . Das nebenſtehende

nem Kaſchkeſſel normaler Größe bei weichem , mittelhartem , hartem

cnicktet wird , wenn sie das aſchwaſſer nicht mit fjenko enthärten .

Cehrſchriſt, aſſer und äſche — ein volkstoict⸗

ffenheit des Vaſſers füt die Echaltung Ihrer Häſche iſt .

liegt die

mehr fjenko nehmen ,

—

Worte höchſten Lobes fand Dr . Goebbels

für die Haltung der Frauen und Kinder und
machte ſich dann zum Dolmetſch des Dankes
der Nation an die zahlreichen Hilfsorganiſatio⸗

nen , an Wow , NSs , Luftſchutz und SHD .
Die Heimat habe ſich der Front würdig er⸗

wieſen , ſtellte er abſchließend feſt , das deutſche
Volk ſei unbeſiegbar geworden .

Am '9. November 1918 ſei unſer Volk zuſam⸗

mengebrochen , weil es kurz vor der letzten

Probe die Nerven verlor . Deutſchland habe

biefen Zuſammenbruch mit faſt zwanzig Jah⸗
ren natlonalen und ſozialen Unglückes bezah⸗

len müſſen . 4
Den Weg aus der Not habhe uns der Führer

gewieſen ; er habe dem Volke ſelbſt die Kraft

zur Wiedergeburt gegeben . Heute habe das

deutſche Volk mit dem vom November 1918

nichts mehr gemein . Unſer damaliges Ver⸗

ſagen wollen wir 1
err Churchill könne ſich ſeine Flugblätter und

undfunkreden ſparen ; er ies K6 in Deutſch⸗

fanß
tauben Ohren , man höre ihn nicht ein⸗

mal an .

diesmal wiedergutmachen .

Deutſchland werde kämpfen , bis die engliſche

Plutokratie am Boden liege , und dem deut⸗

ſchen Volke werde dann Freiheit , Leben und

Sozialismus gegeben werden , das ſei die große

Lehre des Nationalſozialsmus . 3

Es ſei kein Zweifel möglich , daß Deutſch⸗

land diesmal den Sieg erringen werde ; dafür

bürgten der Führer , ſeine Wehrmacht und

ſein Volk .
Es ſei noch gar nicht lange her , daß ein eng⸗

liſcher Lord ſeinem Volke verſprochen hahe :
„ Ihr werdet einen reizenden Krieg erleben “ .

eimar , das den Auftakt gibt zu den Herbſt⸗
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Aus dem „ reizenden Krieg “ ſei für England
ein Krieg ber Rückzüge geworden , und ohne

jeden — r werde für London daraus ein

Krieg des Zuſammenbruches werden .
Uns aber ſei dies ein Siien der nur mit

dem Siege enden werde . Die Verantwortung

dafür trügen wir alle . Um den

ſich , beſonders in dieſen Wochen , in Liebe und

Treue das ganze deutſche Volk . Es wolle ihm

helſen , wo und wann es nur könne , und es er⸗

neuere dabei das Gelöbnis : „ Führer befiehl ,
wir folgen ! “

ſchriſt „ aſſer und Väſche .

6leich ausfüllen und abſenden !
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Sonntag , 27 . Oktober 1940akenkreuzbanner “

Ein Gufæatmon
„ In der Mittagſtunde . Aus den Geſchäfts⸗
äuſern quellen in dichten Reihen die Ange⸗
ellten . Drängende Haſt lebt in dem Men⸗

chengewimmel in den Planken auf , die wenig
vorher noch ruhig lagen . Zum Friedrichsplatz
chiebt ſich der breite wogende Strom , wo er
ich in viele Rinnſale teilt . Und hier an den

Rieben
ſi ballen ſich die bunten Gruppen ,

ieben ſich zur Straßenmitte vor , auf den
ehſteig zurück . Von der Höhe mag dieſe Be⸗

wegung ausſehen wie das Liebeswerben bun⸗
ter Punkte um einen gelbſchimmernden Kaſten ,4

. e
— 5

al
im

——5
los , ſondern

der ſich auf zwei ſchmalen Linien bewegt .
Hier , wo ſich die hochragende Kuliſſe der

Häuſer weitet und der Himmel ſich zur Kup⸗
pel wölbt , verliert ſich das Haſten . Solches
Empfinden keimt immer wieder auf . Wie ein
kurzes Aufatmen geht durch die Menſchen , die
vor Minuten noch der vertrauten Enge ihres

Arbeitsraumes entwichen und eiligen Schrit⸗
tes durch die Planken taſteten . Der nieder⸗

füchelnden Blätter nicht achtend , die der Herbſt⸗
wind von den Bäumen pflückte , ohne freien

1 Blick für die Vorbeigehenden .

Vor der Ringkreuzung , wo die Gruppen der
nach Hauſe Strebenden lichter werden , fällt

mit einem Male die engende Wand auch im
Znnern , frei ſchweift das Auge über die Blu⸗

men , Menſchen , über die ragenden Bauten , die
litzernden Waſſer , die fliehenden Wolken und
ie herrliche Symphonie des Herbſtes hinweg .

Auch den anderen ſieht man unwillkürlich
ſekundenlang verweilen . Und ein lachen⸗

es Mädchengeſicht tritt kurz in den ſtim⸗
mungsvollen Kreis . Du lachſt zurück und

zeifft wieder um einiges raſcher mit den
ritten aus .

Ein kurzes Aufatmen nur . Aber es2 u ſchenkte
neues Maß , Licht und Wärme . hk .

neeuregelung der abgabe von Kinder⸗

nährmitteln
Durch einen Erlaß des Reichsernährungs⸗

miniſters iſt mit Wirkung vom 2 . Oktober die
Abgabe von Kindernährmitteln neu geregelt
und vereinfacht worden . Die auf Getreide⸗ und

nen für Kinder bis zu 18 Monaten in einer
Menge von wöchentlich 375 Gramm an Stelle
von wöchentlich 500 Gramm Brot oder 375

erfolgt Abtrennung der Einzelabſchnitte
Vbis VIII der Reichsbrotkarte für Kinder bis

zu ſechs Jahren . Die auf Milchbaſis hergeſtell⸗
ten Kindernährmittel können an Stelle von
einem 4 Liter Vollmilch täglich gegen Abtren⸗

en werden . Werden Kindernährmit⸗e iſt der Beſtellſchein der Milch⸗
Milchhändler abzugeben .

Da die Kindernährmittel nur für Kinder bis
zu 18 Monaten beſtimmt ſind , iſt bei der Ab⸗

gabe die Vorlage eines amtlichen Nachweiſes
über das Lebensalter notwendig . Auf Grund

Atteſtes können auch für ältere Kin⸗
er und für Erwachſene von den Ernährungs⸗

ämtern Berechtigungsſcheine zum Bezuge diefer
Kindernährmittel ausgeſtellt werden . Eine Ab⸗
gabe lediglich auf Rezepte darf nur erfolgen ,

wenn es ſich nach der Beſcheinigung des Arztes
um einen lebensbedrohlichen Fall handelt . Der
Bezug von deutſchem Puddingmehl , Mondamin

und ähnlichen Nährmitteln auf die mit einem
Kreuz bezeichneten Abſchnitte der Kinderbrot⸗
karte und die Abgabe von Nährmitteln allge⸗

meiner Art auf Grund der Nährmittelkarte
bleiben von dieſer Regelung unberührt .
werden wie bisher aufrechterhalten .

Sie

ührer ſchare „ Durch Afrika die Kunde geht: Mit Englandsn Liebe und
Es wolle ihm
ne, und es er⸗
ührer befiehl , Großge

4

Herrſchaft ſchlecht es ſteht — die Deutſchen
kommen wieder ! “ So lieſt man in einem der
ſeit einigen Tagen von einigen Mannheimer

ſchäftshäuß ern eingerichteten Werbeſchau⸗
fenſter für unſere kolonialen Rückforderungen .
Mit dem Signalhorn meldet es ein Askari aus
der Stadt in den Buſch . Afrika lauſcht und

1 1 wartet auf die Deutſchen .

verſchiedenen Dekorateure der einzelnen Ge⸗

für
muſeum ) , vom Muſeum für Naturkunde und
vom Kolonialkriegerbund ſind hier
Schaufenſter geſtaltet worden , in denen der

Ikoloniale Gedanke wachg 1 7
lämpfen aufgerufen wird . Auszüge aus Füh⸗
rerworten , Landkarten mit den Gebieten unſe⸗
rer Kolonien in Afrika und teilweiſe auch
Handelsgüter oder auch Farbenfotos aus dem

Mit Hilfe von Leihgaben aus dem Muſeum
Natur⸗ und Völkerkunde ( Zeughaus⸗

ſieben

erufen und zum Mit⸗

wirtſchaftlichen Leben in unſeren Kolonien
wechſeln mit plaſtiſchen Tierbildern , Kolonial⸗

trophäen und kolonialen Erinnerungsſtücken .
Wappenſchilder und geſchmackvoll ausgeführte

Embleme , ſowie ſymbolhafte Geſtalten prägen
ſich ein , und über all dem weht die alte deutſche
Kolonialflagge mit dem Kreuz des Südens . Die

ſchäftshäuſer haben dem kolonialen Werbege⸗
danken mit Eifer und Ueberlegung ſinngemä⸗

4 ßen Ausdruck verliehen .

Die allgemeine Werbung des Reichskolonial⸗
bandes wird alfo auch trotz der mannigfachen

einſchränkenden Hinderniſſe fortgeſetzt . So be⸗

hebt der Kreisverband Mannheim den Ausfall
an Rednern durch einen anfangs dieſer Woche

zung der entſprechenden Einzelabſchnitte der

sroß - Mannheim

Die Posaune

Die mitwirkenden Muſikkorps werden als
offenes Viereck vor dem Obermuſikmeiſter an⸗
treten . In der Mitte ſtehen vorn die Po⸗
ſaunen , die Tenorhörner und ganz
hinten die Tuben , die mit des Baſſes Grund⸗
gewalt dem großen Klangkörper das notwen⸗
dige Fundament verleihen . So eine Tuba
iſt an ſich ſchon nicht leicht zu tragen , zum
Blaſen braucht man eine gute Lunge voll Luft ,

Die Tuba

und nun dieſes gewaltige Trompetenrohr
marſchierend zu blaſen , das iſt bei weitem
nicht ſo einfach wie es ausſieht und erfordert
einen kräftigen Mann . Die Tenorhörner
vornedran haben ungefähr die gleiche Form ,
nur kleiner , und ſtellen die Mittelſtimmen
dar . Die Poſaunen , an dem langen Zug
kenntlich , verleihen dem Trompetenſatz die
mächtige , glanzvolle Wirkung .

Das romantiſche Waldhorn
Rechts in der Ecke hat das Schlagzeug

ſeinen Platz , voran die dicke große Trommel
( oft fälſchlich als Pauke bezeichnet ) , daneben
die kleine Wirbeltrommel . Dazu gehören
Becken , Triangel und Glockenſpiel . „ Babbe ,
was ſin des for Drumbete , die wo ausſehe wie
e Schneckenudl ?“ , ſo könnte der kleine Fritzel

„ Die Deutſchen kommen wieder “
Arbeit im Dienſte des Kolonialgedankens / Schaufenſter werben in Wort und Bild

mit einem Film⸗Vortragsabend über das Süd⸗
ſeeparadies Neuguinea beginnenden Vortrags⸗
zyklus , in dem nacheinander noch die deutſchen
Kolonialgebiete Deutſch⸗Südweſt⸗ , Deutſch⸗Oſt⸗
afrika ſowie Kammerun und Togo im Wort
und möglichſt auch im Bild erläutert werden
ſollen . Rund 7000 in den verſchiedenen Orts⸗
gruppen und Betriebszellen des Kreisverban⸗
des beſtehenden Untergliederungen erfaßte Mit⸗

— die Mitglieder des Kolonialkrieger⸗
dzundes ſind zugleich auch Mitglieder des

Reichskolonialbundes — werben in Mannheim
auf irgendeine hilfreiche Weiſe für die Wieder⸗

des uns angetanen kolonialen Un⸗
rechts .

Eine der vornehmſten Aufgaben des Reichs⸗
kolonialbundes iſt die Betreuung der Aus⸗
landsdeutſchen aus unſeren Kolonialgebieten ,
ſoweit ſie von dort vertrieben wurden und nun
ins Reich heimgekehrt ſind . Auch jene jungen
deutſchen Männer aus den Kolonien , die zur
beruflichen Aus⸗ oder Weiterbildung ins Reich
kommen , gilt es zu betreuen . Von ihnen wur⸗
den in letzter Zeit einige aus Deutſch⸗Südweſt⸗
afrika in Mannheim zur weiteren Berufsaus⸗
bildung untergebracht , von denen einige inzwi⸗
ſchen in den Reihen der Wehrmacht marſchie⸗
ren . Erfreulicherweiſe haben ſie ſich im Beruf
wie auch im grauen Rock bisher aufs beſte
bewährt .

So läuft neben den aktuellen Alltagsaufga⸗
ben , wie ſie uns der Krieg ſtellt , die koloniale
Arbeit ſtumm einher . Und es wird — vielleicht
ſehr bald — die Zeit kommen , da wir uns auch
das Recht auf unſere Kolonien für immer ge⸗
ſichert haben . hgn .

unſerer Wehrmacht lauſchen und dabei glei

ſchauer zählt , kann

Mit pauken
und Crompeten

Eine kleine Inſtrumentenkunde / Es iſt nicht ſo einfach / muſiker mit de m Eñ

Wenn die Mannheimer heute nachmittag am
ein

ſehen , dann möchten viele Zuhörer wohl auch gerne wiſſen , welche Inſtrumente vertreten ſind ,
wie ſie ausſehen und wie ſie heißen ; vor allem die Jugend , die in dieſem Falle auch als Zu⸗

jetzt einmal aus eigener Anſchauung lernen , daß nicht alles , was geblafen
wird , Trompete iſt . Deshalb wollen wir mit Hilfe unſeres Zeichners im folgenden die haupt⸗
ſächlich in Erſcheinung tretenden Inſtrumente erläutern .

riedrichsplatz den Klängen der Muſillorps
aſſenaufgebot von 170 Muſikern beiſammen

fragen , wenn er rechts vorn die Wald hör⸗
ner ſieht . Wie ſchon ihr Name andeutet , ſind
ſie mit ihrer gerundeten Form den Jagd⸗
hörnern nachgebildet . In der Harmonie ſind
ſie unentbehrlich , denn ſie ſorgen für gute
Füllung , als Melodie⸗Inſtrumente ſind ſie von
eigenartig ſchöner Klangwirkung . Vor einigen
Generationen war es große Mode , mit dem
Waldhorn durch Gebirg und Tal zu ziehen
oder ſich abends auf einer Wieſe unter einen
Baum zu ſetzen und gefühlvoll blaſend das
romantiſche Gemüt zu erleichtern . Daß das
Waldhorn einen ſchweren Anſatz hat , wiſſen
alle Bläſer ; manchmal , bei plötzlichem Einſatz ,
kann er geradezu Glücksſache ſein .

Dom „ ſüßen Hölzl “
Neben den Waldhörnern finden wir die

jedermann bekannten Trompeten und die
etwas größeren Flügelhörner . Den
Trompeten fällt bei der Marſchmuſik in der
Hauptſache die Melodieführung zu , eine Rolle ,
in der ſie ſich mit den Klarinetten teilen .
Dieſe als Hauptinſtrumente der Holzbläſer⸗
gruppe finden wir bei der heutigen Aufſtellung
auf der linken Seite in größerer Anzahl , da⸗
neben auch die Flöten , an deren Stelle bei
den Märſchen die Pikkoloflöten treten . Da⸗
hinter hat die Oboe ihren Platz , die ſich von

1½ „

Das Fagott

den Klarinetten vor allem durch das dünne
Mundſtück unterſcheidet . „ Das ſüße Hötzl “
nennen die Muſiker Klaxinette und Oboe , denn
bei ihnen ſpitzt der Bläſer den Mund wie zum
Kuß . Und als Baß der Holzbläſer ſehen wir
das mannshohe Rohr des Fagotts , das
neben dem Engliſchhorn zur Familie der
Oboen gehört . or den Holzbläſern werden
noch die Spielleute Aufſtellung nehmen , deren
Trommeln und Pfeifen ja jedes Kind kennt .
Bei den Fanfarenmärſchen treten die Trom⸗
peter als Fanfarenbläſer in dem offenen Vier⸗
eck an ; zu ihnen geſellt ſich noch der Keſſel⸗
pauker , der ſtets aller Augen auf ſich zieht .
Die angegebene Beſetzung entſpricht der Zu⸗
ſammenſtellung eines Muſikkorps bei der In⸗
fanterie . Die Trompeterkorps der Artillerie
haben noch Althörner und Es⸗Kornette ſowie
ein größere Anzahl von Flügelhörnern , dagegen
keine Holzblasinſtrumente . In den Muſikkorps
der Luftwaffe hat man vernickelte Inſtrumente ,
und die Beſetzung iſt durch Saxophone be⸗
reichert .

Die Freude an der Militärmuſik war bei uns
Deutſchen immer lebendig ; wir erinnern uns
noch ganz gut , welchen Anklang in Mannheim
die Militärkonzerte immer fanden , auch in der
Zeit vor dem Wiederaufbau der deutſchen
Wehrmacht . Wie groß war doch ſtets der An⸗
drang , wenn es etwa in den zwanziger Jah⸗
ren einmal unter allerlei Schikanen ſeitens der
Beſatzungsgewalthaber überm Rhein und auch

Hausfrauenl

Alle Kücienabfälle dem

Ernährungshiliswerklll

Friedrichs des Großen

der eigenen Behörden gelungen war , aus dem
Innern Deutſchlands ein Muſikkorps in Zivil
in den Roſengarten zu bringen . Heute dürfen
wir uns wieder in voller Freiheit der hoch⸗

Leiſtungen unſerer Wehrmachtsmuſiker
erfreuen .

Die Zunft der Feldtrompeter und pauher

Die Geſchichte der Militärmuſik iſt alt .
Wahrſcheinlich war im Anfang des Soldaten⸗
tums das Lied , vielleicht auch ſchon das Signal .

Zur Zeit der Landsknechte waren Trommeln
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und Pfeifen die einzigen Inſtrumente . Die
Form der Landsknechttrommeln iſt uns in den
heutigen Jungvolktrommeln überliefert , auch
die Querpfeifen haben ſich nicht weſentlich ver⸗
ändert . Bei der Reiterei war die Signaltrom⸗
pete ſchon ſehr früh im Gebrauch . Feldtrompe⸗
ter und Heerpauker bildeten eine eigene Zunft ,

die ſie weit über die Spielleute des Fußvolks
und beinahe den Offizieren gleichſtellte . Die
hellen , ſcharfklingenden Schalmeien wurden
ſpäter durch die Oboen abgelöſt , deren Name
von Hautbois ( hohes Holz ) kommt . Noch bis
in die jüngſte Zeit hießen daher alle Militär⸗
muſiker Hautboiſten .

Der Laie macht ſich kaum einen Begriff da⸗
von , wieviel Uebung dazu gehört , z. B. beim
Parademarſch zu ſpielen und dann noch auszu⸗
ſchwenken , was auch mit den Spielleuten zu⸗
ſammen klappen muß . Das alles geſchieht nur
auf Zeichen , ohne Kommando . Unſer heutiges
Marſchtempo hat 114 Schritte in der Minute ,
das iſt ſchon bedeutend ſchneller als in der Zeit

iedri und ſeines Vorgängers
Friedrich Wilhelm . , der erſt den Gleichſchritt
bei der preußiſchen Armee einführte ; 75 bis 80
Schritte in der Minute machten damals die
preußiſchen Gardiſten , die jedenfalls auch recht
lange Beine hatten .

Wir werden auch heute viele der mitwir⸗
kenden Muſiker mit
dem Eiſernen Kreuz
ſehen . Das deutet
darauf hin ,
dieſe Männer als
auch Soldaten ihre
Pflicht getan haben .
Eines der Muſik⸗
korps war bei der
letzten Offenſive in
Frankreich
und hat nicht allein

daß

dabei

nach ſchweren Stun⸗
den des Kampfes
die Truppen durch
frohe Weiſe ermun⸗
tert , ſondern mar⸗
ſchierte manchmal
auch unmittelbar
hinter den kämpfen⸗
den Einheiten mit

klingendem Spiel
über eine noch un⸗
zerſtörte Brücke oder
in eine eben erſt
eroberte Ortſchaft .
Als Hilfskranken⸗
träger und bei der
berittenen Truppe
als Melder hatten
die Muſiker immer
Gelegenheit zu per⸗
ſönlichem Einſatz .

Wilhelm Nagel .
Die Trompete

Zeichnungen : Edgar John ( 9
— Z—————

vorzeitige Dienſtentpflichtun
Dienſtverpflichtungen dienen dazu die

Arbeitskräfte für beſonders bedeutfame und
unaufſchiebbare . der Reichsvertei⸗
digung zu ſtellen . Nach einem Erlaß des
Reichsarbeitsminiſters haben deshalb die Ar⸗
beitsämter bei zeitlich begrenzter Dienſtlei⸗
ſtung die Arbeitskräfte vorzeitig zu entpflich⸗
ten , ſobald ihnen bekannt wird , daß Dienſt⸗
verpflichtete nicht mehr für ſolche Aufgaben
in den zugewieſenen Betrieben eingefetzt wer⸗
den , insbeſondere dann , wenn durch Aende⸗
rung der vordringlichen Fertigungsvorhaben
die Dienſtverpflichteten für bisherigen
Einſatz entbehrlich werden . n dieſen Fäl⸗
len iſt auch Anträgen auf Zuſtimmung zur vor⸗

fibiut Löſung des Dienſtverhältniſſes grund⸗
ätzlich zu entſprechen .

Radium . Sol - Bad Heidelberg
5
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Der Traum

85 — Ich hab heit Nacht vun Ihne
gedrã

„ Lausbu miſerabler ! Wie konnſcht ' dich un⸗

nerſchehe , vun deim Meeſchter zu drähme ? Was

hoſcht donn iwwerhaupt gedrähmt ? “

80 bin mit Ihne ſchbaziehre gonge . . “

„Do heert ſich awwer de Gemieshondel uff ! “
„ Ich konn doch nix defor , daß ich deß ge⸗

drähmt hab ! Un do ſin mer aach an zwee Fäſ⸗
er vorbeikumme . Des ähne war voll Sirup ,
es onnere voll Dreck . Und do ſin mer ' ſamme

neig ' falle . . . “

„ Was hoſcht . ſacht? Awwer ich bin doch in

den Sirup neig ' falle — odder nit ? “

„ So iſſes , Meeſchter ! “
„ Do hoſcht awwer Glick ' habt ! Sunſcht hätt

1 d57
die Hoſſe longgezooge ! Was war ' n

onn ? “
„ Und donn ? Donn ſin mer widder rausge⸗

krawwelt un hawwe uns enonner abg ' ſchleckt ! “

veranſtaltungen der Städtiſchen Volks⸗

bücherei während der Buchwoche
Wie alljährlich ſtellt ſich auch dieſes Jahr die

Städtiſche Volksbücherei in den Dienſt der

deutſchen Buchwerbung , für die die Tage vom
27. Oktober bis 3. November vorgeſehen ſind .

ſehe
beſondere Werbemaßnahme ſind vorge⸗

ehen :
1. Jeder während der Buchwoche neu hinzu⸗

kommende Leſer erhält von der Volksbüche⸗

7 f Leſekarte für 25 Entleihungen um⸗

onſt .
2. In der Zeit vom 28. Oktober bis 8. No⸗

vember findet im Leſeſaal der Zweigſtelle
Neckarſtadt ( Lortzingſtraße 13 ) eine Buch⸗

ſtatt , die Land , Volk , Kunſt und

Literatur des deutſchen Elſaß behandelt .

soll unsere Gesundheit nichf stören .
ORTIZON . Pastillen schùutzen wirks am vo-
Grippe , Hals - und Mandelontzündungon .
Eine Pasfille ist drel Stunden wirksam .
Auf diese Dauerwirkung kommt os an.

fackungen zu RM —. 35 und RM —. 95

Und zur Mundpflege : OGRTIZON- Mundwasserkugeln ,
ORTIZON . Zahnpulver , ORIIZON - Zahnbürsto .

3. Zur Buchwoche werden 2 neue Kataloge
erausgegeben . Es ſind die Kataloge „ Du

und die Natur “ und „ Sport und Spiel “.
Das erſte Bücherverzeichnis wird die na⸗

turkundlichen Beſtände , das zweite die

reichhaltige Sammlung der Sportabteilung
der Volksbücherei erſchließen .

4. Am Donnerstag , 31 . Oktober , eröffnet die

Städtiſche Volksbücherei ihre neue Jugend⸗
bücherei in der Kleinen Luiſenſchule ( Sek⸗
kenheimer Straße ) . Die Bücherei iſt künf⸗

tighin dienstags und donnerstags von
15 —18 Uhr für alle Jugendlichen im Alter
von 10 —15 Jahren geöffnet . Die Benut⸗

zung iſt unentgeltlich .

Zuſchlag zum Wochengeld iſt zuläſſig

Die Differenzzahlung zwiſchen senund Wochenlohn unterliegt an ſich den Vor⸗

ſchriften über den allgemeinen Lohnſtop , denn

es handelt ſich hier um eine Geldzuwendung
des Unternehmers an das eanied , die ſich auf das beſtehende Arbeitsver⸗

ältnis gründet . Der Reichsarbeitsminiſter
hat jedoch die Reichstreuhänder der Arbeit an⸗

gewieſen , einem Antrag des Unternehmers ,
die derartiger Leiſtungen zuzulaſ⸗
ſen , ihre Zuſtimmung nicht zu verſagen .

Haben Sie den „Wehrwolf⸗ von Löns . 2
Was leſen die Mannheimer ? ꝰ? / Die Volksbücherei wird allen Anforderungen gerechk

Die Woche des deutſchen Buches , die dieſes
Jahr aus naheliegenden Gründen unter dem
Motto „ Schwert und Buch “ ſteht , lenkt alle

— auch diejenigen , die immer noch
der Anſicht ſind , Bücher zu beſitzen oder zu
leſen ſei Luxus , erneut auf die Bedeutung des

guten Buches hin , auf ſeinen ſittlichen Wert
und hohen Zweck . Wer die Buchproduktion
aufmerkſam verfolgt , kann feſtſtellen , daß mehr

Bücher auf dem Markt erſcheinen , als vor dem
Kriege . Und die Sortimentsbuchhändler beſtä⸗
tigen , daß der Umſatz im letzten Jahr geſtie⸗

gen iſt . Dieſe Erſcheinungen liefern den Be⸗

weis , daß der deutſche Menſch gerade in den
Zeiten der inneren und äußeren Geſpanntheit
dem Buch ein großes Intereſſe entgegenbringt ,
mit ihm die Freundſchaft tiefer knüpft als zu⸗

vor . „ Bücher , die wir zu unſeren Freunden ge⸗
macht haben, “ hat Feuerbach einmal geſagt ,
„ werden uns nie zum Ekel . Sie nützen ſich

durch den Gebrauch nicht ab ; ſie reproduzieren
ſich immer von neuem ; ihr Genuß iſt uner⸗

ſchöpflich ! “ Bücher ſind Kameraden , auch wenn

man ſie nicht als
—＋◻——

beſitzt , weil ſie un⸗

ſer eigenes Schickſal laut werden laſſen , das
deine und das meine . Den Typ des Bücher⸗

wurms , wie ihn das letzte Jahrhundert zeich⸗
nete , kennen wir nicht . Das können wir vor
allem bei der Ausleihe in den Volksbüchereien
feſtſtellen , wo die Leute ſachlich „ ihr “ Buch
verlangen . Man kommt nach dem erſten Um⸗
ſehen und Hinhorchen zu dem Urteil : die
Leute wiſſen , was ſie wollen !

„ Ich bin hier abonniert ! “

Auf der Straße , vielmehr auf der Treppe vor
dem Hallenbad treffe ich mit einem Mann in

den mittleren Jahren zuſammen , der zwei

Bücher , ein dickes und ein dünnes , beide aber

in gleichmäßiger Gewandung , unterm Arm
trägt . Ich bin neugierig , welcher Art ſie ſind
und wer ſie geſchrieben hat : „ Was haben Sie

denn da geleſen ? Darf ich mal ſehen ? “ Das

eine war Hamſuns „ Viktoria “ und das andere

ein Lehrbuch über autogenes Schweißen . „ Sie

ſind Schloſſer von Beruf ? “ Der Mann lachte :

„ Ja , ſo etwas Aehnliches : Werkzeugmacher “ .
Ueberm Erzählen ſind wir in den Ausleihe⸗
raum der Mannheimer Volksbücherei gekom⸗
men . „ Und Sie leſen gern , wie ? “ Er antwor⸗

tete über die Schulter : „ Wer lieſt heute nicht ?
Alle leſen ! “ Das war eine Antwort , auf die ich

nicht gefaßt war . „ So viel Geld habe ich nicht ,
um mir aus den vielen Neuerſcheinungen das

mir leſenswert Erſcheinende anzuſchaffen . Man

muß aber doch Beſcheid wiſſen über dieſes und

über jenes . Da habe ich mir eine Leſekarte ge⸗
nommen und mich , auf gut deutſch geſagt , bei

der Bücherei abonniert . Hier finde ich ſo ziem⸗

las alles, was ich brauche oder was ich ver⸗

ange ! “ —

Der Mann wußte Beſcheid . Seit der Neu⸗

eröffnung der Hauptſtelle im Oktober vergan⸗

genen Jahrs kommt er zweimal in der Woche
zum Umtauſch , ſagte man mir . Er gehört zu

jener Berufsſchicht , die das Hauptkontingent
der Büchereileſer ſtellen : Handwerker und Ar⸗

beiter . Zahlenmäßig bewegen ſich die Frauen
auf der gleichen Höhe , in der Hauptſtelle Möhl⸗
block übertreffen ſie ſogar die männlichen Le⸗

ſer . Alle Achtung ! — das müſſen wir ſchon ſa⸗
gen . ( Schätzen auch die Ehemänner den Wiſ⸗

ſens⸗ und Bildungsdrang ihrer Angetrauten ?
Wir wollen ' s hoffen ! )

Für jeden das Nichtige
Die deutſchen Volksbüchereien haben heute

vor allem eine erzieheriſche Aufgabe ,
die darin beſteht , den Volksgenoſſen zum deut⸗

ſchen Schrifttum hinzuführen , ihn mit den

beſten deutſchen Dichtern und Schriftſtellern be⸗
damit er letzten Endes auf Du

und Du zueinander ſteht .

Ausgerichtet wie die zur Parade angetrete⸗
nen Spielſoldaten unterm Weihnachtsbaum
ſtehen die Bücher in den Regalen der Bücherei ,
und warten darauf , herausgenommen und ge⸗
leſen zu werden . Gattungsmäßig ſtehen ſie bei⸗

ſammen , — ein Griff : und das Gewünſchte
und Richtige wandert in die Hand des Leſers .
Wer möchte es einmal unternehmen , die 12 500
Bände , die allein die Hauptſtelle beherbergt ,

hübſch in einer Linie aneinanderzureihen und

dann die Strecke, die ſich ergeben würde , ab⸗

zuſchreiten ? Intereſſant wäre es , da
erfahren ,

in welcher Gegend der Wanderer dann gelan⸗
det ſei . Nicht weniger als 4800 Wexke der ſchö⸗
nen und 7700 Bände des belehrenden Schrift⸗
tums ſtehen hier zur Ausleihe bereit . Jedem
Geſchmack und jedem Wunſch iſt alſo in jeder

Weiſe Rechnung getragen . Natürlich iſt für die

Neckarſtädter auch geſorgt : ihre Bücherei in der

15 rund 500 Bände ,
und die Leute am Möhlblock können in

über 300 Büchern blättern . Dazu kommen noch
die Jugendbüchereien , von denen neue im Laufe
der kommenden Woche 3 werden ,
und die Schloß bücherei , die den Wiſſen⸗

ſchaftlern und Siudenten vorbehalten iſt .

3o Bücher werden ſtündlich ausgeliehen

In den Ausleiheſtunden haben die Biblio⸗

thekarinnen und ihre Helfer alle Hände voll zu
tun . Durchſchnittlich werden dreißig Bücher in
jeder Stunde ausgeliehen . Das bedeutet keine
kleine Arbeit . Dazu kommen noch jeweils die

Neuaufnahmen . Man merkt , es geht dem Win⸗
ter entgegen , wo die Menſchen täglich eine län⸗

gere Spanne Zeit freimachen können zum Leſen .
Bei jeder Ausleihe ſind ungefähr zwanzig Neu⸗

aufnahmen zu verzeichnen . Im letzten Ge⸗

ſchäftsjahr haben 30 000 Leſer die Bücherei be⸗

. eine Zahl , die ſich durchaus ſehen laſſen

ann .

Was wird geleſenꝰ
„Die meiſtgeleſenen Bücher werden genau re⸗

giſtriert . Aus dieſen Statiſtiken können wir ab⸗

leſen , welche Art von Lektüre der Mannheimer
bevorzugt . Nicht weniger als nahezu 240 Bü⸗

— — — — — — — — —

an die Bevölkerung der Stadt mannheim!
bas zuaunſten des Kriegs-Winterhtifs-

werks 1940 %1 heute um 16 Uhr auf dem

Friedrichsplatz ( Waſſerturm ) ſtattfindende

Großkonzert der Wehrmacht wird auf je⸗
den JFall durchgeführt . Bei ſehr ſchlechtem
Wetter findet die Deranſtaltung im Nibe⸗

lungenſaal ſtatt .
Kreispropagandaamt

der NSdap
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cher wurden über zehnmal ausgeliehen ; dabei

marſchieren die Frauenromane an der

Spitze , Bauernromane , geſchichtliche Erzäh⸗
lungen und Kriegsromane folgen in Abſtänden .
Die Mannheimer haben kein ſchlechtes Empfin⸗
den bei der Wahl ihrer Bücher , das kann man
ſchon ſagen , wenn man die meiſtgeleſenen Dich⸗
ter notiert : Zillich , amſun , Gulbranſſon ,
Hans Grimm , Brehm , Hermann Löns . 5

Unſer Beſuch in der Volksbücherei hat ſich ge⸗
lohnt . Nehmen auch Sie den Weg unter die

Füße : auch Sie werden dann reich beſchenkt,
mit guten Büchern unterm Arm oder in der

Markttaſche , nach Hauſe kommen . Wir können

Sie auf eine Gelegenheit aufmerkſam machen ,
die Sie nicht unausgenützt vorbeigehen laſſen

ſollten : Jeder während der heute beginnenden
Buchſvoche neuhinzukommende Leſer erhält von
der Volksbücherei eine Leſekarte für fünfund⸗

gegriffen!
zwanzig koſtenloſe Entleihungen . Nun a

Eintragungen von Lehrgängen
im Arbeitsdienſt

Nach einem Erlaß des Reichsarbeitsmini⸗
ſters können zur Eintragung im Arbeitsdienſt
durch die Arbeitsämter Birewigkan alle ar⸗
beitseinſatzmäßig verwertbaren Kenntniſſe und

Fertigkeiten zugelaſſen werden , die durch Kurſe 4
und Lehrgänge erworben ſind . Danach können

Fachkurſe und Lehrgänge von beſonderer be⸗

eruflicher oder nebenberuflicher Bedeutung

eingetragen werden , wenn der Arbeitsdienſt⸗
inhaber für den Arbeitseinſatz in einem ent⸗

ſprechenden Beruf in Frage kommt . Schu⸗
lungsmaßnahmen , die nur Grundkenntniſſe

vermitteln oder feſtigen , ſteigern zwar die Lei⸗

ſtung der Teilnehmer in ihrem Beruf , erhöhen
aber nicht den Grad ihrer Einſatzfähigkeit über
das durchſchnittliche Maß . Der Miniſter hat

deshalb die reichseinheitliche Eintragung einer

Reihe nachgewieſener beſonderer Ausbildun⸗

gen geregelt . 112

Orgelfeierſtunden Arno Landmann . Am heu⸗
tigen Sonntag , 27 . Oktober , um 17 Uhr , fin⸗
det in der Chriſtuskirche die nächſte Orgelfeier⸗
ſtunde von Arno Landmann ſtatt . Die
Vortragsfolge enthält in abwechſlungsreich ab⸗
geſtufter Folge Werke von J . N. David , Max
Driſchner ( Breslau ) , Philipp Mohler ( Nürn⸗
berg ) und Friedrich Kloſe .

Planetarium . „ Die Sterne des Südens “
lautet das Thema des Vortrags im Planeta⸗
rium . Die Veranſtaltung , verbunden mit Vor⸗

des Sternprojektors , beginnt heute , 1
en 27. Oktober , um 17 Uhr .

Wenn Täsbhe — Lasche-Spöcd — 4
Wir granilerent -

Ag hees igalsagn 2 4
Mit dem Eg . II wuxden ausgezeichnet M

ſchinen⸗Obergefr . Guſtel Seelinger , Bellenſtr .
und Leutnant Heinz Neubauer , Speyererſtr . 15
unter gleichzeitiger Beförderung zum Ober⸗

leutnant .
Das Kriegsverdienſttreuz II . Kl . mit Schwer⸗

tern erhielt Feldwebel Heinrich Schanzenbächer ,
Tatterſallſtraße 6.
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Ihren 75 . Geburtstag feiert heute Frau Lina
Kempermann , Hafenbahnſtraße 86.

kreuzes .

Ihren 70. Geburtstag feiert heute
Lina Ehrismann , Evangel . Altersheim , F 6.

MEAIZ¹LUm mn
27 . Oktober
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Neue Namen und Werke
Bnderoustausch im Haus der Deutschen Kkunst zu München — Badens Anteil

hat sich ansehnlich verstärłkt

Nach kurzer Pauſe hat das Haus der Deut⸗

* Kunſt wieder ſeine Pforten geöffnet . Wie
im Vorjahre wurde auch diesmal ein Teil der

verkauften Werke , die jetzt ihren Beſitzern zu⸗
hen , durch neue Arbeiten erſetzt . Ueber 300
erke der Malerei , Graphik und Plaſtik von

ungefähr 250 Künſtlern haben damit erneut Ein⸗
gang gefunden in die Ehrenhallen deutſcher Kunſt .

Hunderttauſende Beſucher aus dem Groß⸗
F bdeutſchen Reich und ungezählte Ausländer ha⸗für fünfund . ben in den letzten Monaten die Große Deutſche

Kunſtausſtellung beſichtigt . Die Geſchichte der
Kunſt kennt in der ganzen Welt kein Gegen⸗

ſtück zu dieſer Schau , die im Ideellen und auch

F ihres wirtſchaftlichen Erfolges —
er Erlös der heuer verkauften Werke hat

on die Höhe von zweieinhalb Millionen
ark überſchritten ! einzigartig daſteht .

Während der Krieg in den Feindländern über⸗

4 n gelähmt oder zum Erliegen

Fan hat , iſt im nationalſozialiſtiſchen
eutſchland eine ſtets wachſende Steigerung

feſtzuſtellen . Die Münchener Ausſtellung hat
die Bedeutung

Symbols . „ Nun erſt recht ! “ heißt ihr unge⸗
ſchriebenes Leitmotiv .

nung des Führers durchgeführten Bilderaus⸗

40 gelangten Werke zur Aufſtellung , die bei
der

zunächſt zurückgeſtellt werden mußten . Beton⸗
ier Wert wurde auf ſolche Künſtler gelegt , die
beim erſten Aufbau noch nicht vertreten wa⸗

eines weithin leuchtenden

Mit dem auf Anord⸗

röffnung der Schau aus Raumgründen

ren . So haben insgeſamt 318 neue Werke ihren
Einzug gehalten und zwar 194 Arbeiten der

Malerei , 98 der Graphik und 26 der Plaſtik .
Sie bereichern das Geſamtbild der Ausſtel⸗

lung durch weſentliche Akzente , auch wenn die
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repräſentativen Hauptſäle mit gutem Grund
von der Umgruppierung unberührt blieben .
Von einer „ zweiten Garnitur “ kann in keinem

Fall geſprochen werden , eher von willkomme⸗
nen Variationen , die allerdings auf dem Gebiet
des Stillebens eine überraſchende Fülle zeigen .

Der großartige Aufriß der Landſchaften des
Berliners Otto Arndts — „ Deutſches Land
an der Saar “ und „ Frieden im württembergi⸗

ſchen Allgäu “ — verdichtet den weiten Blick

Henle —

eginnt heute ,

— T ,

ee
De , SoOlATITI

gibt den Sohlen 3fache Haltbarkeit

und macht zie wasserdicht
haben in den Oinschligzigen Geschüften„

Schwarzkopf , Chemische Fabril , Berlin - Tompelhof

„ soltit “

n4
3

Eben zogen ſie zwiſchen zwei letzten , gegen
die Höhen brandenden Waldzungen über einen
von Windbrüchen und Steinblöcken beſäten
4

5
„ als der Spitzenreiter parierte und das

eichen „ Feind “ mit dem über dem Kopfe krei⸗

ſenden Pallaſch gab . Langſam heranreitend
ſpähte Rabenau nach dem jenſeitigen Wald⸗

rand , wo die Wipfel des Jungholzes ſich rühr⸗
ten und hin und wieder ein blauer Dreiſpitz ,

ein Blinken oder ein wippender Pferdekopf zu
ſehen waren . Mit dem Marſchbefehl für die

Regimenter an der preußiſchen Grenze durfte
es Rabenau nicht aufs Raufen ankommen laſ⸗

— Er wandte ſein Pferd , um zurück in die

Wälder zu tauchen . Da ſah er den Spitzen⸗
quer über dem Sattel , zum

ter mit weißen Wämſen löſten ſich aus dem

er. Bayeriſche Dragoner ritten heran . Sie

gehörten wohl zu den drei kurfürſtlichen Ba⸗
faillons , die die Feſtungsbeſatzung von Olmütz
verſtärkten .
Ihr Leutnant , ein kleiner fröhlicher Herr mit
luſtigen Augen , rief ſchon von weitem , während
ſein Gaul noch über die Blöcke ſtolperte : „ Wo

lommen denn Sie hergeſchneit , Herr von Ra⸗
benau ? “ Er ſchüttelte ihm die Hand . „ In
München , beim Ball der kurfürſtlichen Durch⸗

ucht im vergangenen Jahr , haben wir ein⸗

zum gerafften Porträt einer Landſchaft , wie es
auch Fritz Köhlers breit hingelagerte „ Eifel “
und des Bochumers Fritz Vahle „ Morgen im
Thüringer Wald “ in den maleriſch übereinander
geſchichteten Flächen zeigen . Eine Entdeckung
bedeuten drei niederrheiniſche Landſchaften von
Joſef Sünnen , einem geborenen Luxembur⸗
ger , der heute in Düſſeldorf lebt . Seine „ Wald⸗
landſchaft “ und der Blick vom „ Hohen Kno⸗
chen “ offenbaren das atmoſphäriſch leuchtend
durchwobene Antlitz der großen Natur . Hanns
Baſtaniers „ Dolomiten⸗Latemar “ mit den
rötlich ſchimmernden Zinnen des Geſteins und
Alfons Schneiders impoſante Naturſzenerie
„ Nach dem Gewitter “ beſitzen eine ſtark nach
außen drängende Wirkung , die auch Carl
Theodor Protzens „ Straßen des Führers “
mit dem Rohbau eines Viadukts im Vorder⸗

rund nicht abzuſprechen iſt . Jörg Wolf ,
arlsruhe , hat eine Holzbrücke im Murgtal zur

maleriſchen Idylle erhoben . Emil Briſchle ,
Offenburg , zeigt die farbige Zeichnung einer
Schwarzwaldquelle , während Camill Macklot ,
Karlsruhe , das Bärental mit Feldberg und ein
Brücklein in der Gutachſchlucht mit den Augen
Hans Thomas zu ſehen trachtet . Heinrich DLot⸗
ter , Inſel Reichenau , tönt ein „ Schwäbiſches
Dorf “ in leichter Stimmung .

Unter den Bildniſſen fallen zwei Jungmäd⸗
chenporträts durch ihren reinen Klang und her⸗
ben Ausdruck auf . Hans Happ ( Frankfurt am
Main ) und Wilhelm Peterſen ( Elmshorn )
ſind ihre Schöpfer . Welcher raſſiſche Adel lebt
in dem Bildnis von Peterſens blondem „ In⸗
ken “ ! Mit klaren feſtgeſchnittenen Charakter⸗

5 hat der Eſſener Willy Imkamp den
eutſchen Meiſtercelliſten Ludwig Hölſcher an

ſeinem Inſtrument gemalt . Ein geſellſchaftliches
Damenporträt von Richard Klein , München ,
erfüllt ſeine dekorative Aufgabe . Karl Bauers
Zeichnungen von Lettow⸗Vorbeck , Friedrich dem
Großen und dem Dichter Ludwig Thoma zeigen
die bekannte Handſchrift dieſes immer auf den
Kern der dargeſtellten Perſönlichkeit zielenden
Künſtlers . Erleſene maleriſche Kultur zeichnen
des Dresdeners Johannes Beutner laſierten
Halbakt „ Die Reinheit “ und eine ruhende „ Ve⸗
nus “ von Otto Scheinhammer , München ,
aus . Helga Büdingen , Konſtanz , hat ein
ergreifendes Bildnis einer alten verwitterten
Bauersfrau geſchaffen . Des Alemanen Rudolf
Scheller „ Leſende “ überträgt ein Holbein⸗
Modell auf die Gegenwart . Die zeichneriſche
Akkurateſſe dieſes Bildes erſcheint außerordent⸗
lich . „ Auf der Wacht “ von Otto Scheffels ,
Mannheim, , iſt beherrſcht von der über⸗
lebensgroßen Geſtalt eines wacheſtehenden Sol⸗
daten vor dem nächtlichen Himmel , der ein fah⸗
les Licht auf einen Flughafen im Hintergrund

wirft . iin eenn pn
Aus dem ſchier unüberſehbaren Aufgebot der
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ander verfehlt . Und hier auf des Teufels Kegel⸗
bahn müſſen wir uns treffen . Was iſt die Welt

2815
klein ! Ich dachte , Sie wären noch in

en . “
Rabenau berichtet , daß preußiſche Schwadro⸗

nen gemeldet ſeien .
Der kleine Leutnant nahm den weißblauen

Dreiſpitz ab , wiſchte ſich die Stirn : „ Was dieſe
alten Perücken ſchon wieder unken ! Müßt doch
auch was davon wiſſen . Nicht einen Pferde⸗
ſchwanz hab ich geſehen und reite doch ſchon
ſeit vier Tagen in dieſer Wildnis herum .

Na , und wie war der Urlaub in Wien ? “ Er
blinzelte verſchmitzt .

Rabenau bewegte reſigniert die Hand .

S lachte : „ Hat ' s alſo nicht mögen ? “
ad ! “

Rabenau ſchwieg .
Der Leutnant ſchmunzelte : ich hab

Ihnen gleich ' ſagt , daß den Faſching in Mün⸗
chen verbringen ſollen . Da kommt ſo was nicht
vor . Aber es hat ja à tout prix Euer Wien ſein
müſſen . . . Wer war ' s denn ? War ' s hübſch ? “

Er bekam keine Antwort .
Herzensangelegenheit alſo . Vermutlich eine

Mariage , die nicht klappen wollte . Der Bayer
fragte nicht weiter .

Rabenau hatte es eilig . Blauſchwarze Schat⸗
ten huſchten über die Hänge . Er erkundigte ſich ,
ob der andere das Wirtshaus in Raudenberg
kenne , ob es praktikabel ſei oder man beſſer
biwakiere ?

„ Bei der Kälten ? Das braucht ' s nicht . Was

Stilleben heben 1 einige Werke durch die
ſtrahlend ſchmetternde Leuchtkraft der Farben
heraus , ſo des Müncheners Albert Feßler
„ Feldblumenſtrauß “ , Ludwig Bocks , München ,
„ Erdbeeren “ , des Augsburgers Karl Stöhr
pausbackige Aepfel und des Düſſeldorfers Er⸗
win Hentrich zu einer Sinfonie der Farben
vereinigte „ Früchte des Herbſtes “ , während der
Wiener Albert Stoitzner ſeiner Palette den
matten Glanz gedämpften Saitenſpiels entlockt .
Ein delikat ausgewogener Farbausdruck be⸗
herrſcht auch des Dresdeners Karl Truppe
„ Stilleben mit Spargel “ . Ein leuchtender
Pfingſtſtrauß von Max Roth , Villingen , be⸗
hauptet ſich in dieſer Umgebung mit Ehren .
Eine beſondere Note betont Eliſabeth Schmitz ,
Witten , in ihrem Induſtrieſtilleben mit Hand⸗
werkszeug ſchon im Gegenſtändlichen des Vor⸗
wurfs .

Ungemein eindrucksvoll ſtartet auf einem Oel⸗
bild Klaus Richters , Berlin , ein Uhu in der
Abenddämmerung . Erwin Aichele , Eutingen ,
malte zwei Feldhaſen im Grünen . Eine leben⸗
dige Naturſtudie ſind auch des Freiburgers
Julius Steinel „ Löwen und Leopard “ in
Tuſche und Tempera . Von den graphiſchen Ar⸗
beiten prägen ſich unmittelbar ein : „ Das Lied “
von Alfred Finſterer , Leipzig , der fünf aus
voller Kehle ſingende Kinder in Holz geſchnitten
hat , und zwei Federtuſchzeichnungen von Ro⸗
bert Kämmerer⸗Rohrig , Berlin , der in
„ Heimat “ und „ Weg in die Stille “ die Härte
des Materials zu faſt maleriſcher Weichheit
glättet .

In den Bereichen der Plaſtik hat ſich das
Bild der Ausſtellung kaum geändert . Neben
ſprechenden Porträtköpfen von Ulfert Janſſen ,
Stuttgart , und Otto Land , Köln , ſind die Ar⸗
beiten von Lore Friedrich⸗Gronau , Berlin ,
zu preiſen . Ihr „ Kaiſerwalzer “ , zu dem die
Geſchwiſter Höpfner Modell tanzten . iſt ein

bronzenes Gedicht von ſchwereloſer Anmut und

beſchwingter Rhythmik .
Friedrich W. Herz og .

Neuer Film :

„ Kkleider machen lLevute “

Von Gottfried Kellers meiſterhaften Erzäh⸗
lungen wurden bislang „ Regine “ und das
„ Fähnlein der ſieben Aufrechten “ verfilmt .
Ihnen folgte jetzt die aus dem Seldwyler Kreis

genommene Geſchichte „ Kleider machen Leute “ ,
und , ſo wir , es wird nicht das letzte
Werk Kellers ſein , das die Anregung zu einem
Film gegeben hat . Keller iſt einer der großen
Epiker , die der alemanniſche Raum in bedeu⸗
tender Fülle hervorgebracht hat , er iſt es in
dem Sinne , wie es von anderen verwandten
Stämmen vielleicht nur noch die Flamen ſind ,
ſo nämlich , daß in ihren Dichtern ein heim⸗
licher Maler lebt , der die Dinge in behäbi⸗
ger , farblicher Breite erzählt . Der Film , dra⸗
maturgiſch geſehen ein Zwiſchending von Epos
und Drama , muß danach trachten , auch die auf
den erſten Blick nebenſächlich ſcheinenden Zu⸗
ſtandsſchilderungen einer ſolchen Dichtung in

der Schimmelwirt in Raudenberg ſonſt für Lö⸗
cher hat , weiß ich nicht . Aber jedenfalls hat er
ſo was wie ein Staatszimmer . Mit zwei Bet⸗
ten ſogar . Hab ſelbſt geſtern , als ich von der
preußiſchen Grenze kam , darin geſchlafen . Parole

' honneur , tout seul . Hat zwar ein Töchterlein ,
der Schimmelwirt . Iſt aber ein gräuslicher
Uhu . “

Rabenau lachte laut .
„ Nur damit Sie nicht enttäuſcht ſind , Ra⸗

benau . Falls Sie für Ihre verwundete Seele
am Ende auf ein Abenteuer hofften . Aber jetzt
muß ich weiter . “ Er warf einen Blick zum
Himmel hinauf . „ Hab keine Luſt , in den mäh⸗
riſchen Wäldern zu ſchlafen . Wenn Ihr Hadik
wieder zur Armee kommt , werden wir ja die⸗
ſes Pläſier ohnehin zur Genüge haben . Au
revoir , Herr Bruder ! Und wenn bis dahin
Ihre Knochen nicht in böhmiſcher oder ſchleſi⸗
ſcher Erde ruhen , dann gehens im nächſten Fa⸗
ſching nach München ! Parole ' honneur , es lohnt
i 40

Alſo hatte er recht gehabt : vom Feind keine
Spur ! Der Leutnant von Rabenau bog wieder
zur Straße ab , die ſich eine halbe Meile von
hier jenſeits der Paßhöhe hinziehen mußte .

Eine Weile trabten ſie noch auf einem Wald⸗
weg . Dann fiel plötzlich die Dämmerung ein .
Die Gäule am Zügel , ſtolperten ſie über Wur⸗
zeln und faulige Baumſtämme . Schließlich
rutſchten ſie über das Geröll eines noch waſſer⸗
leeren Bachbettes zu Tal . Es war ſchon ſtock⸗
dunkel , als ſie an einer kleinen Holzbrücke die
ſchleſiſche Straße erreichten . Wieder trabten ſie
los . Nach Raudenberg konnte es kaum eine
Stunde ſein . Auch wenn man in dem Hohl⸗
weg , in den die erbärmliche Straße ſich bald
wieder ſenkte , nur im Schritt reiten konnte .

Manchmal ſtolperte ein Gaul und ein Reiter
fluchte . Nur der ſchwache des noch
hinter den Bergen verborgenen Mondes ſchim⸗
merte in den Wipfeln und warf ein geſpenſti⸗

ſches Licht auf die fahlen Baumleichen zwiſchen

Leben zu verwandeln . Wo das Drama rück⸗

ſichtslos die Umſetzung der Schilderung in

Handlung verlangt , kommt dem Film die Ka⸗

mera entgegen .

So geſchieht es , daß auch in dieſem Werk ,
zu dem Kellers Erzählung nur als Unterlage
diente , ( Hgelmut Käutner iſt Drehbuchver⸗
faſſer und Regiſſeur zugleich ) die Fotografie
( Ewald Daub ) neben der ausgezeichneten
Muſik ( Bernhard Eichhorn ) einen weſent⸗
lichen Faktor ſpielt . Vielleicht können die Ale⸗
mannen Käutner zum Vorwurf machen , er habe
ihr Weſen und ſomit auch Keller nicht bis ins

letzte wiedergegeben . Irgendwie iſt die Ge⸗

ſchichte vom braven Schneider Wenzel , der aus⸗

zog , ſeinen goldenen Träumen nach , und dem
der Zufall den Wunſch zur ungewollten Wirk⸗

lichkeit werden ließ , ins allgemein Menſchliche
übertragen worden und hat nicht mehr viel
vom ſtammesmäßig bedingten Alemanniſchen
an ſich . Doch vielleicht war es Käutners Ab⸗

ſicht ſo ? Auf der anderen Seite vertiefte er ,
ſtark unterſtützt durch das Bild Ewald Daubs ,
die märchenhafte Atmoſphäre des Werkes und
gab ſo der Handlung einen leicht romantiſchen
Anſtrich , während Keller doch gerade der Mei⸗
ſter der klaſſiſch⸗realiſtiſchen Erzählkunſt war .

wei Dinge aber hat der Film glücklich von
eller übernommen : den ſtillen Humor , der

über aller Tragik wie ein gütiger Schimmer
des Sonnenlichtes lächelt , und die ſaubere
und gediegene Menſchenzeichnung im Rahmen
eines etwas abſonderlich vergrübelten Ge⸗
ſchehens . Deshalb lebt das Werk auch ſo
wunderbar und wurde künſtleriſch zu einer
kleinen Delikateſſe , die , wenn ſie wohl auch auf
die breite Maſſe nicht unbedingt wirken ' wird ,
( wie etwa der laute „ Trenck “ ) doch dem Lieb⸗
haber einer wirklich poetiſchen Filmſchöpfung
hundert Minuten glückhaften Erlebens ſchenkt .

Wir haben Heinz Rühmann noch ſelten
als den Menſchengeſtalter geſehen , wie er hier
in der Rolle des Wenzel erſcheint . Seine Ge⸗
ſtalt umgibt der Hauch einer faſt liebens⸗
würdigen Tragik : wie er , von der Sehnſucht ,
auch einmal ein feiner Herr zu ſein , gerufen ,
hinauszieht und wirklich von allen Menſchen ,
wider ſeinen Willen und doch ſeinen Träumen
entſprechend , zum Grafen gemacht wird und
nicht mehr loskommt von dieſer verfänglichen
Rolle , bis ihn das bittere Ende entlarvt . Aber
er iſt auch als Hochſtapler ( das Wort iſt zu hart
für dieſen Menſchen ! ) ein ſo anſtändiger
Burſch , daß er ſein gutes Herz nicht verliert ,
und ihm ganz allein hat er es zu verdanken ,
daß er doch am Ende wieder lachen darf . Viel⸗
leicht iſt es auch dieſe verſöhnliche Stimmung ,
die dem Werk vom Ende her ſeinen eigen⸗
artigen Reiz verleiht , daß wir mit zufriedenem
Herzen von ihm ſcheiden . In Hertha Feiler
als Nettchen fand Rühmann eine ausgezeich⸗
nete Partnerin voller weiblicher Anmut und
auch Fritz Odemar als richtiger Graf Stro⸗
ganoff iſt eine hervorragende Erſcheinung im
Kreis einer weiteren gut ausgewählten Dar⸗
ſtellerſchar . ( Ufa⸗Palaſt . )

Helmut Schulz .

e

den ſchwarzen Stämmen der Buchen und Tan⸗
nen . In den noch dürren Aeſten der Bäume
knarrte leiſe der Wind .

Da hörten ſie plötzlich Pferdegewieher vor
ſich auf der Straße . Der Gaul des Korporals
gab Antwort . Rabenau ließ die Säbel ergrei⸗
fen und ſandte einen Reiter vor . Noch ſah man
nichts . Da fiel durch ein kleines , von den Höhen
ſich niederziehendes Waldtal das volle Licht
des Mondes auf die tiefſte Stelle der Straße ,
die hier auf Prügeln und Bohlen einen Moraſt
überquerte . Eine Poſtkutſche ſteckte , auf die

linke Seite geneigt , im Straßenſumpf , in dem
die Gäule bis an die Knie verſanken . Das Licht
einer Laterne ſchwankte . Ein Mann machte
ſich an dem eingeſunkenen Rade zu ſchaffen .

Rabenau ritt an den Vorreiter heran und
fragte , was los ſei . Der deutete mit ſeiner kur⸗
zen Peitſche auf das linke Hinterrad und
droſch fluchend auf das Handpferd ein .

Der Leutnant fuhr ihn an : „ Laß Er das , Er

Schnärse liköre
5 .2
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Eſel ! “ Er ließ ſich die Laterne geben , beugte
ſich aus dem Sattel und leuchtete das Rad ab .
Es ſteckte bis zur Nabe im Dreck . Sonſt ſchien
es heil . Er wandte ſich zu ſeinen Leuten : „ Ab⸗
ſitzen ! In die Speichen eingreifen ! “

Das rechte Fenſter der Kutſche glitt nieder .
Ein Frauenkopf beugte ſich ins Mondlicht .
Eine erfreute Stimme rief : „ Dieu merei , der
Herr Leutnant ! “ Eben ſtemmten ſich die Dra⸗
goner in die Räder wie die Kanoniere bei
einem Geſchütz . Rabenau erkannte das kleine
Perſönchen von geſtern . Er ſchwenkte mit der
Rechten im großen , weißen Stulphandſchuh
grüßend den Dreiſpitz .

( Fortſetzung folgt . )
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„ hakenkreuzbanner “ sonntag , 27 . Oktoder 100

„ Henler “ Henkel vieder vie „eint im mal -
Deutſchlands Tennisſpieler gewinnen den zweiten Länderkampf gegen Japan

Oſaka , 26 . Oktober .

Nachdem unſere beiden Tennisſpieler Hen⸗
kel und Gieß am letzten Wochenende den

Tennis⸗Länderkampf gegen Japan verloren

hatten , wobei allerdings zu bemerken iſt , daß
unſere Spieler ſich noch nicht akklimatiſiert hat⸗

ten , traten ſie am Freitag in Oſaka erneut ge⸗
die Japaner im Rahmen eines Länder⸗

kampfes an . Wie in Tokio war auch hier das

Intereſſe an dieſem Länderkampf der beiden

befreundeten Mächte rieſengroß . Auch hier
waren die Plätze und Tribünen am Freitag
und Samstag überfüllt .

Der Kampf begann am Freitag mit den
beiden Einzelſpielen recht verheißungsvoll für
Deutſchland , gelang es doch unſeren beiden

Spielern , ihre Kämpfe zu gewinnen , ſo daß

Deutſchland nach dem erſten Tag bereits mir
: 0 in Führung lag . Im erſten Einzel zeigte

ſich der junge Gieß von ſeiner allerbeſten Seite .
Nach einem aufregenden Kampf , bei dem

namentlich die beiden letzten Sätze ſehr heiß
umſtritten waren , konnte der junge Kölner
ſeinen erſten Sieg auf japaniſchem Boden

feiern . Der *
—*. Kimura unterlag unſeren

Gieß mit : 3, :6, : 6.

Das zweite Einzel brachte dann ſchon den
Höhepunkt des Länderkampfes mit dem Zu⸗
ſammentreffen der beiden Landesmeiſter , des
Japaners Tſuruda und des Deutſchen Henkel .
Unſer „ Henner “ ſpielte wieder wie in ſeinen
beſten Tagen und nach einem erbitterten Fünf⸗

ſatzkampf konnte er auch ſeinen großen Gegen⸗

ſpieler „ſchachmatt “ ſetzen und ſomit ſeine
Niederlage von Tokio wieder wettmachen . Mi -

: 4, : 8, : 6, : 3, : 4 behielt Henkel das beſſere
Ende für ſich . —

Am zweiten Tag wurde der Länderkampf be⸗

reits entſchieden , denn die Deutſchen Henkel⸗
Gieß konnten auch das Doppel zu ihren Gunſten

entſcheiden . Die Japaner Murakami⸗Horekoſhi
leiſteten zwar ſchwerſten Widerſtand , aber dank
der großen Klaſſe unſeres Spitzenſpielers Hen⸗

kel, der namentlich am Netz großartige Augen⸗
blicke hatte , mußten ſich die Japaner doch ge⸗

ſchlagen bekennen . Mit : 6, : 3, : 7, 64 . 25

entſchieden die Deutſchen den Kampf und damit
führt Deutſchland : 0.

6 * Waldhof — Din Maunbeim im Handbal
DOer deutſche Frauen⸗Meiſter ſpielt in Karlsruhe / Ereignisreicher Handballſonntag

W . K. Mannheim , 26 . Oktober .
Der Sonntag bringt bei den Handballern hoch⸗

intereſſante Spiele . Da iſt zunächſt das Spiel
der Spiele VfR — Waldhof , das auch im

Handball ſeinen Klang hat . Es ſpielt dabei
keine Rolle , ob der Meiſter um Punkte vor den

Raſenſpielern liegt , gegen Waldhof ſind die

Raſenſpieler mit wenigen Ausnahmen immer

„da“geweſen . So wird es auch Sonntagvor⸗
mittag bei den Schießſtänden der Fall ſein .

Das zweite Treffen von Bedeutung ſteigt auf
dem Neckarplatt . Die TG Ketſch muß gegen
Poſt antreten . Nachdem die Poſt in den

Deckungsreihen ſo manchen Erſatzmann ſtehen
hat , wird es zu einem harten Kampf kommen ,

wobei allerdings Sutters Wurfvermögen für
die Platzherren den Ausſchlag geben ſollte .

Das Spiel Reichsbahn — 98 Seckenheim iſt
offen , wobei wir allerdings den Platzherren
trotz der Schlappe gegen Weinheim die größe⸗
ren Chancen einräumen . Friedrichsfeld wird in

Weinheim auf Granit ſtoßen . Die 62ꝛer werden

ſich ihre gute Stellung kaum vermaſſeln laſſen .

In der erſten gibt es folgende Spiele :
Staffel Mannheim : Turnerſchaft Käfertal —

TG , Vfs Neckarau — Jahn Seckenheim ;
Staffel Schwetzingen : 98 Schwetzingen — TV

Hockenheim , TV Altlußheim — TB Neuluß⸗
heim , TB Hockenheim — TW 64 Schwetzingen .

Auch der Frauen handball bringt ſpan⸗
nende Treffen . VfL Neckarau fährt auf den

Waldhof , dieſes Spiel intereſſiert deshalb be⸗
weil es die erſte Punktepartie der

eckarauer Mädel iſt . Poſt empfängt den TV
1846 . Beide Spiele beginnen um 10 Uhr . In

der Schwetzinger Ecke ſtoßen TV Brühl und
08 Hockenheim ſowie Plankſtadt und der T

Hockenheim aufeinander .

Unſere Jugend trägt in Ludwigshafen
einen Städtekampf aus und die VfR⸗Frauen

ſmd nach Karlsruhe , wo ſie Gaſt des KỹV
ind . Die erſte Klaſſe hat weiter am Sonntag⸗

vormittag eine Terminbeſprechung , ſo daß die⸗

ſer letzte Oktoberſonntag ſchon ereignisreich ge⸗
nannt werden kann .

Mannbeimer — Gchlitchuhe heraus!
am 1. Uovember beginnt auch in Mannheim die neue Eisſaiſon

k . Mannheim , 26 . Oktober .

„Eisfieber “ hat die eingefleiſchten Eisſport⸗

anhänger ſchon erfaßt , ſtehen ſie doch unmit⸗
telbar vor der Eröffnung „ ihrer “ Saiſon .

Dies trifft natürlich in erſter Linie für die

Männer , Frauen ſowie nicht zuletzt die ſtatt⸗
liche Jugend des Mannheimer Eis⸗
und Rollſport⸗Club 1938 , e. . , zu ,
die ihre blanken Schlittſchuhe bereits ſtartbe⸗

reit gemacht haben . Konnte der MERé auf
dem Gebiet ſeines A dem Roll⸗

ſchuhlauf , ſein gediegenes Können durch ſtolze

Erfolge anläßlich der Bereichsmeiſterſchaften
in Darmſtadt und Langen ſowie anläßlich der

verſchiedenen Kriegs⸗WHW⸗Veranſtaltungen die

breite Maſſe durch Schaulaufen begeiſtern , ſo
teuert er jetzt mit vollen Segeln der Winter⸗

aiſon entgegen , die mit der Eröffnung des

Eisſtadions am kommenden 1. November be⸗

ginnt .
Getreu der Parole des Reichsſportführers :

„ Weitermachen “ gilt das Hauptaugenmerk der

Sportführung der Breitenarbeit , wie

uns ſtellv . Vereinsführer Sönning ſen . ge⸗

legentlich einer Unterhaltung mitteilte . Mann⸗

Friei
mit ſeinem herrlichen Eisſtadion im

riedrichspark ſoll für alle Eisſportfreunde
und vor allen Dingen für unſere koſtbare Ju⸗

2 . ein aradies freudeſpendender winter⸗

portlicher Betätigung und Erholung werden !
Aus dieſen Erwägungen heraus hat der Mé⸗

RC ein großzügiges Programm n das

ihm ſicher viele neue Anhänger als Lohn brin⸗

gen wird .
Außer dem früheren Deutſchen Meiſter im

Zunſtlanft
Herbert Hertel , ſtehen noch die

Kunſtlaufwarte des MERC als bewährte

Lehrkräfte zur e lfeigs ſo daß talentierten

Jugendlichen bei eiß und Ausdauer der

Weg zur Spitzenklaffe offen ſteht . Diejenigen ,
die das Eislaufen nur als Vergnü ungsſport
betreiben , können ſich unter fachgemäßer Anlei⸗

tung dem beliebten Eistanz zuwenden . Unter

Wneen der eingangs erwähnten Brei⸗
tenarbeit ſind die unvermeidlichen Koſten jehr
volkstümlich gehalten , ſo daß allen Volksge⸗
noſſen und ⸗genoſſinnen dieſex geſundheitsför⸗
dernde Sport ermöglicht werden kann .

Daß natürlich parallel mit dieſer Breiten⸗
arbeit die Mannheimer Sportmannſchaft mit

Schwung ihr Training im Kunſtlauf und Eis⸗

0 aufnimmt , verſteht ſich am Rande . Zug⸗
räftige Veranſtaltungen mit erſtklaſſiger Be⸗

ſetzung werden aber wieder 5 ntauſende ins

Stadion wandern laſſen , do arüber zu ge⸗
gebener Zeit .

Sportneuigkeiten in Kürze
Auch Ungarn in Garmiſch

München , 26. Oktober .

Ungarn wird ſich , wie üblich , auch in dieſem

Jahre wieder an der Internationalen Winter⸗
ſportwoche in Garmiſch⸗Partenkirchen ( 14. bis
21. Februar ) beteiligen . Die ungariſche Ski⸗

mannſchaft reiſt unmittelbar von den Skiwelt⸗

meiſterſchaften in Cortina ins Werdenfelſer
Land , die Eisläufer werden die Reiſe von
Budapeſt aus antreten . Die Zahl der offiziel⸗
len Meldungen für die Skiweltmeiſterſchaften
in Cortina d Ampezzo hat ſich übrigens mit der

Zuſage Ungarns auf fünf Nationen erhöht .

Eisſportlehrgänge in Berlin
Beerlin , 26 . Oktober .

Der Berliner Sportpalaſt eröffnet ſeine Win⸗

terſportzeit am 4. November mit insgeſamt
ſechs Lehrgängen nach folgendem Plan : 4. bis

9. November : Lehrwartinnen im Eiskunſtlaufen
und Bereichsfachwartinnen ; 11. bis 16. Novem⸗
ber : Nachwuchslehrgang für Eishockeyſpieler
und Kampfrichterlehrgang im Eishockey ; 18. bis

23. November : Spitzenkönnerinnen im Kunſt⸗
laufen ſowie Kunſtlaufkampfrichter . Sämtliche
im Vorjahr anerkannten Kampfrichter und

Schiedsrichter im Kunſtlaufen ſind auch für die

neue Winterſportzeit wieder anerkannt worden ,
dies gilt ſowohl für die nationalen als auch

75 die internationalen Kampf⸗ und Schieds⸗
richter .

Am Schießländerkampf zu Berlin wurde am

Freitag der vierte Wettbewerb , das Schießen
mit der Freien Piſtole , vollends erledigt . Welt⸗

meiſter Üllmann ( Schweden ) erzielte mit 540

Treffern das beſte Ergebnis , Ritaner ( Finn⸗

land ) und Erich Krempel ( Deutſchland ) . In der

Geſamtwertung führt Schweden weiter mit

178,5 Punkten vor Finnland mit 155,5 und

Deutſchland mit 146 Punkten .
*

Der italieniſche Fußballverband hat fünf

Schiedsrichter , die ihr Amt nicht ſtreng nach
den für die Meiſterſchaft gegebenen Regeln ver⸗

ſahen , gemaßregelt . Unter den ihres Amtes
Enthobenen befindet ſich auch Rinaldo Bar⸗

laſſina , der ſchon viele Länderkämpfe mit beſtem

Erfolg leitete .

Jockei Unterholzner , der mit Siegen im

Deutſchen Alpeypreis und Großen Preis von

Karlshorſt einer der erfolgreichſten Hindernis⸗
reiter des Fahres iſt , wurde für 1941 an den

Stall W. Waltking verpflichtet , reitet aber

außerdem auch noch für den Heeresreitſtall .

Blic ngers Camnd

fiullurlager der ſj ) in Straßburg
Die Jugend des Elſaß lernte die Kulturarbeit der Hitler - Jugend kennen

80 Jungen und Mädel ſind aus dem ganzen
Elſaß nach Straßburg zuſammengerufen wor⸗
den , die innerhalb der geſamten HJ⸗Arbeit
auch für die kulturelle Arbeit der Jugend ver⸗

antwortlich ſein werden .

Kulturabteilungsleiter Stähle hatte ein

umfaſſendes Programm zuſammengeſtellt , in

deſſen Rahmen die elſäſſiſchen Kameraden aus

berufenem Munde Referate über alle Gebiete
der Kulturarbeit der Hitler⸗Jugend hörten . So

ſprach Landesleiter Schirpf über die deut⸗

ſchen Kriegsdichter und ihre Werke . Beſonderes

Intereſſe fanden die Ausführungen des Ober⸗

ſpielleiters Erik Wildhagen über Jugend
und Theater und über die HJ⸗Theaterringe .
Sehr große Freude rief der Plan hervor , ſchon
jetzt in Straßburg und Mülhauſen
auch HI⸗Theaterringe aufzubauen . Auch
das Referat des Gaufilmſtellenleiters Pg . Na⸗

gel , der über die Jugendfilmſtunden ſprach ,
ſtießß auf großes Verſtändnis . Kreisleiter

Fritſch hat es ſich nicht nehmen laſſen , vor
dieſem Kreis elſäſſiſcher Jugend einmal über

den Begriff „ Kulturarbeit der Hitler⸗Jugend “

zu ſprechen .
Die Muſikarbeit , die der Muſikreferent Wal⸗

ter Müllenberg übernommen hatte , nahm
den weitaus größten Teil der Lagertage ein .
Die muſikfreudigen Elſäſſer konnten zu den be⸗

reits bekannten noch oiele neue Lieder hinzu⸗
lernen und haben in ernſter Arbeit die erſte

Feierſtunde ſelbſt geſtaltet , in der der General⸗

referent beim Chef der Zivilverwaltung , Ma⸗

jor Dr . Ernſt , zu ſeinen jungen elſäſſiſchen
Kameraden ſprach , um ihnen zu ſagen , wieviel
von ihrer Haltung und von ihrer Arbeit für

ihre elſäſſiſche Heimat abhängt .
Das Lager , das durch den Obergebietsführer

— Kemper eröffnet worden war ,
and nach drei Tagen intenſiver Einführung

in alle Gebiete der HS⸗Kulturarbeit und der
praktiſchen Durchführung von Muſik⸗ und Sing⸗

arbeit ihren Abſchluß durch einen Appell des

Obergebietsführers , der von ſeiner Jugend am

Oberrhein fordere , durch zielbewußte kulturelle
Arbeit auch die letzten Reſte der Pariſer Tünche
abzuwaſchen , alles , was noch in irgend einer
Beziehung zur Zeit der Franzoſenherrſchaft
ſteht , auszumerzen , um deutſchen Liedern und

Büchern , deutſcher Muſik und der Freude an

wertvollen kulturellen Schöpfungen Platz zu

machen . Als beſonders ſchönes Erlebnis nah⸗

men alle Lagerteilnehmer dann noch dieerſte
Parteikundgebung in Straßburg mit , bei der

ſie ihren Gauleiter ſehen und hören durf⸗
ten .

die deutſchen am oberrhein ſind
opferbereit !

Der zweite Opferſonntag in Baden und Elſaß

Man muß ſchon auf den Beginn der WH⸗
Arbeit hinweiſen , auf die Zeit der erſten Er⸗

probung des jungen nationalſozialiſtiſchen
Deutſchlands im Winter 1933/4 , wenn man
in vollem Umfange die Steigerungsfähigkeit
und die vermehrte Einſatzbereitſchaft der Deut⸗
ſchen am Oberrhein kennen und voll begreifen

Finschreibung auf Sandblatt - und Hauptguttabate

lernen will . Damals brachte der erſte Eintopf⸗
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onntag — im Wow 1933/34 — die für die

amaligen wirtſchaftlichen Verhältniſſe bei⸗
ſpielgebende Summe von 112000 RM allein

im Gau Baden .
Sieben Jahre freudiger Leiſtung und Hin⸗

gabe an das neue Reich ſind ſeitdem vergan⸗

gen . 564 492, . 84 RM war das Sammelergebnis
des zweiten im Kriegs⸗Winter⸗

rfolg derhilfswerk 1940/1 als achtbarer
Badener in der Geſamtleiſtung des Reiches .
Das ſind 71,50 Prozent Mehrleiſtung gegen⸗
über demſelben Sammelſonntag im vorjähri⸗

gen Kriegs⸗WHW bei einer Geſamtſumme von

329 141,54 RM .
Opferſonntag im befreiten Elſaß ! Wir ſind

glücklich , melden zu können , daß
Schwere der Zeit die Opferbereitſchaft der

Deutſchen im Elſaß wiederum über alle Er⸗

wartungen ging . 163 011,24 RM ſind das Ge⸗
ſamtergebnis der 13 elſäſſiſchen Kreiſe . Viele

fleißige Kleinarbeit in den Kreiſen und Orts⸗

5 ging dieſem Sammeltag voraus .

rſtmals traten die Blockleiter da⸗
1

bei in Erſcheinung . Beide , die Spender
und Sammler , haben aufs beſte ihre Bereit⸗

ſchaft zum Dienſt an der Volksgemeinſchaft un⸗

ter Beweis geſtellt , ſo daß der erſte Opferſonn⸗

tag im Elſaß mit 144 669,04 RM bei weitem

übertroffen werden konnte .
So werden es die Deutſchen am Oberrhein

auch weiterhin halten : Sie werden im Kriegs⸗ I
Winterhilfswerk 1940/41 opfern wie n5

weitere Ehrung Franz philipps
Karlsruhe . Im Rahmen einer ſchlichten

———
im Hotel Germania überreichte der

berbürgermeiſter dem oberrheiniſchen Kom⸗

poniſten Franz Philipp als Geſchenk der Lan⸗
deshauptſtadt Karlsruhe eine wertvolle Ge⸗

ſchenkkaſſette „ Alemanniſche Köpfe am Ober⸗
rhein “ .

Karlsruhe . Der Führer hat am 14. Ok⸗

tober 1940 dem Landeshandwerksmeiſter und

Vorſitzenden der Handwerkskammer Karlsruhe ,
Pg . Robert Roth , MdR , und dem Präſidenten
der Induſtrie⸗ und Handelskammer Karlsruhe ,
Pg . Fritz Rolf Wolff , in Würdigung ihrer

———
das Kriegsverdienſtkreuz II . Klaſſe ver⸗

lehen . —
Karlsruhe . Am W. Oktober der

Diviſionspfarrer der ehemaligen 75. RD

3ler in Kar
ner gedenken gerne die ehemaligen Angehörigen

der 75 . RD . , an der Spitze der ehemalige Gene

ralſtabsoffizier »der Diviſion ,der ſiegre
Armeeführer im polniſchen Feldzug , Gene

oberſt Blaskowitz .

Waſſerſtand 26 . Oktober

Rhein : Konſtanz 362 ( — ) , Rheinfelden
Kehl 0

Maxau 439
— 11 ) , Mannheim 373 ( 12 ) , Kaub 250

242 ( — ) , Breiſach 218 ( — ) ,
— ) , Straßburg 278 ( — ) ,

( — ) , Kööln 240 ( — 11 ) .
Neckar : Mannheim 345 ( — 10 ) .

godische , scdιpοfεiische , frũnkische und hesslsche krZeugnisse

Wie ſchon die Aufgebotsliſten des Landesverbandes
badiſcher Tabatbauvereine Karlsruhe und die der

8323 eſſens und Tachre vorausſehen ließen ,
war der Beſuch der drei Einſchreibungstage aus Krei⸗
ſen der deutſchen Rohtabakkaufleute und der tahar⸗
berarbeitenden Induſtrie außerordentlich ſtark , ſo daß
es auch nicht zu verwundern war , daß die Anforde⸗
rungen ' der kaufberechtigten Firmen weit über das
Maß der zum Aufgebot gelangten Sandblatt⸗ und

ake hinausging . Es ſtanden aus dem Ar⸗
eitsgebiet des Landesberbandes badiſcher Tabhat .

bauvereine insgeſamt rund 65 000 Zentner Sandblatt
und Hauptgut der Ernte 1940 zur Verfügung , das
auf Grund der edlen und guten Beſchaffenheit aröß⸗
ies Intereſſe fand . Es gelangten zum Aufgebot rund
21 080 entner Sandblatt aus dem Gundigebiet ein⸗
ſchließlich Bergſtraße , außerdem einige hundert Zent⸗
ner Sandblatt aus dem Anbaugebiet Main , ferner
10˙900 Zentner Sandblatt aus dem Hanauer Land
und dem Bühler Tal ſowie 11 500 Zentner Sand⸗
blatt aus dem Ried und Breisgau . — Der Landes⸗
verband Tabakbauvereineabrachte rund 33 000Zentner Sandblatt und Haupt⸗

ut in nachſtehender Aufteilung : 21600 . Zentner
igarrengutſandblatt , 5620, Zeniner Frühtabat aus

dem Schneidegutgebiet , 5260 Zentner aus dem
Schneidegutgebiet und 650 Zentner Sbeve aus
dem Fiſchern ehiet . 1 — Der andesverband

ränkiſcher Tabakbauvereine , Sitz Roth bei
ürnberg , brachte — * ◻—

3600 Zentner Sandblatt ,
wobei Rundblattſandblatt den Hauptteil ausmachte ,
außerdem 500 Zentner Mittelgut aus dem unter⸗
fränkiſchen Anbaugebiet im ganzen — Der Landes⸗
verband heſſiſcher Tabakbauvereine brachte ſein

Schneideguthauptgut mit etwa 8600
Zentner Anfall.

Stark das Hauptgut aus der badiſchen
Hardt , da in dieſem nicht nur eine hochwexrtige Zi⸗
garrenumblatt , ſondern auch .

einem
Ketaufsl

Pro⸗

bat fi8 Rolldeck zu finden iſt . Die Verkaufsleitung
at ſich nach längerer Verhandlung mit der Fach⸗

— * Tabakinduſtrie 3 oſſen , dieſe rund 20 000
entner Hauptgut der badiſchen inneren Hardt aus

ber Einſchre ＋ herauszunehmen und ſie treu⸗
händeriſch von au ebiet erfahrenen Fermen⸗
teuren bearbeiten zu laſſen . Denn der bekannte ba⸗
diſche Einrolldecktabak und das Zigarrenumblatt müſ⸗
ſen eine gerechte Verteilung erfähren , was nur dann

klſche 5 iſt , wenn der Geſamtanfall durch treuhände⸗
riſche Fermenteure einwandfrei feſtgeſtellt iſt . Es darf
angenommen werden , daß das in obiger Menge ent⸗
haltene Rolldeckgut bereits im Frühja mengen⸗
mäßig genau feſtſteht , ſo daß eine wirtſchaftliche und
vor allem Trennung von Rolldeck⸗ und
Zigarrenumblatt möglich iſt . Dadurch wird dann
den hierfür in Betracht kommenden Intereſſenten⸗

feme in eindeutiger Weiſe geholfen werden und
eine Bevorzugung oder Benachteiligung nach der

einen oder anderen Seite möglich ſein .

„ 1 lebhaft war auch die Nachfrage
nach dem aus dem Bühler

nd dem Ried , beſonders nach
ch hier — um eine ae :

erteilung zu erreichen — die Verkaufsleitung

Tal , Hanauer Land u

nechte
itzenſorten , ſo daß au

rechte
aheezzrnhe der deutſchen Gartenbauwirtſcha

jchr Wiaszaeineere

ingente feſtſetzen mußte .

zur Verfügung ſtand .
Die e konnte ihren Bedarf ,

wenn nicht voll , ſo
botenen Gundiſandblatt
Hauptgut aus
decken , ebenſo aus dem Sandblatt des Landesverban⸗
des fränkiſcher Tabakbauvereine . Auch deutſche Roh⸗ .

i dieſen Herkünften zum
Zuge , genau ſo wie bei dem Sandblatt aus den Zi⸗
tabak⸗Kaufleute kamen be

arrengutgebieten Badens . Die Nachfrage nach den

khalfabri Hauptguttahaken war ſeitens der Rauch ,
tabakfabriration und der Zigaretten und nicht zuletzt

Handels ſehr lebhaft . Die Verkaufsleitungauch des
hat aber aüf Anregung der Fachgruppe Tabakinduſtrie
nur eine gan

berechtigte Käufer zum Zuge kage kam.
In dieſen drei Tagen wurden insgeſamt 111 000

Zentner Tabake zum Verkauf gebracht
Die nächſte Einſchreibun

1940 in Berlin, Hotel „Ruſſiſcher Ho

mark , Pommern , Mitteldeutſchland und Schleſien .

Deufscher Zemeni - Verband
Gemäß der Anordnun

ſchen Zement⸗Verbandes hat

lke KG, Geſeke ) , Direktor Bahringer ( als
der Außenſeiter ) , Direktoxr Kuhlemann ( Hannoverſche

ortland⸗Cement⸗Fabrik Ac ) , Dr . Vogt ( Perlmoffer
ementwerke AG) und Kommerzienrat Koehler ( Bu⸗

erusſche Eiſenwerke ) , Außer dieſen Herren gehöre

der 55 tzenden der Zementverbände ſowie der Leite
er Fa

Vorſitzender wurde Dr . Fritz non En
der bisherige Leiter dexr „ Weſtzement “ ,
meinſchaft weſtdeutſcher Zementwerke , gewählt .

elberg ,

Karlsruher Kalk⸗ und Cementwerke Berghauſen
Gmbs . Die a beſchloß , das

luß iguidation auf f
den alleinigen Geſellſchafter , den Süddeutſchen Ze⸗
mentverban

Geſamtvermögen unter Ausſ der

in Heidelberg , zu übertragen .

Niere und Blase
Schriften durch die

kurverw/altung Bad Wildungen

Beꝛzugjür Haustrinkkuren durch: Peter Rixius,
Mannheim, Verbindungs kanal linkes Uier 6,
Ruf 267 96/97; Wilhelm Müller, Mannheim,
Halenstrabe 11, Rut 216 12 und 216 36, S01%%0

durch alle Apotheken und Drogerien

trotz der

imn

Pfarrer i. R. D. Wilhelm Zieg⸗
lsruhe , ſeinen 70. Geburtstag . Sei⸗

abakinduſtrie ) mitten in der Ein⸗
ung eine Feſtſtellung der noch offenen Kontin⸗

gente vornahm und nach erfolgter entſprechender Kür .
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ies war notwendig , da

gerade in den Spitzenſorten die erwartete Menge nicht

och annähernd in dem aufge⸗ 4
ſowie im Frühtabak und

em der Saarpfalz

genau abgeſtimmte Kontingentmenge
für diefes Anbaugebiet herausgegeben , ſo daß jeder

findet ain 7. November
“, ſtatt , für

Grumpen und Sandblatt der Landesverbände Kur⸗

über die Bildung des Deut⸗

hen, Ze⸗ der Reichswirtſchafts⸗
miniſter in den Beirat folgende Induſtrievertreter be⸗

— Direktor Milke ermann
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Ein kleines Uaturwunder

uuf dem alten Friedhof in Eichſtetten fallen
Ulmen durch ihre ſchönen breiten auf .
Verwundert ſtellt man aber feſt , da
flachen Krone Aeſte aufſprießen .

aus der
ei nähe⸗

rem Zuſchauen bemerkt man , daß es ſich um
Jungäſte von Erlen und Rotdorn handelt , die

dur erſämung ihren Platz auf den Kro⸗
nen der Ulmen fanden .

Sühne für Kindestõötung
Wegen vorſätzlicher Kindestötung verurteilte

die Strafkammer des Kieler Landgerichts eine
23 Jahre alte Frau aus Vöhrenbach ( Baden )
unter Zubilligung mildernder Umſtände zu

einer Gefängnisſtrafe von zwei Jahren und
drei Monaten . Die Angeklagte , die in einem

otel in der Nähe Kiels tätig war , hatte im
uni dieſes Jahres in der Nacht ihr unehe⸗

iches Kind getötet , indem ſie es mit dem Kopf
auf die harte Bettkante ſchlug und es dann in
einem Koffer in der Kieler Förde verſenkte .
Einige Tage ſpäter wurde jedoch die Leiche des
Kindes gefunden und der Verdacht richtete ſich

gese
die Angeklagte , die die Tötung des Kin⸗

des zugab . Die Mutter , die der mediziniſche
Sachverſtändige als einen leicht lenkbaren und
willensſchwachen Menſchen bezeichnete , aber
für ihr Tun verantwortlich machte , hatte be⸗
reits im Jahre 1934 ein uneheliches Kind zur
Welt gebracht . Da ſie nun den Zorn ihrer El⸗
tern fürchtete , ließ ſie ſich zu dieſer ſchweren
Tat hinreißen , zumal ſie glaubte , daß die in
Ausſicht ſtehende Verlobung mit ihrem

reunde , den ſie hintergangen hatte , nicht zu⸗
tandekommen würde . — Das Gericht berück⸗

ſichtigte bei dem Urteil die unſelbſtändige und
kindliche Haltung der Angeklagten und kam zu
dem obigen Urteil .

fi -Briefhaſten
rragen und Antworten

Hausherr und Mieter fragen an
G. M. t ein Mieter berechtigt , an der Miete

etwas abzuziehen , wenn der Vermieter ohne jeden
Grund dem Mieter die Hälfte ſeines Kellers weg⸗
nimmt ? Sofern die Wegnahme des Kellerrau⸗
mes irgendwie mit den A un ſen aer u⸗
ammenhängt , müſſen Sie uns den in dieſer Rich⸗
ung vorliegenden Tatbeſtand noch mitteilen um den

Fall richtig beurteilen zu können . Hat die Maß⸗
nahme des Hauswirts mit dem Hausluftſchutz nichts

— tun , ſo dürfte eine Verletzung des Mietvertrages
urch den Hauswirt vorliegen . Es empfiehlt ſich

dann , daß Sie den Fall dem Mieteinigungsamt
unterbreiten , da es ja in erſter Linie auf eine Kor⸗
rektur des Verſtoßes gegen den Mietvpertrag an⸗
kommt . Eine Mietminderung müßten Sie bei der
Preisbildungsſtelle für Mieten und Pachten in
Mannheim , C 1, 2, beantragen .

Urlaubsfrage
L.

T. 1011 . Mein Sohn hat am 31. März d. F.
eine Lehrzeit beendet und

1ß
als Geſelle tätig . Sein

teiſter bewilligte ihm für dieſes Jahr 6 Tage Ur⸗
kaub . Mein Sohn iſt aber noch keine 18 Jahre alt .
Hat er nicht Anſpruch auf einen längeren Urlaub ,
auch wenn er Geſelle iſt ! — Da Ihr Sohn noch
nicht 18 Jahre alt 5 regelt ſich ſein Urlaubsan⸗
ſpruch nach § 21 des F Bie pegehe (GGeſetz über
Kinderarbeit und über die Arbeitszeit der Jugend⸗
lichen vom 30. April 1938 ) . Nach 5 21 ( Urlaub ) be⸗
trägt die Mindeſtdquer des Urlaubs für Ihren Sohn ,

wenn er über 16. Jahre alt iſt , 12 Werktage . Sie
erhöht ſich auf 18 Werktage , wenn
deſtens 10 Tage an einem
Hitler⸗Jugend teilnimmt .

Erbſchafts frage
H. . , Waldhof . Wer erbt , wenn die Ehefrau ge⸗

ſtorben iſt , kein Ea beſteht , keine Ain er a1
der Ehe hervorgegangen ſind und die Eltern der Ehe⸗
frau geſtorben ſind, aber fünf Geſchwiſter der Er⸗
blaſſerin noch leben ? Vermögen ift nicht vorhanden ,

Ihr Sohn min⸗
ager oder einer Fahrt der

nur eine * — richtung , ein Kleiderſchrank , Bett ,
Kleider und rat . Elnd die er an die⸗
ſem Nachlaß — 2 oder iſt der Ehemann der

f Erbef — n ſich erben 0 der geſetz⸗
rbfolge der Ehegatte und die Geſchwiſter als

eſetzliche Erben zweiter Ordnung . Die Hälfte der
interlaſſenſchaft fällt dem Ehegakten zu, da er mit
rben 3. Orönung ( den Geſchwiſtern ) erbt . Die an⸗

d ginge zu gleichen Teilen an die Ge⸗
ſchwiſter . Da nach Ihrer ilderung aber die Erb⸗
maſſe anſcheinend nicht über die Haushaltungsgegen⸗
ſtände ⸗e dürfte dem Ehegatten im vorlie⸗
genden Falle die vorhandene Hinterlaſſenſchaft

ſener zuſam⸗zuſtehen , da ein überlebender Ehegatte , d
men mit Verwandten der zweiten Ordnung , alſo z.
B. mit Geſchwiſtern des Erblaſſers erbt . Anrecht auf
den ſogenannten Voraus hat, d. h. er kann außer
ſeinem Erbteil die Haushaltungsgegenſtände und die

Dieſe werdenn allein verlangen .
dann au

Entlaſſungsgeld der Wehrmacht
J . W. Mein Mann wurde am 28. Ant 1939

zum Heeresdienſt einberufen und am 23. April 1940
als reklamiert entlaſſen . Da ich von verſchiedenen
Seiten gehört habe , daß die Soldaten , die ſpäter
wieder entlaſſen wurden , Anft gss erhalten
haben , möchte ich um Auskunft darüber bitten .
Die Beſtimmung über das der Wehr⸗
macht trat erſt mit Wirkung ab 15. Juli 1940 in
Kraft . Da die Beſtimmung keine rückwirkende Kraft

— wird das Entlaſſungsgeld nicht mehr an die
Soldgten nachgezahlt , die vor dem 15. Juli 1940
entlaſſen worden ſind . Eine Ausnahme wird nur bei
denjenigen Soldaten gemacht, die wegen Dienſtun⸗

Fai entlaſſen wurden . Da das im vorliegenden
a

—.———
zutrifft , erübrigt es ſich, hierauf näher ein⸗

ugehen .

Unterhaltsfrage
L. Schn . Ich zahle ſeit 1924 für ein uneheliches

Kind einen aigeten von 25 RM .

151 Jahre 1934/35 war erwerbslos geworden und
onnte nur Teilbeträge führen . Mehrere Monate

konnte ich überhaupt keine Zahlungen leiſten . Die
Mutter des Kindes verlangt nun die fehlenden Ganz⸗

er Erbſchaft vorweg genommen .

nn
keklang gez en werden

klangt werden und wie hoch — Wir nehmen a
daß Sie durch Urteil zur Zahlung von monatli
25 . — Reichsmark verurteilt wurden oder die Zah⸗
lung dieſes in einer dſfentlichen Urkunde
anerkannt haben . emäß 5 197 BGy . verjähren die
Anſprüche auf Rückſtände von Unterhaltungsbeiträgen
in 4 Jahren . Sie können alſo für die Beträge , die
länger als 4 Jahre zurückliegen , den Einwand det
Verjährung entgegenhalten . — Frage 2. Es iſt wohl
ein Akt der Billigkeit , wenn der Vormund des Kindes

ch mit der Zaählung von Teilbeträgen benn die ganzen Beträge nicht auf einmal beza it
werden können . Tut dies der Vormund nicht , dann
können Sie in einem etwaigen Prozeß Vollſtreckungs⸗
ſchutz in dieſer Beziehung in Anſpruch nehmen .

Mannheimer Kunterbunt . .

A. B. Ueber die Möglichkeit , eine Anſtellung als
techn . Zeichnexin in der Flugzeuginduſtrie zu erhal⸗
ten , unterrichtet Sie gern erſchöpfend das für ſolche
Auskünfte allein zuſtändige Arbeisamt Mannheim ,
Abteilung Berufsberatung für Frauen und Mädchen .

B. B. L. 692 . Sie müſſen ſchon Ihre Erbſchafts⸗

kne iabet an einem der feſtgeſetzten Sprech⸗
age direkt einem der Mannheimer Finanzämter un⸗

terbreiten , wo man Ihnen nach Prüfung des Falles
ſagen kann , wieviel Erbſchaftsſteuer Sie zu zahlen

aben . Im Rahmen einer Briefkaſtenauskunft iſt die
eantwortung unmöglich .
F. P. Sie hätten die Schuhe ſofort umtauſchen

ſollen , bevor ſie getragen wurden . enn das Schuh⸗
eſchäft den Umtauſch wegen des Ausſehens der

he ablehnen ſollte , können Sie dagegen gar⸗
nichts unternehmen .

Rudi V. Die Bezugsquelle eines Baumuſters für
ein ſchwanzloſes Segelflugzeug müſſen Sie bei der

lieger⸗HF . des Bannes 171 in Mannheim , Hilda⸗
raße 15, erfragen .

8˙%½
J . Die Beurteilung des von Ihnen angeführ⸗

ten Satzes auf ſeine grammatitaliſche Richtigkeit iſt
deshalb kaum K weil Sie den Satz nur teil⸗
weiſe wiedergeben . ber ſchon der von Ihnen ange⸗
5 teilweiſe Wortlaut iſt ein unverſtändliches

eutſch , wie man es in einem Schreiben nicht an⸗
wenden kann .

1 N
Famzznn —

( Auskünfte nach bestem Wissen , ſedoch ohne Gewähr )

Dicbelieum Zefs
fr Zuckerkrunke
Zefax, das bekannte Kraft - und Dlätmittel für Dlabetiker ,
erhöht die Verträglichkeit für kohlehydrathaltige Nah-
rung und erhält den Körper bei Kräften , Zefax mildert

die Diät, lindert Durst und Hungergefühl , jucken und
Ausschlag . Glas mit 110 Tabl. RM. . 82. In all . Apoth .
Herst . : Kenova , Laboratorium für Medizin , — .

Kranken - Versicherung
KrankenhausTagegeldralle SZerufe

ragegeld Versĩicherung
für freie Berufe ( Ersatz lür Verdienstausfall )
Alle Tarife mit echter Gewinnbeteiligung

Deutsche Kranken - Versicherungs - . - G.
b 1, 10/12 Filaldirektion Mannheim Fernruf 20887

„
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Ingenieur
in ſicherer Stellung , Witwer , 32 F.Arzttochter

Alleinerbin , gr., 30erin , vermögend ,
ucht gebild . Lebenskameraden , Au

unſch kann Praxis des Vater
übernommen werden . — Näheres

unter M 53 durch Briefbund

Treuhe Geschüftsstelle München 51
Schlleßtach 37

Hlltednt
Illllnunnnnn

nat wleder durch
5 4 mich stattgetun -

llobo und —. — e *
— — — — — — Lsie zu mit , aie

S f — — Sle Verbindungen
achon durch unsero afthew)ährto suchen . Laufend

D über 20 Jahro erprobte diskrete gute pPartlen
LAND Earichtung. Auskunftkostonlos.

Meuland- Brlef - Bund H Hannhelm
Schlielfach 602 Ir . , 41 . , mit

Verm. u. Ausst . ,
tüchtige Hausfrau ,
musikl . , aus gut.
Hause sucht Ehe-
partner aus glei -
chem Kreise .

Suche für meine Schwester
( 44 lahre ) , der es an passender Ge-
legenheit gefehlt hat , einen Lebens -
gefährten im Alter von 45- 60 Jahren ,
mit sicher . Einkommen . Schöne Möbel,
Wäscheaussteuer sowie etwas Bargeld
vorhanden . Diskretion Ehrensache . Nur
ernstgemeinte Zuschriften erbet . unter
Nr. 104 447 Sch an den verlag ds. Bl.

Witwer , 36 fJn.,
kath . , Handwerk . ,
m. Wonnh. , sucht

— —

Anfang der 30er Jahre , aroß , bld . ,
angenehme Erſcheinung , wünſcht
mit Herrn zwecks Heirat berannt

Aeeſchof —— —— 70 5
ausgeſchloſſen . Angebote unt . Nr.
99 an den Verlag dieſ . Blatt .

Aglg. ſümp. Pfätzer Midel
Ih . , mit guter Ausſt .

ſpät . Verm . , wünſcht ſolid . Hand⸗
werker zwechs Heirat kennenzulern .

Frl. , 39 Jh. , ev. ,
mit verm. , sucht
Ehepartner . Hand-
werker .

Althürgermelster ,
eygl. , 72 . , rüst .
u. jünger ausseh . ,
sucht Ehepartner .

9875B an d
erlag des Hakenkreuzbanner erb . ] . %. hüdscneErsch. , hausfraul . ,

sucht Ehepartner .

Mitte 30, flotte Erſch . , mit eigen .
Geſchäft , wünſcht charakterv . Herrn
kennenzül , Bitte um FIhren unverb .
Beſuch , — ** Käthe Reißz ,
Mannheim , 6 6, 3, Fernruf 267 95

Frl. , 28 . , kath . ,
mit verm. , sucht
Ehepartner .

alt , ſtattliche Erſcheinung , wünſcht
die Belanntſchaft einer gebildeten
und hübſchen Dame aus nur guter

amilie zwecks baldiger Wiederver⸗
eiratung , Ernſtgemeinte Zuſchrift.

mit Lichtbild u. Klaxleg . der Ver⸗
ältniſſe unter Nr . an den

erlag dieſes Blattes froͤl. erbeten .

Akademiker im
Staatsdienst , 301. ,
sehr gute , gepfl .
Ersch. , aus guter
Fam. , sucht Mädel
aus gutem Hause
Zw. baldig . Heirat
kennenzulern . Nh.
unt. AV 410 DEB.

In . ,Aene ed
Lebenseinstellung ,
sucht pass . Heirat .
Nh. u. AV 411 DEB

ſucht ſich auf dieſem Wege wieder
u verehelichen . Nur ernſtgemeinte

uſchriften mit Bild unter 9944B

postlnspektor , 44
Ih. , schlank , gr. ,
gute Ersch. , sucht
passende Heirat .
Häusl . Wesen Be-
dingung . Näheres
unt. AV 412 DEB.

Ir Weinnachtswunsch
zu einer lieben , glückl . Ehe wird er-
füllt , wenn Sie bald Ihre Anmeld. zum
SchwarzwalcdzirkelFabrlkant , Ende50,

. 70 m gr. , kräf - bringen . Mtl. Beitrag 3 RM. , Wehr-
tig, viels . , sucht macht 2 RM. ohne jegl . Nachzahlg .
Heirat mit gebild . Bild mit Rückporto an: Landhaus
Dame . Näneres Freyſa , Hlrsau /calw , Ruf calw 535
unt . AV 413 DEz.

Nänheres:
Vollwaise

24 . , led. , symp. Erschein . , mit größ .
Vermög . u. Grundstück , sehr musiklieb .
und sportausübend , möchte mit lieben
Gefährten schöne gemeinsame Zukunft
aufbauen und helfende Kameradin sein .
Näh. unter Mr. 5864 dch. Erich Möller ,
Wiesbaden , Hellmundstr . 5 ( Ehemittler )

D. E. B.
W. Mohrmann
Mannheim , M 3, 9a

Fernruf 277 66
Die erfolgreiche

Eheanbahnung

Stactsbeamter
in sicherer , pensions -
berechtigter Stellg . ,
mit gut . Einkomm .
u. 10 000. - Lebens -
versicherung , 38 . ,
tadellose Erscheing . ,
strebsam u. zielbew . ,

Ar21
Dr. med. , 31 . , led. , blond , angenehm .
Erschein . , aufricht . fest . charakter , her -
zensgeb . , lebensbejah . u. viel Sinn für
gepflegt . Häuslichkeit , ersehnt harmon .
Eheglück mit liebev . Kameradin . Innige
Neigung entscheidet allein . Näh. unter
Mr. 5964 dch. Erich Möller , Wliesbaden ,

———— — Hellmunustraßge 5 ( EEhemittler ) .
richtige Herzensver -
bindung . Näh. dch.
Eheanhahnung oOrsli,
Aak/ 681, Dbresden A,
Klelmannseggstr . 9.

Silwer 5. Swr, e . rLilwer igene Kiboohnup ,

an den Verlag dieſes Blattes erb .

W
V

. .

Im Kriege eind sich die deutschen Ver -

eicherungsunternehmungen der hohen Ver -

antwortung erst recht bewußt , Mitbewahrer
und Mitverwalter des Sparergebnisses fast
der Hülfte der deutschen Familienvüter zu
sein . Sie geben auch Rückendeckung . denn
aus dem Bewußtsem , die Seinigen und das
Seine geborgen zu wissen , strömt die erhöhte
Kraft Z⁊ur kämpferischen Leistung , der Wille
zum Einsatz und endlich die Sicherung
eines beschaulichen Alters , venn
die Stürme des Lebens einmal vor -
über sind — Strenge gesetzliche
Vorschriften machen es den Ver -

sicherungsunternehmungen zur

. ,,,,, .

Kraft zu neuen Taten !

,

u, ,

Wsss

wmissI ,

◻.
,

Pflicht . ihre Reserven für kommende ver -

pflichtungen nur dort anzulegen . wo die ge -
sammelte Kraft des Volkes Verluste aus -
schließt . 38 Millionen Lebensversicherungen
eind abgeschlossen . Mehr als 9 Milliarden
Reichsmark betragen die Kapital - Rücklagen
der deutechen Versicherungsunternehmun -
gen . In allen Versicherungszweigen wollen .
sie nichts anderes sein als der starke Ver “-
bündeie für jeden einzelnen Volksgenossen .

Die Versicherungsunternehmun⸗

gen und ihre bevollmächtigten Ver-
treter stehen in jedem Einzelfall
dem Volksgenossen beratend und
helfend zur Verfügung .

Kontingentmenge
ben , ſo daß jeder

nsgeſamt 111 000
ht 1ain 7. November
Hof “ , ſtatt , für
desverbände Kun⸗
und Schleſien .

erband
Bildung des Deut⸗

Reichswirtſchafts⸗
duſtrievertreter be⸗
ientwerk Hermann
ger ( als Vertreter
inn ( Hannoverſche
Vogt ( P

rrat Koehler ( Bu⸗
n Herren gehören
e ſowie der Leite
in Beirat an Als

elberg ,
erkaufsge⸗

n En
ent “ ,
e, gewählt .

verke Berghauſen
beſchloß . dasr

er Liquidation auf
Süddeutſchen Ze⸗
tragen .

ch: Peler Rixius,
linkes UVier6,
iller, Mannheim,
nd 216 36, S00¹i%
d Drogerien

erlmoſſer

Köhler , I 6, 25

2. Stck. , Vermittl .
Fernrut 265 42

ahre) in feſter Stell . , wünſcht
Mhort nnit glnb nicht ausgeſchl .

Fräuleln
mit eig. Geschäft ,
41 Jh. , gute Ersch. ,
wünscht Heirat mit

weck aldiger Heirat kennenzul .
fchriſten. mo lichſt mit Bild , un⸗

ter Nr. 125743W an die Geſchäfts⸗
ſtelle Weinheim dieſes Blattes erb . Bald . Eheglbck

5 wünscht

32 Jh. , geb. , eleg .
* Aussteuer und über

100 000 RM verm. ,
mit Herrn in sich.
Position . . Näh. dch.
Ehe· Institut Frau
Emma Marx- Morasch ,
Karlsruhe , Kalser -
straße 64, Ruf 4239 .
Gegr. 1911. Sprech -
stunden tgl. v. 14- 19
Uhr, auch sonntags .

bis 50 Jahre , in Arbeit stehend , sennt
sich nach gemütlich . Heim durch Heirat

4 mit saub . 42jähr . Hausfrau ? Zuschriften
unter Nr. 9721B an den Verlag ds. Bl.

häuslich , mit eig . Heim ,
ſparſam , wünſcht kathol .

Herrn mit gt . Herzensbildung zw.
päterer Heirat kennenzulernen . Al⸗
er 45 —55 Bitz — Zuſchriften ,

möglichſt mit Bild, unter 125744
an das HB in Weinheim erbeten .

Küllein

e u eingetroffen !

Elektrische
Fahrradrückstrahler

Kompl . 2 N. . 95

7

flott . Kaufmann bis
zu 50 Jh. vermögen
RM 20 000 vorhand .
Um Zuschriften mit
Bild unter U. bittet
Frau B. Müller ,
Eheanbhahnung , Kon-
stanz , Allmansdorter
Straße 97. ( 124808V

Alläkmam
Witwer , 50er , sympath . Aeuhere ,
in guten Verhältnissen , onne An-
hang , wünscht Bekanntschaft netter ,
häuslicher Dame zwecks wWieder-
heirat . Strengste Verschwiegenheit
zugesichert . — Vertrauensvolle Zu-
schriften , möglichst mit Foto , unter
Nr. 9914B an den Verlag erbeten .

Einheirat
ist ein. tücht . Kauf-
mann in d. Schuh-
branche gebot . Die
Dame ist Witwe, 43
Jahre , m. Anh. , gut -
geh. Betrieb , schön .
eigenem Heim, Auto,
schuldenfr . Haus u.
40 000 Mk. in bar .
Nh. dch. Ehe- Institut
Frau Emma Marx-
Morasch , Karlisrunhe,
Kaiserstraße 64.

Baldige Heirot
wünscht

Witwe, 46 Jh. , geb. ,
häusl . ( 2Kind. ) schön .
eig. Heim, schulden -
freie Villa , Auto u.
80 000 RM in bar ,
wünscht durch mich
pass . Lebensgefährt .
Nh. dch. Ehe· Institut
Frau Emma Marx-Endres , Neckarau scnuistr . 53 Morasch , Karlsrunhe ,
Kalserstraße 64.

Witwe
36 Jahre alt , mit 141. Sohn, wünscht
die Bekanntschaft eines netten Herrn ,
auch Witwer ( mit Kind) , zwecks baldig .
Heirat . Ernstgemeinte Zuschriften unter
Nr. 9827B an den verlag ds. Blattes .

Witwer , 57 Jahre
gesund und rüstig , in guter Stellung ,
mit Werkswohnung , sucht sich wieder
zu verheiraten . Fräulein od. Frau ohne
Anhang bis zu 45 Jahren , mit etwas
Vermögen , schreiben unt. Nr. 63728VH
an die Geschäftsstelle dieses Blattes .

Tüchl. , gut ausſeh . Hausfrau
47 Jahre , wünſcht Herrn

Swwe
en

50 und 60 Jahren , Hanbwerker ,
Geſchäftsmann oder Beamter , zw.
Heirat kennenzulernen . Zuſ iffen

Gewerbelehrer
37 . , 1,76 Mtr . ,
ſucht paſſd . evang .
Lebenskameradin ,
25 —30 J . Bildzu⸗
ſchrift . geg. Rückſ .
u. 99022BS an d.
Verlag dieſ . Blatt .

Gebild . Dame
Ende 40, ig. Aus⸗
ſehen , . 66 groß ,
wünſcht Herren⸗
bekanntſchaft , auch
Ww. m. Kdn . od.
geſch. , zw. ſpäterer
Heirat . Zuſchr . u.
100044VS an den
Verlag ds . Blatt .

Solides , einfaches
Mädchen

25 Ih . alt , evang . ,
. 68 m groß , ſehr

häuslich , mit gut .
Vergangenh . ,wſcht .
aufrichtigen Arbei⸗
ter zwecks Heirat
kennenzulern . Nur
ernſtgem . Zuſchr .
mit Bild , welches
zurückgeſandt wird ,
u. Nr . 115340BS
an den Verlag ds .
Blattes erbeten .

unter Nr . 63734V an den Verlag. Anonym zwecklos .

Fräulein
26 JIh. , . 62 groß ,
gute Erſcheinung ,
wünſcht herzens⸗
gebildeten , tieſver⸗
anlagten Herrn in
ſich. Poſition , auch
Witwer m. Kind ,
zw. ſpäterer Hei⸗
rat kennenzulern .
Zuſchriften u. Nr .
64742VĩS an den
Verlag ds . Blatt .
Diskr . Ehrenſache .

Witwe , 43 Ih . ,
wünſcht zwecks
Heirat ſoliden Le⸗
benskamerad ken⸗
zulernen . Zuſchr .
u. 9850B an Verl .

Junge Dame
30 JIh. , aus gut .
Hauſe , ſport⸗ und
muſikl . , ſucht mit
geb. , charaktervoll .
Herrn Freundſch .
zw. Heirat . Zu⸗
ſchriften u. 9873B
an den Verlag .

Rentenempfäng .
wünſcht ehrliche ,
ſaub . Frau zwecks
Heirat kennenzul .
Zuſchr . u. 9789B
an den Verlag .

Fräulein
aus gt. . , 31 . ,
blond , 1,70 m, ka⸗
tholiſch , geſund u.
lebensfroh , tüchtig
im Haushalt , mit
ſehr gut . Wäſche⸗
ausſtatt . u. einig .
1000 Mk. Verm . ,
fucht lieb . , charak⸗
tervollen Lebens⸗
kameraden in ge⸗
ſicherter Stellung
( Beamter od. Ge⸗
ſchäftsmann ) , der
ſein Glück vor all .
in einem harmon .
Familienleb . ſucht .
Ernſtgem . Zuſchrif⸗
ten mit Bild unt .
Nr . 64716Vĩ̃S an
den Verlag d. Bl .

2 gebildete ſertöͤſe
Damen

40 u. 36 Jh . alt ,
m. natürl . Weſen ,
wünſchen Anſchluß
an 2 gebild . ſolide
Herren entſpr . Al⸗
ters zw. Gedanken⸗
austauſch , Freizeit⸗
geſtalt . u. ſpäterer
Heirat . Zuſchr . m.
Bild ( w. zurückg . )
erbeten u. 9980 B
an den Verlag .

Handwerker
mit kl. Haush . , 49
Jahre , ſucht FrauſL
zw. ſpäter . Heirat .
Zuſchr . u. 9966 B
an den Verlag .

Welchem gebildet . ,
ſympathiſch . Herrn
könnte ich gute
Lebensgefährtin
werden ? Bin 478 .
alt , alleinſt . , gute
Erſchein . , nicht un⸗
vermg . , Geſchäfts⸗
inhaberin . Zuſchr .
unter Nr . 9964 B
an den Verlag .

zu werden .

Berufst . Mann
44 Jahre . , ſucht

ebensgefährtin
zw. baldig . Heirat
Angeb . u. 9995 B
an den Verlag .

Junger Mann
wünſcht mit nett .
Mädel bis 20 Jh .
zw. Heirat berannt

U⸗
ſchriften u. 45
an den Verlag .

Lerbl fürs 95

in der
Westenttenusemelem 44a

ist der Anzeigenteil unserer Zeitunę —— 7 r5
täglich ein bellebter Leseston , der Risse , 31320
reiche Anregungen gibt . paraus er- 5iche , Pickel
gibt sich, das die Geschäfts - und Ge-
legenheltsanzeigen im HB Erfolg haben

Der Sonitòter

kleine Wonden

In Apoth . u. Drog.



„ Hakenkreuzbanner “
5e 1

Sſelenenefgen

Rheinauer Industrieunternehmen

sucht zum bald . Bintritt jungere

Kontoristin
für die Vexsandabteilung .

Angebote unter Nr . 64704 vs an

den Verlag des Hakenkreuzbanner

— — — —

Fata- Lalocaut ſia

Fato- heelãufeelſin
felsig und strebsem , in ongenehme Deuerstellung sofort gesucht .

Aus führliche Bewerbung oder persönliche Vorstellung orbet . bel

Foto - Kino - schwemmer , Rastatt / Bad .

Kaiserstrafe 15 und Bahnhofstraße 15

dem fohrenden Spezlelgeschöft de Bezlrks

fFür unsere Verkaufsabtellung suchon
wir oine porfokte

Stenotypistin
fFerner suchen wir

1 Kontorist ( in )
tür unsere Elnkaufsebtellung . Bewerber
mit Erfahrung auf dem Gebiete der
Materlalbewirtschaftung werden bevor -

zugt . Angebote mit lebensleuf , Zeug -
nisabschriften , lichtblid , Angebe der

Geheltsanspruüche und des frũhesten
Eintrittstermins erbeten on ( 68427

. . EGKARNOYYTA &.

stulnggart — B32d Cannstatt

die such gewoncit let in schriftllichen Arbeiten ,
zum möglichst boldigen Elntfitt von Elektrogtoß ·

Angebote mit lichtbild , Zeug -
nisdbschriften und unter Angebe der Geheltson -

spruche und fruhestem Eintrittstetmin on firms

flrma gesucht .

BBC

Brown , Boverl & Cie . . - 6 .
Abt . Kleinfabrlkate - Tontrole ( KZ)
Mannhelm - Meckarau - Voltastr . 1

Jüngere , tüchtise —

Kontoristin
von hiesigem Großunternehmen zum sofortigen

Eintritt g og U h t . Zuschriften mit Lichtbild ,

Lebenslauf , Zeugnisabschriften sowie Gehalts -

ansprüche erbeten unter Nr . 63733VS an den

45 Verlag des „Hakenkreuzbanner “ in Mannheim

mit der Vverwoltung elner bodeutenden Zwelg⸗

stelle vertraut und im Rechnungswesen bewon -

deort, mit gulor Auftessungsgabe und möglichst

mit kenninissen im Außendlenst , Inhober des

Führerscheins , von suddeutscher Buchhendlung

und Zeltschrittenvertrleb geoν,οt . Ellenge -

bote mit Zeugnissen und Empfehlungen untet

Mr. 684i5vs on den verlog ds. Blottes ofbeten
18 3 1 * 3 4 45 14¹ 7

Ab 1. februsr oder 1. Mörz 1941 wird von Brausrel in größorer

Stedt der pfelz , mit sterker Gornison und bedeutender lndustrie ,

in hervorrog . loge und unmlittelbsrer Nöhe des Houptbehnhofes

neue brauereieigene faststätte mit Bräustlibl

gegen Hektollterpocht vofgoben . Gesucht werden hiertür

tüchtlge , koeutlonsföhige

Däͤelitero - Efoleuto
dle in der Loge sind , dieses noue Geschött mit felner Kkuche zu

tünren . Es wollen sich nur Bewerber melden , die nachweisber

Ahnliche Geschöfte mit Ertolg geführt hoben . · Schtiftliche Be-

werbungen elnd umgehend zu tichten unter Nr. 64749 %VS an die

Geschöftsstelle des „ Hekenkreuz benne “* in Mannhelm

Metallgrofhandlung sucht

Stenotypistin

Angebote , auch von Anfängerinnen , erbeten unter

10001s Us an den Verlag des Hakenkreuzbanner

Dipl . - Kaufimann
mit longlühriger ladustrietätigkelt , bewondert

in allen sperten sowie Revislonsprexis

sucht leitenden Posten

Zuschriften unter Nr. 974 %6 an die Geschäfts -

stelle des „ Hekenkreuzbonnet “ in Mannheim

selbständige Korrespondentin , porfekie steno -

typistin , bewandert in sömtlichen Büroòrbeiten ,
in bhisheriger Vertreuensstellung

sucht sich schnellstens zu vordndern

Angebote unter Nr. 9991 58 on din Geschöfts -

stelle des „ Hekenkreuzbenner “ in Mennheim

Sonntag , 27 . Oktober 1930

Tusbeise Herren , auch solche , die eine

Berufsumstellung
orstreb . , über organisat . Begabung vorfügen und rühr . Werber sind , finden ale

Bezir ksinspektor
eine Lebensexistenz . Betätigung in allen Versicherungssparten

Direktionsvertrag, Gehalt , Spesen , Provisionen ,
Umsatzbeteiligung mit Altersversorgung .

Ausführliche mit Lebenslauf , Lichtbild , Zeugnisabschriften an :

Aachener und Münchener Lebensvers . A . G .
Bezirksdirektion : Mannheim , Kaiserring Nr. 34

Habaker
toristin

tür Durchschreibesystem ,
selbständiger Arbeiter nd

3

von Großhandlung *
1 S te n 0 typ 1 St 1 n

Tabakbranche sofort mit guter Ausbicung und Auttossungsgsbo ,
gesucht . - Angebote on
Ante Mt. S 40

von Revisionsebteilung einer hiesig . Industrie -

den verlag ds. Blattes . flrma gesucht . - Angebote mit frühestem

Eintrittstermin , Gehaltsenspruchen erbet . unter
Nr. 68411VvS8on den Vverleg des „HB““ Mennhelm

Betrieheirlens - /

Zuchhalter Wir suchen for unsere Werkkentine

elne lunsete
der möglichst auch vertraut 6 9
ist mit der Lohnbuchhaltung ,
von mittl . Werk der feinmech .
Industrie (ca. 400 Personen )

in benrauensstelung ( dote
en:

( eventl . Dauerstellung ) nach
Süddeutschlandges uc ht NANNHEINMER HASCHINENF AbBRNlx

Schriftl . Bewerbungen unter Angabe
der bisherigen Tätigkeit und Ein- Nohr & Federhaff . - G.

trittstermin unter Nr. 119317vs an
den verlag dieses Blattes erbeten 3

Akzidengieter
ein . Arbeitszeit von 17 bis 22 Uhr .

gesucht . Zuschriften erbeten
unter Nr. 63712 Vs an die Ge- 310 * * Kontalet G . m . b . N .

chultsstelle des Ms Mannneim 4. ri i —1 aleirtikel
- Necłkci Strciße 11

für zeitgemäße Sache zum Beſuch
der. Geſchäfte ſoſort geſucht .
Zubewemvüng . an Waltertraße66 fbr technisches Bbro zur Anfertigung
Karlsruhe a. Rh. , Kaiferſtraße 65

von Zeichnungen ( Maschinen , Ven -

nile und Einzelteile ) füchfiger

Vertreter . Aaschinentchniber
Bohner - Emulslon , reine Wachs-
ware , Bohner - Creme, bester bzw . Konstrukteur gesucht .
Ersatzstoff . Große Verdienstmög -
lichkeit . . „Koschete “ Werner
Schopp, Berlin w 50, Pragerstr . 56

Angebote mit lebensloof , Bild , Ge -

haltsonspruchen und fröhestem Ein -

trittstog erbeten an :

—
rut aringende — — Deufsche Sfeinzeugwarenfabrik
50 Dertekte Mannhelm Frle drichsfeld

*

Tüchtiger
fwi stelleneinise

N

Arbeitskräfte , die sich ——3 einem Beschäfti -
gungsverhältnis befinden , können nicht berück -er re er zichtigt werden .

Honrieitungs - onteure

10 Nutogenschweiler 1Zum möglichst baldigen Eintritt

Wirsuchen einen tüchtigen

Elektro NMeister
der mit dem Bau und der Instandhaltung von Stark -

strom - und Schwachstrom - Anlagen jeder Art ver -

traut ist . Angebote von zuverlässigen Fach -

leuten , denen diese Arbeiten zur selbständigen

Erledigung übertragen werden können , erbitten wir

mit handgeschriebenem Lebenslauf , Licht -

bild , Zeugniscbschriften sowie Angabe von Gehalts -

ansprüchen und f rühestem Eintrittstermin an :

Siotz - Kontakt Gmbll . , Werk Eherbach

Für uns . Vertrieb suchen wir erfahrenen

projektions-Ingenieur
gewerber soll Uber Erfohrung und mög -
lichst Außenprexis in der projektierung
vollständiger Meßenlegen und Kennt -

nisse uber die technologischen Vorèus -

setzungen der Anwendungsgebiete ver -

tügen . — ferner suchen wir für

unser Kkonstruktionsbüfo einen

lngenieur
mit genuügend theoretischer Vorbildung
und Konstruktionserfahrungen im Meß-

instumentenbau , der selbstöndig inter -

essonte Entwicklungserbeiten überneh -

men und bis zur fobrikætionsteife durch -

fünhren koenn. Bewerbungen mit Bild

und Geheltsenspr . sowie früh . Eintritts -
termin unter Kennwortangebe erbeten

4 . C. EGKARNOTA .

stuingart — 3ad connstett

AsSchlosser tüchtige , zuverlässige

Anmeen, Stenotypistin
ab so fort gesucht . Be⸗ auch Anfängerin , gesucht . Bewerbung mit

werbungen sind zu richten an: Lebenslauf , Zeugnisabschr . u. Bild erbet . an

Leltunesbau olfen DeutscheSteinzeugwarenfabrik

WorfEN bei Bitterfeld

Vollłccιιff ᷣmmnn

Zlehrlinge suchI besonderer
—

holber s0 0rt
Vertreuensstellung . Zuschriften erbeten

2 n

Hitfsarbeiter unter Nr. 405 an den Verlag des „ HB“ Mennheim

s0 kort gesucht .

HITO- JSLIHMCGER Zuverlässiger
—

IRITITAHRER
Zuverlässiger tür Lastwagen , per sofort gesucht

Kraftfahrer H . ZIMMEnUANN

mit Führerschein Klasse 3 Hoch - , Tief - und Eisenbetonbau
zum sofortigen Eintritt gesucht

Ludwigshafen a . Rh .

M. Schrautn à 60. 9 7. 22
• ¹ðAm — — — —
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Sonntag , 27 . Oktober 1940„ halenlrenzbanner “
—

Stellenanze eE n

Wir eind mit dem Ausbau unserer Organisation beschiftigt
und enehoen für die Stadt Mannhein baw . Lad -

wWigshafen einen Herrn als hauptberuflichen

Mitarbeiter
kür den Außendienst . Unser Arbeitssystem gevührleister
laufend gute Erfolge .

Wir zuchen einige junge

Mädchen
( nicht mehr berufsschulpflichtig )
Lagerabteilungen und für Registraturarbeiten .

Vorzustellen bei :

ESUORO , Kirchenstraße 6

für unsere

Kohlongroshendſung sucht elnig e tüchtige

zum boldmöglichsten Eintritt . Angebote unter
Nr. 637ZziVvs an den Verleg de. Blettes erbeten

Goboten werden : ausreichende , feste , monatliche

Bezüge , Provieionen , Stadtspesen , Fahrtkosten usw .

Bewerbungen nur von Herren erbeten , die sich im Versiche -

runge - Außendienst eine Dauerstellung schaffen wollen und

an planmüßiges Arbeiten im Außendienet gewöhnt eind .

Zuschriften werden vertraulich behandelt

Berlinischie Lebensversicherungs · Gesellschaft
A110 Berlini -ehe von 1836

Versicherungsbestand⸗
745 Millionen

Gesamtvermõgen :
236 Millionen

Filialdirektion : Frankfurt a. . , Hindenburgplata Ne. 8

5

Wir suchen

DIREKTIONS -

SEKRETXARIN
mit bester Allgemeinbildung , guten Umgengs -
formen , perfekt in Steno und Meschinenschrel -
hen , die in der lage ist , selbst
orheiten . Nur gute Kröfte
gebot

Speyer à . Rh .

vortreuenswWr dige

mit Lichtbild , Zeugnisabschriften ,
bensleuf und Gehaltsensprüchen elnsenden sn

ROVO Aktiengesellschatt

5

Erfehrener

Zetriebselelætrilce
tur Bsaustelle im oberen Neckartel , szucht sofort

ürün & Bilfinger A. . , Mannheim

Ake demlestreße —ł8 ( Angeboten Zeug -
nisse und möglichst auch Lichtbild beifügen . )

ändig zqu
wollen An-

le -

.

Bitte Offertenziffern

deutlieh sehreibenl

Wir suchen zum 1. November 1940 ein

Lehrmädchen
mit gut . Umgangsformen , aus gut . Familie

ROSA ARHBRUSTER
E 1, 14, Fernsprecher Nr . 225 18

—
——

——

10 Anfüngeiin 10 Dafell
*3 — Kaffee auf 1. 12 ge⸗

einland bevorz .—— F 3970 an Büro Bock 425Mittler , Ul m, Donau . (68⁴4⁴² )

ſucht Jölkhs＋ Verkäuſferin ,
cht aushilfs

hibiagsbeſchäfoung
——◻◻ιιL unter Nr . 34B an den

erlag des Hakenkreuzbanner erb .

Tuchtiee Kontoristin
flrm in sämtl . Büroarbeiten sowie in
Buchhaltung , Lohn- und Kassenwesen ,
Will sleh zum 1. Januar 1941 ver - ⸗
Undern . — Zuschriften unter Nr.
9960B an den verlag dieses Blattes .

Kuche Helmarheit
in Maſchinenſchreiben und Buch⸗
haltung . Angebote erbeten unter

r. 9848B an den Verlag ds . Bl .

Lerkänferin 7 Srin Spſſſpener⸗
geſchäft , auch bewand .

in der Kolonialwarenbranche , ſucht
ſich zu verändern , auch andere
Branche . Zuſchriften erbeten unter
Nr . 9847B an den Verlag ds , Bl .

Junges Mädel mit gut . Umgangs⸗
formen , gute Erſchein . , ſucht fofort

Amfangsfteie zum beöienen
3 Tageskaffee . — Zuſchriften

—5Nr. 10B an den Verlag ds . Blatt .

Rarteltunrexn.
sucht auf 1. November neuen
Wirkungskreis . — Zuschritten
unter Nr. 48B an den vVerlag ds. Bl.

Junbe intefiiente Frau
Zucüt ieiie als Mantorisun
Zuschriften unter Nr. 68366VR an den
Verlag des Hakenkreuzbanner erbeten .

STENOTVPISHN
wird zum baldigen Eintritt von Großhandeleflrma

goesucht . Angebote mit Angabe der Gehaltscn -

sprüche und Eintritistermin unter Nr . 68740vs an den

Vorlag des „ Hakenkreuzbonner “ in Mannheim erbet .

Haushälterin
für 5⸗Zim. ⸗Haushalt , mit Zen⸗
tralheizung , weg. Verheirarung

Juverlüſſ . mäochen oder Iran
tagsüber ( außer ſonntags ) in ruh .
Haushalt für etwas Hausarbeit u.

— Betreuung eines 15erufstätigem Ehepaar geſ
Eichendorffſtr . 29, 1 Treppe 113.

Bilanzbuchhalter , Disponent ,
Korrespondent , mit langjäh -
rigen Erfahrungen in Groß-

meiner bisherigen , bis zum
1. Dezember 1940 geſucht .

Werner pox, Dentist
Meerwieſenſtr . 26, Fernruf 24793

Wir suchen

Hehrmädchen . eynfa

hülblagsmüdchen
oder Pflichtahrmüdchen
geſucht . — warth . G
ftraße 10, Fern — Nr . 40% M. E.

industrie und Großhandel ,
aucht nouon Wirkungskrels
Zuschriften unter Nr. 9836B an die
Geschäftsstelle dieses Blattes erbet .

für Damenſchneiderei geſucht .
Eintritt ſofort . Fr . Olga Stadler ,
Damenſchneidermeiſterin , Mann⸗
heim , Ludwigsbadſtraße 6. ( 9992B )

1 gewondte

Stenotypistin
tur Veredutsdbiellunę

—

Für Geſchäftshaushalt ſchulfreies

Nädchen
kenntniſſen , für tagsübermit Ko

geſucht. arti

Sandhofen , Schönauer Str . 28

buberl. Herzer
——• ◻＋ 2221Fenbeßsieun ſuch

chüftigung (abs* Zuſchrhen unter 9892B

1 —
Verlag dieſes Blattes erb .

vatmann übernimmt
n Wiemers ,

bertehienanenionenU . Arbelter ' nnen
* — — en, das bürgerlich —3kann , auf 1. November 1940 geſucht .

Mannheim , Hebelſtraße
3 — — — r. 215 26.links ,

ſeff und and. Hilfsarbeiten
ſchrift , u. Nr . 9926B an Verlag— . ———1. 3. Stockz⸗

ſofort geſucht . ( 81834

Lan- Tap Zchuhfavrig
Bollact Mn, . ,1Fernſprecher Nr . 257

Ffichtzahrmüdchen
oder Haushallshilfeaushalt

ilhelmſtr .
in ruhigen
Zeudenheim,

Zuche geeignete Stelle als

Saalmeister
in süddeutscher Roh- Weiß- Weberei

efucht .
Sick.

for kaufmònnlsches Büro

12 Zeichnerinnen
Lehrmädchen
Bäckerei u. Café Guſt . Woerner

Suche für den Verkauf

Feudenheim , Fernſprech . 518 85

Ehrliches ,

Tagestmädchen
e ſu uſchriften unter Nr .

Loobs18 anan . — Verlag ds . Bl .

Auch Erfahrg . in Zellwolle , - Seide ,
Schaftmaschinen und Automaten .
Zuschrikten unter Nr. 3B an den
Verlag des Hakenkreuzbanner erb.

Kräftiges , ehrliches , 161ähriges

berufsſchulpflichtig , ſucht Stelle 9Haushalt . Zuſchriften unter “
63713V an den Verlag ds . Blatt .

Fränlein
aus gutem Hauſe ( Vollwaiſe ) , ſucht
Tätigkeit in frauenloſem Känbigenfeinem Haushalt jen tändigen
Führung . Zuſchriften erbet . unter
Ar. 81822VR an den Verlag d. Bl .

18jähriges Mädchen ſucht auf 1. 11.
für 5 Monate in Bäckerei Stelle als

Mithife im Laden
Hilft auch evtl , im Haushalt mit .
Angeb . unter 9907B an d. Verlag .

Junge , unabhäng . Frau von ſehr
gutem Aeuß . ſucht Stellung am

Haigt Deer Kmienn
bevorzugt . Angebote unter

71402Sch an den Verlag ds . Bl .

Züngere , tüchtigz

Stenotypiſtin
vertraut mit allen Büroarbeiten ,
ſucht Stelle per ſofort . Rheinau
oder Neckarau bevorz . Zuſchriften
unter Nr . 9814 B an den Verlag .

21jünrig . Fräulein
for KonstruletionsbOrDο

Angebote mit Zeuanlsobschriften , Uchtbiid , zou/ie mit Angebe
des klntrittstermines etbeten on

Joseph Vögele . - . , Hannhe ' m

Verkäuferin
möglichst aus dem Lebengmittel -
Feinkostgeschäft sofort oder später
gesucht ( 63737v )

Gallbeke Pubiran
freitags von —12 Uhr
Moifſchule , geſu
Fernſprecher Nr .

bisher als Verküuferin tätig , sucht
sStelle auf Büro . Erledigung
allgemeiner Büroarbeiten . Zuschriften

J . ſllub . Irau mit gt. Umgangs⸗

ſucht. i geſtützt auf
gute Zeugniſſe , ſucht ſtänd . Aus⸗
hilfe zum Bedienen ' in gut . Kon⸗
ditorei⸗Kaffee oder Reſtaurant . —

Zelkduilton unter Nr. 9936B an d
177 eſ unier Kr. 37005 an den veriag ds. Bi. Verlag des Hakenkreuzbanner erb .

Raber
836 63. (1000528j

Sohwanwaldhaus
Mannneim Schwetzinger Straße 5.

Ausiduferlin)
nnn

nn

r sOfort
ten erbeten
Mannheim

ER .
es ucht

XIN

tonbau

Expreſi , Mannh. , Alp urnſtraße 13 Angebote unt . 64752v8
4 an den verlag dieses

Blattes frdl . erbeten .

11 Risuver
auch An

1 7 A lelle Dedienung10 erin ,
ie ſchon bedient geh. ,1 b An hürgerlich . Lokal ( leibed 101

fiölömneer
Zuberläſſiger Trügerein)

1
ldbe un

Aules lelles Mädel

Einiae Arbeiter
die bei mir als riter angelernt werden , geſucht .

dehuninstanosenung
Bustay Hannewurt, Anm.

ialas uree
für

4
u. Kleinstück , Jacken

Mantelarbelterin

Anfängerin
für Anwaltsblüro zum sofortig . Ein-
tritt gesucht . Kenntnisse in Steno -

graſile und Schreibmaschine er⸗
wünscht . Angebote unter 68365v8
an den verlag dieses Blattes erbet .

Innemäithen
für gepflegt

nach Veinheim geſucht
Auskunft unter
b. Hakenkreuzbanner Weinheim .

en Haushalt

Nr . 125745W

Schwetzinger Straſſe Nr . 94und HMiitskräfte
zofort gesucht ( 81053v )
nerren - - und bamenschnolderel

Hücker, Mannh. , D.
2. 1

Ferneprecher 24

—

Luteste Jienotppisin
ngset 1ehnente

Lakenbeaäfoaag
Ehrlicher

Sie ſof , geſucht . Wäſcherei

Aanapnitiane
( 68434v )gesucnt

p

Für neuzeitlichen

Ausgenlufin
5⸗„ Zim. ⸗Haushalt

Mmit 19 Jahren gutbezahlter gus⸗— — — ◻◻ Esiſt ja nicht die

22 —— —＋ — ich — — —
J eidt erlerne . Engliſch, Sran⸗

ran 15 . n dernigtt⸗ 115 und Spaniſch gingen voran
Wahner-Suafe 3 WFeknem 405 84. Rat DenmKrfols , daß ich bereltt mit

19 Jahren eine gutbezahlte Stellung

Angebote mit Lebenslauf an

IETIEFUIIEI
MAMMHEIM — 7 7 , 8

bei freier Wohnung und Koſt
lllizimtitrrszizzkzizzswIiAwiAIi . Angeb, nusn ſol , Bewer⸗

erinnen u. 63747V8 an d. Verlag .
zur Hefong slchtigung

1 bemaulerin
— *

porfekte

Stonotypistin

Vertreter

oder Kassier
Vertreter mit langjähriger Tütigkeit

neuen WiIrkungskrels
Lebensmittelgroßhandlung oder ein-

Markenartikel .
bereich spielt keine Rolle . Führer -

zucht

geführten

schein 1 und 3,
Kaution kann gesteili werden . Es
kommen nur teste Vertreterposten

Gute Leistungen werden
Zuschriften unter MNr.

9962B8 an den verlag dies . Blatt .

in Frage .
zugesichert .

als fluslandskotreſpondent erhielt ,
obwohl ich nur über eine gewöhnliche
—

—————*verfüge . Ich nehme
auch an, daßmein Chef, der ſelbſt ein

3
Sremdſprachler iſt und die

lichkeit Ihrer Methode wohl zu
ätzen weiß, mir den Poſten haupt⸗

ch auf Grund Ihrer Diplome
anvertraut hat. riedr . Janſen ,
Oherranſchütz 27 über Höbeln / Sa.
(25. 6. 59

. im Ausland . heute
Ihnen kbeld mitteilen

daß i ſeit zweieinhalb 4 bel
Siemens als Korreſpondent für por⸗
tu 00 und Engliſch tätig bin, nicht

. Grund der Kenntniſſe , die
ich mir durch Ihre ausgezeichneten

in

Arbeits ·

eigener Wagen.

Werke aneignen konnte und dieich
möglichst mit Anwaltspraxis , wirk -
lich flott stenografierend , gesucht .
Ausführl . Bewerbungsschreiben mit
vollständigem Lebenslauf und Licht⸗
bilc unter Nr. 68 364 vs an den
Verlag des „ HB“ Mannheim erbet .

Tüeht. Verkäufer keit in d. Lebens-
und Feinkostbranche sucent

Stellung . Erfahren in Buchnalt . ,
wesen und Schreibmaschine . la Zeugn.

mittel -

vorhanden . Eintritt
Zuschriften unter der Nr. 68B an den
Verlag des Hakenkreuzbanner erbeten .

mit mehrj. Tütig auch heute immer wieder zur wei⸗
teren Vervollkommnung hervorhole .
Kurt Dahms, Porto Allegre, Braſilien ,
Caixa Poſtal 1057 (25. 8. 39) .
meine Kufſtiegsmöglichkeit ver⸗
danke ich IhrenWerken ! Seitdem

5 ——* —
ien treibe , habe ich

Ihre Unterrichtswerke benutzt. Kuf

Steuer -

evtl . sofort .

gebote unter Nr. 6644avs an

1 Lehrmädchen

den verlag dies . Blattes erbet .

sofort oder auf 1. April
1941 gesuent ( 63615v )

Pfaflenhuber - Fahrräder

für lerbͤrſSchifferbörſe ,e. Jungbuſchſtr . 2
26.

Sauberes Tagesmädchen
odet Kundenfran
per ſofort geſucht . ( 9985B )
Stetter , Mannheim , F 2, 6.uſtellen von Wo

fe .nhfften edlung ge⸗
ten unter

an 63 erlag dieſ . Blatt.
Mannhelmn — M1, 14

— — — — — —

bGule Maſchinenſchreiberin
335 per 15. . f230 in

üro ( vorm . )A ehalts⸗Rr. 8318 —— Verlageß geſucht .Haushalt
„ Fernruf 210 09lamemann, 0 6, 9 angabe unt .

Llte 2an. Viahnenn
bisher in einem großen Werk tätig ,
sucht per sofort passende Stellung .
Zuschriften unter
Verlag des Hakenkreuzbanner erbeten .

oktilre
Nr. 4538 an den

Zuverläſſiges

Fimmermädchen
in ruhigen Einf . ⸗Haushalt gelogerZu er
unter % 0 Sim ' 426 69 oder

63738 im Verlag d. Bl .

Tüchliger, ſelbſtänd. Bäcker
ucht Aushilfſe bis morgens 6 Uhr,

—1 eß 138 • %
10*5 ( Protessor G. Langenschelct ) K. . , Berin - Schöneberg

unter Nr . 1 an den Verlag
des Hakenkreuzbanner fröl . erbeten

nach der methode Touſſaint⸗Langenſcheidt bearbeitet ,
liegen für alle wichtigen Sprachen vor :

Unterrichtsbriefe zum Studium fremder Sprachen
dureh Selbstunterricht fiir Anfünger und ſur Fort -

Schullehrbucher , ffemdsprachliche
Wüörterbilcher in verschledensten Preis -

1325 Relsesprachführer , Konversatlonsbilcher ,ucher flr cdie Hancdelskorrespondena u. a. m.
Unſere Sprachwerke ſind in jeder guten Buchhardlung vorraͤtig

LANGENSCHEIDoTSHE VERLAGSBUCHHANDTUNG

e

u anã Aniiν aneheꝛ

Toussaint⸗

Langenſcheidt

zi Huaclen lerment
Grund meiner guten Sprachkennt⸗
niſſe wurde ich in einem kaufmänni⸗
ſchen Betrieb angeſtellt , nachdem ich
jahrelang als hHilfsarbeiter gearbei⸗
tet hatte . Dieſe Aufſtiegsmöglichkeit
verdanke ich Ihren Lehrwerken . Wer
Langenſcheidt hält durch im
Sprachſtudium ! Otto Karner , Co⸗
burg, Obere Burglaß 12 (12. 6. 59) .

Deutſch⸗Ungariſcher Korreſpondent
in Rumänien . Ich kann Ihnen no
mitteilen , daß ich mir im Jahre 191
Ihre ungariſchen Sprachbriefe ange⸗
ſchafft habe, von welchen ich noch
während des Krieges den erſten Kur⸗
ſus durchſtudiert habe. Auf Grund
der erworbenen Renntniſſe iſt es mir
damals möglich geworden , bei den
Dermatawerken einen Poſten als
deutſch⸗ungariſcher Korreſpondent zu
erlangen , welchen ich noch heute be⸗
kleide. Johann Blazejovſty , Eluj, Ru⸗
mänien , Dermata⸗Werke (15. 5. 40).

Leitende Stellung in Afrika .
habe Ihre Briefe zuerſt in den Jahren
1924/1926 ſtudiert und habe jetzt
dank meiner Sprachkenntnis , d. h.
dank Ihrer Unterrichtsmethode , eine
gute Stellung als Betriebsleiter und
Geſchäftsführer eines der größten
Molkerei⸗ und Butterfabrikbetriebe
inne. R. Leichter, Gababis / Ssüd⸗Weſt⸗
Afrika (29. 7. 59) .

———
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Mieten und Vermieten

schließlich Heizung . Besichtigung : 10 —12 und

Württembergischie

Schöne - Zimmeroohnune
mit Mansarde , eingerichtetem Bad , Warmwasserheizung und

Fahrstuhlbenützung , im 4. Stock , Augusta - Anlag e 21,

zu vormieten . Mietpreis RM. 150 . - monatlich ein -

Feuerversicherung 46 . in Stuttgart , Bezirksdirekt . Mannheim

14 —17 Uhr

Zu vermieten iſt :

Blsmurckpiatz
1 Tr . , gr . Diele , 7 gr . u .

3 41 1 Mädche enz. i. Giock
Küche , Speiſekam . , 1 gr .

Verända n. d. Garten , 1 Loggia
n. d. Straße , ſeither Arztwohn. ,
Treppen⸗ 1 36 6 per Mon
Heizkoft . n. d. Verbr. Näh. 4
Hausverwaltg . Zilles, L 4, 1

Gut zugängliche

Büroräume
in Neckarstadt - Ost , mit 150 —175 qm

Nutzfläche , im Erdgeschoß , zu mieten

gesucht . Angeb . mit Preisongabe unter

Nr . 68371 Vvs an den Verlag ds . Blattes

zu vermieten . Zu

1 Zim . u. Küche
in Neckargemünd

erfrag . u. 95603
im Verlag ds . Bl .

Zimm . u. Küche
Nähe Bahnh . , teil⸗
weiſe möbl . , für
ungef . 6 Monate
an berufst . Dame
zu vermieten .
Angebote unt . Nr .
68 367 VR an den
Verlag dieſ . Blatt .

Schöne Wohnung :

3 Jimmer und Küche
Diele , einger . Bad , Manſarde , Ga⸗

rage uſw . , in freiſtehend . Haus in

Mannheim⸗Gartenſtadt ſofort oder
1. 12. zu verm . Näh . : Ruf 528 24.

mit Erker , Bad ,

ſtänd
ſofort oder ſp

Fonnige z⸗Zimmer- Wohnung

Manfardtz Nh. Schloß arten , voll⸗
g hergerichtet ,

äter zu —Miete 115 A. Gontardſtr .5

Speiſekammer u.

fenheizung ,

„ St .

ca. 220 — für Werkſtatt , Büro u.
Lager geeign . , mit Aaß lceld⸗

verm . Paul Platz, Eichels⸗Mlrakmeſe 51/53 , — 5 268 63.

gchön möbliertes zimmer
f. W. Kochgelegenh . ( Gas , Kohle ) ,
l . . , Keller , Waſchküche u. Speich .

an ruh . Ehepaar ſof , zu vermieten .
Käfertal , Mannheimer Straße 49.

Vohn - und Schlafzimmer
ſowie 1 Wohn⸗öchlafzimmer
mit Badbenützung und Teleſon ,
mit oder ohne Penſion , ſofort oder
ſpäter an ruhigen Rizzr r

ver⸗

Fienkag
203 34. — Anzuſehen am

mieten . Näheres : R 7, 35

ontag zwiſchen 12 und 18 Uhr .

2Zimmerwohnung
in guker ruhig. Lage geſucht
Angebote unter Nr . 683688S an
den Verlag des Hakenkreuzbanner .

nmer-Aolaaag
in ſchöner Lage

im Neckartal

per ſofort zu vermieten , evtl .
Platz für 1 Auto unterzuſtellen ,
Adreſſe zu erfragen bei Werner ,
Dilsberg , Gaſths . „ Zur Sonne “
Fernſprecher 210 Neckargemünd

mmemonaang
Lentrahe neuzeitl . eingeri 5
————— w. Waſſer ,

arten u. Garage 155
beſt freier Wohnlage , Frühſahr
1941

äſprenendenz
u mieten

oder entſprechendes

I- Oder - Familien - Haus
zu kaufen geſucht . eerbeten unter 629
Ala Anzeigen⸗A . ⸗G. , Mannhelm

- Jimmer - Vohnung Lamvart o.
ſof . zu mieten geſ .

Angeb . unter 9937B an d. Verlag .
Almengebiet .

Ingenieur ,

zum 1. Dezember oder ſpäter .
Zuſchriften unter Nr . 9934B an
Verlag des Hakenkreuzbanner erb .

ruhiger Mieter , ſucht

- Jimmer⸗Dohnung m. Bad

il - U Mxitammsahäszer
Dipl . ⸗Ing . ſucht auf 1
1940 oder 1. Januar 1941

Dezember

Unterricnt

kür das Damenschneiderhandwerk

BADEN - BADE

sofort Auskunft bei der

MEISTERSCHULE

Beginn des Winterhalbjahres : 25. November 1940

Vorbereitung zur Meisterprüfung

( Fachschule )

N

Direktion

—

Tullestrae 14 HANNHEIIAM - Fernspr . 42412

——

An 222
könn noch teilsenommen werden .

Auskunft und Prospekte kostenlos !

private fremdsprachenschule VORB ICK
Mannheim , Tattersallstraße 39, Fernruf 431 07

Unterrloht Gründliche
in modernen Sprachen Beruisausbildung

(bes. Schnellkurse ) Uebersetzungen
Sprechstunden täglich 12- 13 Uhr : Samstag 14- 17 Uhr

Privat - Handelssehule
blunte StockInh .W. Krauss

M 4 , 10 femsprecher 217 92
Gegründet 1899

heginnen Anfängerkurse in

Kurzschrift u. Maschinenschreibenam A. Nov .

ſUnterrichi⸗ z1 17 his 19 onr

Nachhilfe
in Lat . u. Mathem .
Schülerin 6. Kl.
Zuſchr . u. 23 B an
den Verlag d. Bl .

Mannhelmer

Detektiv -
Auskunftel

A. Maler , Inhaber

phl. Luuwig.
0 6, 6· Rut 273 05
Ermittlungen u. Be·
obachtungen , Aus-

künfte usw.
biskret u. zuverläss .

-EIlmmer-Moanang
mit eingerichtetem Bad in guter
Wohnlage Zuſchriften unter

an den Verlag ds . Bl .Nr . 98

Reichsbankinſpektor ſucht

Lzimmer - Vohnung
3 Bad , in beſſerem Hauſe . Preis⸗

an diengebote ' unter Nr . 9689 B
Geſchaftsſtelle dieſes Blattes erbet .

KHamarohnana
mit Zubehör , in guter Wohnla .1941 evtl . früher zu mieten geſucht
Angebote unter Nr 89798B an die
Geſchäftsſtelle dieſez Blattes erbet .

FAmmar- Manaa
mit allem Komfort per ſofort
zu mieten geſucht . ( 68435V )

Teleiunken , Mum. P 7. 8

J Bixo - nüume
mit anſchließendem Lagerraum von

Angebote
unter Nr . 68 409 VS an die Ge⸗
ſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten .

ca. 300 qm geſucht .

anotte-Meten
zu mielen geſucht

Angebote erbet . unt . M. H. 4173
an Ala⸗Anzeigen AG. , Mannh .

lach - Aum Aaak
Mannhelm , pP2, 6 „ Fernsprecher Mr. 285 66

un
Immobilie

sowie

Villen

fFebrikgebaude
Bauplätze

zahlung , evtl .

lchsuche in Monnheim und Umgebung

Ein⸗ und Zwelfumllienhàuser

Renten - und Geschäftshduser

für schnellentschlossene Käufer , bei hoher An-

Bersuszehlung zu kaufen .

4 Für Uypomekengeldbeschotung
u. vortellhaſte Hypotheken · Umschuldungen

ist letzt der richtige Augenblick . Zu elner unverbind -
lüchen Besprechung stehe ich auf Anfrage zur Verfülgung

Finma

( Uannhelm. Rheinvillenstraße3. Fernsprecher Nr. 281 8227
nzierungen

Nauplãtze Rheinau
zu verkaufen, darunter zur Errichtung eines

Kinos
geeignete . Näheres bei Albert Schlüger ,
Mannheim⸗Rheinau , Relaisſtraße 67. ( 100008

Rentenhaut
mit Kleinwohnungen —
zingerſtadt , wegen Erbte lung
günſtig bei 20 MilleAi185zu verkaufen . ( 81

Immobilien - Mnauber
Mannh . , U 1, 12, Ruf 230 02

Llles kneshaa
mit 3⸗, 4⸗, evtl . 5⸗Zimmer⸗Woh⸗
nungen bei ſehr hoher Anzahl . ,
evtl . Barauszahlung , Kaufpreis
bis RM 100 000 . —, für raſch⸗
entſchloſſenen ſeriöſen Käufer zu
käufen geſucht . ( 81132V )

Immobilien - Mnauver
Mannh . , U 1, 12, Ruf 230 02

an der Bergſtraße , Heidelberg und
im Neckartal , rahhig beziehbar ,
in Preislagen von 14 000 —30 000
RM. , ſehr günſtig zu verkauf . durch

Hugo Munner , Immobilien
Seckenheimer Straße 72, Ruf 42466

anhaas mit atea
in guter Lage des Lindenhofs ,
Laden nebſt 2 Zimmer und Küche
ſofort beziehbar ut ren⸗
lierend , wegen Todesfa 00 %zu verkauf . Anz. 15 000 —20 000 4

Hugo Kunpef . Immobilen
Seckenheimer Straßze 72, Ruf 42466

Geſchäftshaus
mit Lagerräumen
gute Lage , evtl . mit Toreinfahrt ,

Fench — zu kaufen ge⸗
uſchriften unter Nr .

72 8 an den Verlag ds . Bl .

Landhaus
6 bis 8 Zimmer und Garten . wei⸗
tere Umgebung —

Mannheim . ſo⸗
ſort zu kaufen Preis⸗
— an Sutet ,z. Jeipsig

B
W z34,

poſtlagernd . ( 99572

Waldparkviertel

Einfamilienhaus
Zimmer und Zubehör , zu

. 3 —03 — Schriftl . Angeb . an

8• illes , Immob . ⸗ u. Hypothek . ⸗
eſchäft , gegr . 1877 , Mh. , l. 4, 1

- bis 3⸗Jamilien- Haus
in Heidelberg oder Mannheim zu
kaufen geſucht . — Preisange⸗
bote uſw . unter Nr . 9766B an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes erbet .

Auskunft und Prospekte kostenlos AAtin -BS3
z

— — - — IA 1 , 9

Alle sonderaufgaben der Privatschule

werden sorssam und soweit wie mösglich erfüllt in der

Höheren Privatlehranstalt

institut und pensionatSIGHUNQ
am Schloß .

Vorbereitung zu allen Schulprüfungen bis zum Abitur .

Aufgabenüberwachung , Nachholkurse , Umschulung . Deutsche

Erziehung imelgenen Schülerhein .

rag - unc Abendschule . Abendkurse für beruflich Tätige .

Prospekt frei . Auskunft in allen Schulangelegenheiten durch den
Direktor : Professor Karl Metzger .

. —8. Klasse

—

Gammel⸗ oder
Unterſtellraum

75 zwei mittlere enRäe Sne zu mieten

97 1 8183
Angeb . erbet . unter

1 839 VS' an den Verlag .

Ilduftrie⸗Gelände
Mannheim⸗Rheinau , verſchiedene
Größen , mit Gleisanſchluß , Wohn⸗
gebäude , Werkſtatt und Lagerhallen
preisgünſtig zu verkaufen durch

Immobilien - Büro Beisel

Möbl . oder leeres zimmer
jedoch nur in nächſter Nähe

2 von
geſucht .

der
Herrn 4 .

Zuſchriften unter 9959B5
an den Verlag dieſes Blattes erb .

Hauberes möblierles zimmer
von berufstätigem Fräulein ,„Samz⸗ame ,
zum 1. Dezember Riſten Preis b.

ten unter Nr .
erlag dieſes Blattes .

bei alleinſtehender älterer

30 Mark , uſchri
29B an den

N 7, 7, Alſterhaus , Ruf 208 09

Aoha- Cesaäraas
mit nur klein . Wohnungen , in
Har 35 000 34

prima rentier . , für
nur 35 0 „ Anzahl . ＋ 00
Reichsmark , an dere
kleinere u. größere Wohnhäuſer
preiswert zu verkaufen .

Bittiger , Imm . , Goeggſtr . 15

Verloren
perfönl .

Urkunden
in weißes Papier

oren . Abzugeb .
Belohnung im Kunſthaus ,

4
gerollt , ein⸗

eſchlagen , verLeten
( Wasserturm )

1683738 )

Englisdi - Frunzůõsisch
Russisch · Ilalienisch

t. Anfänger , Fortgeschrittene
und Kaufleute

BERLITZ - INSTITUr
Mannhelm - Mur Frledrichsring 22

Fernruf 416 00

Lehon möͤnl. Immer
mit nnr möglichſt Nähe

1. November für
vier Wochen zu mieten geſucht . An⸗
Waſſerturm , ab

ebote an : ' ꝰo, Tachometer AG. ,
annheim , Tatterfallſtraße Nr . 3⁷ ſiür L Mallnme

möbl. , wenn möglich mit Zen⸗

genMannheim, Qu 7, 17a.

Berufstätiger ff
ſucht p. 1. 11.

möblierles zimmer
möglichſt Zentralheizung ,
Waſſerturm oder Oſtſtadtee
——＋ — unter R.

erlag des —————— — —◻2k .

tralheizung , Bad und Telefon⸗
benützung , in guter Lage , von
alleinſtehend . Dame als ald zu
mieten geſucht. Ausführl . Anche⸗
bote unter Nr . 68361VS an den
Verlag dieſes Blattes erbeten

Haus
in Heidelberg

mit 245 Zimmer , Küche , Gar⸗
ten , ruhige , ſchöne Wohnlage ,

preiswert zu verkaufen

Haus
in guter Wohnlage

der Stadt Mannheim mit ſehr
ſchönen Wohnungen , gut ren⸗

tierend , zu verkaufen .

Haus
mit freiwerd . Milchgeſchäft
und nur Kleinwohnungen bei
RM 20 000 — zu ver⸗
kaufen . Alles Nähere :

Immob. - Büro Jak . Meuert
Mannh . , P 2, 6, Ruf 283 66

Rentenhaus

eſucht .

in tadelloſem Zuſtand ,
— von Privat zu kaufen

in guter

uſchriften unter Nr.
7B an den Vert ag dieſes Blattes .

1941 zu
zu vergeben . —

Hugo Kunner

fl . Oobo Ani At. daas
an 1. oder 2. Stelle zum 1. Januar

ũ n ſti 4 en Bedingungen
nfragen erbet . an

Hypothekengeſchüft
Mannheim , Secken ⸗

heimer Straße 72, Fernruf 424 66.

Lelelamimeisentlät
u kau

3 ode uHei Aauf 20 500 NmM
K

fiüim. immobfi. 141
AnzahWluß

Landeundſchaft ge⸗

ten gefücht. Baldiger Kauf ni
ausgeſchloſſen . An 25000
Angebote unter

Sächerel
von jg. , tücht , Ehepaar zu

9904B aden Verlag dieſes Blattes

t

Teeułaũ -

Fi 0

Aut Albesitz 1. und 2. Hypothek
bis 75 Prozent des Verkehrswertes .

Sekcrt held
MEUSHU - FinHNZKRUH
bei 257 Eigenkapital , auch i. Baupl . pp.
Dahlhott , Frankturt 21, Blumenstr . 2

turm ,

5
Ein Verlag d. Bl .

» halenkre

fi
——————————

alſene siellenSteiſen

balbtagsmädch .
twentl, ganz oder

üng . Monatsfrau
n Dauerſtellung
eſfucht. Vorzuſt .

n —8 Uhr bei
Relbiein, Bachſtr . 6

Putzfrau
Samst . ab 14 U.

gel . Rheinhäuſer⸗
raßella , Schubert.

Vertreter ( in )
zum Beſuch der

ſucht . Bewerbung .
an Walt . Schwab ,

. * *ſtraße Nkminer
Transport mit

rrad per ſoſ .
ücht . Ad. Six ,

aren Groß⸗
vextrieb , H 7, 16.

Fuhrmann
fr dauernd ſofort
geſucht. Karl Bens
Zehniſtratze 4 .

krfahrene fleißige
ausangeſtellte

hfort oder ſpäter
gefucht. Victoria⸗
lbe 10, parterte

Mädchen
oder jg. Fran

2mal wöchtl . abd .
—7 Uhr f. Haus⸗

halt, Nh. Waſſer⸗
geſucht .

—

—————————————————

———

Apreſſe zu erfrag .
unter Nr. 9945 B

Tüchtig. ſelbſtänd .
Mädchen

in gutem Haush .

* Nemnich ,
8, —8 .

Hühnerfarm
od. geeignetes Ge⸗
lände zu pachten
od. kaufen geſucht .

Rentenhäuser
gute 0

gentäbilität IIl Aelenie
3 in Mannheim oder Umgebung

Wonhn- Geschäftshaus
nächst Paradeplatz , Preis 52000 . , zu pachlen oder zll Kllufen

Anzahlung 23 000 . Zuſchriften unter Nr . 9998B an
den Verlag des Hakenkreuzbanner

Aunnn . bessnüignansK 5 —*—f h
3

— — 3 M5n ein 1
Wonn- eschäftsnaus f lAene

Stadtmitte , Preis 24 000, Anz. 8000
per f. a5 1941 . 1

22 . , aderaum ,
Wonn- Seschäftsnaus Berzesa . Z35 meeſgoenckg

mit Läden , 3- und 4. Zimmer- Won 57 Begeng haus , Laden m.
nungen , Preis Rüi 60 000, , Anzah-

10 1g 350 580% fuhren E
lung RM 30 000. - , zu verkauf . dch.

10155
18⁰

e

eſtſta ort zu verl
J . nornuns

L. 7 , 6 Dechet , Immo45
orunustücksverwertung , Rut 213 97 — — 121 jü

ff
m. Haus in be⸗

S
— — 3

Zuſchr . u. 9894 BIverk
an den Verlag . —

Schrebergarten Haus
bei Tieraſyl , 300
am, zu verkaufen .
50 %½. Neckarau ,
Luiſenſtraße 15. 44

. M. Weidner
Wohnhüuler Immobilien

verkaufen Sie Mollstraße 12
gũnstig dureh Fern
HB- Kleinanzeiger

Tod . Tagesmädch .

Saub . Putzfrau

Eharlottenſtr . 8 II

er ſofort geſucht ,

um Verlag d. Bl .

Gut empfohlene
Flickfrau

auch zum Nähen
b. Kinderkleidern
geſ. Ruf 432 34.

Adreſſenſchreib .

1

ſofort geſucht . —
Adreſſe zu erfrag .
ünt, Nr. 81 052 V
im Verlag d. Bl .

Anſtändiges 6
Pflichtj . ⸗Mädch . ]
zum 1. Nov. geſ .
Adolf Six , Guten⸗ 8

bergſtraße 27. 2
n
1U
a
n
f

6

0
7
n

Monatsfrau ſu
7
7

1
t

od. Halbtagsmäw⸗
chen geſucht . Haas
Lelbnlzſtraße 6 t

Aichnge
Monatsfran

fr 2 Std . vorm .
in Haushalt geſ. fr

Lüchtige
2
m

Hausangeſtellte —
d

Abr. u. 81 ( 555 R

al wöchtl . 6 d.

gutchriften u. Nr . —
18441 Vss an den
Werlag dieſ . Blatt .

c

für

Ausziehtiſch
unausgezogen ca.
140 em lang , mög⸗
lichſt mit Schub⸗
lade , neu od. ge⸗
braucht , zu kaufen
geſucht . Angeb . u.
Nr . 125 746 W an
d. HB Weinheim .

Kaſſenſchrank
u. Schreibmaſchine
mögl . neuwertig ,
zu kaufen geſucht .
Angebote unt . Nr .
68 374 VS an den
Verlag dieſ . Blatt .

Pelzmantel
mittlere Größe ,
zu haufen geſucht .
Zuſchr . mit Preis
u. 51B an Verlag

Kriſtall⸗Lüſter
auch beſchädigt , z.
kaufen geſucht . —

wenn möglich alte Rahmenschenkel ,

100 / 100 bis 160/160 mm , in verschied .

Längen zu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . 68439v5s an den

Verlag des „ HB“ in Mannheim erbet .

Kauf undVerkauf

Iltes Baunolz

Labob
chmitt. Mannheim Al

icarauFriedens⸗ S
fr , 1. Ruf 48420. —

Fausbalt 3mal

Femſprech .

39. zuverl . Frau vo

ucht
Bürogrbeit

4 den Verlag .

4
0

Angeb . mit Preis
u. Nr . 81 063 VS
an den Verlag .

Skiſtiefel
Größe 36 bis 37,
zu kaufen geſucht .
Angeb . an Blum ,
Tullaſtraße 19.

5 Tonnen Zugkraft , an der Trommel
oct . 10 Meter Seilgeschwindigkeit , für
220/380 Volt Drehstrom , dringend ꝝ u
kaufen oder zu mieten gesucht

433 Beutler Zwelg· Mannheim · Neckarau
stelle Voltsstrabe 2 - Ruf 48084

Rhote unter 31 B ge.

Aunkangeſtente
2 auf 1. oder

Rchr. i.

Feusangeſtellte
Icht Stelle ,

Iat od, Geſchäfts⸗ au

. zushalt.

Putzfrau

10 Stund . von be⸗ 8
kufst. Fräul . nach
Reckarau geſucht . 9

ar
zu

Mädchen
Mithilfe im —

aden u. Haushalt G
ſof. geſ. Bäckerei an

Kupfer · o

ſt .

— — —
Eiundenfrau

wöchentlich geſucht M
inFeudenheim .

517 38

füe
5 m.

n

Stelle fur755
er Verkauf . An⸗ an

Fbote u. 9968 B

Zunger Mann 45
n 1 im

2, ſucht Neben⸗ F8Achaftgung . An⸗

an
zu
ho

M
Nov . Stellung . zu

„ Nr . 2 B ſtr
NI

den Verlag .

den Verlag .

Pri⸗

Angeb . ve

iner Nr . 71B an. 3
hen Verlag d. Bl .



batober 1020

atlung
schuldungen
iner unverbind -
e zur Verflgung

2 —

einan
chtung eines

Schläger ,
67. ( 100008

uſtand , in guter
Brivat zu kaufen
chriften unter Nr.
ag dieſes Blattes .

l . Aaa
le zum 1. Januar
ſen Bedingungen
nfragen erbet . an
Hypothekengeſchüft
Mannheim, Secken⸗
„ Fernruf 424 66 .

t
3

M . Wzoblunt
Imobil. , 1 5

Srei

Ahalenkrenzbanner -

otfene Stelſen

Halbtagsmüdch.
wentl . ganz oder
üng . Monatsfrau
in Dauenſtellung
gefucht . Vorguſt .
bon —8 Uhr bei
Leiblein , Bachſtr . 6

an den Verlag .

Sehr komfortable ,

Für älter . berufst .
Fräulein ein gut

mübl . Zimmer
heizb . , zu vermiet .
Käfertal , Innere
Wingertſtraße 10 a
2. Stock .

Zu vetmieten

Zimm . u. Küche
ab 1. 11. zu vrm .
Offert . u. 9993 B

Welches Jg. Ghe⸗
zentralgeheizte paar würde kom⸗
Z⸗Zimm . ⸗Wohn . plett möblierte

Wutzfrau
eamst . ab 14 u.

gel . Rheinhäuſer⸗

Vertreter ( in )
ſuch der

Eihwas, m. el. Licht , Waſ ,

abat wa renGroß⸗
erxtrieb, H 7, 18.

Fuhrmann
für dauernd ſofort

ſucht. Karl Benz

ſan den Verlag .

nahrene fleißige

Hausangeſtellte
hfort oder ſpäter

geſfucht. Victoria⸗
ſtraße 10, parterre

Mädchen
oder jg. Fran
Emal wöchtl . albd .
—7 Ubr ſ. Haus⸗

halt , Rö. Waſſer⸗

Adreſſe zu erfvag .
unter Rr . 9045 B

Izu mieten geſucht.

hepaar zu pach⸗

— — 13 üchtig. ſelbſtänd .
nzahl .
Kr. 9904B an — —Blattes erbei . *

elucht. Nemnich ,
er N

8, 7

hut empfohlene

4 Flickfrau
zum Nähen

Kinderkleidern
Ruf 432 34 .

oder Umgebu ſſenſchreib
zu Raufe Rr. 275Nr . 9998 — —

Hakenkreuzbann lafſtae
onatsfrau

Tagesmädch .

4 hlort geſucht . —

1 Abreſſe zu erfrag .

4 1 Fint Nr. 81 052 V
14

m
Verlag d. Bl .

ändigesmodern einger, , 10 4
mit ſchon . Ech Pflichtj . ⸗Mädch.
haus , Laden m. um 1. Nov. geſ .

wolf Six , Guten⸗

Zefortzu venſe aub . Putzfrau
2 000—50 10 b. Halbtagsmäd⸗

er Wefchnfier g.
RM 30 000 An⸗
verkaufen .

Schwetzingerſtr . ,zeis z8 00ei
nzahl . 10 000

zu verbaufen .

Immobilien
Mollstraße 12
Fernruf 443

64 . 1

l2
ischenkel ,

verschied .

es uchit .
S an den

dim erbeit .

1 Ruf 484 20.

0

1VIn 2
Trommel

igkeit , für

agend z⁊u
n gesucht 13
im ·Necksrau
2 - Ruf 48684

zahlung fok. zuf

etundenfrau

n geſucht . Haas
4 lbnizſtraße 6.

Küchtige
Monatsfran
r 2 Std . vorm .

in Haushalt gef.
Eharlottenſtr . 8 I1

ſofort geſucht .
„ u. 81 055 5DR
Verlag d. Bl .

Putzfrau
lal wöchtl . 6 b.
Stund . von be⸗

Aufst. Fräul . nach
Reckarau geſucht .

ſchriften u. Nr .
441 V an den

erlag dieſ . Blatt .

ſg⸗ehrlichen
Mädchen

Mithilfe im
den . Haushalt
„geſ . Bäckerei

gbob Kupfer⸗
hmitt. Mannheim
ckarauFriedens⸗

— — — —

tshalt Zmal

eudenheim .
rnſprech . 517 38

. zuverl . Fran
cht Stelle für
chte Bürogrbeit

er Verkauf . An⸗
ſbote u. 9968 B

In den Verlag .
gunger Mann

Führerſchein 1
2, ſucht Neben⸗

leltere
hausangeſtellte
icht auf 1. oder
Nov . Stellung .
ſchr, u. Nr. 2 B
den Verlag .

ausangeſtellte
icht Stelle , Pri⸗
uod . Geſchäfts⸗

zalt. Angeb .
tr . 71Ban

erlag d. Bl .

—

. Verlag ds , Blatt .

2 Zimm-Wohn.

Imöbl . Zimmer zu
ſverm . Bad . Telef .

mit Bad , interner
Abſchluß , e. Groß⸗
wohnung mit ar .
Loggia zu 110 4
zu verm . Zuſchr .
u. Nr . 68 428 VS
an den Verlag .

Zwei Räume

1⸗Zimm . ⸗Wohn .
mit Bad mieten a.
1. 1. 47 Etagen⸗
heizg . ( nur 1 Bett
vorhd, ) Zuſchr . u.
Nr. 61 Ban Verl .

Nett möbl. Zim .
zu vermieten . —
H 7, 28, 1 Treppe .

Zü Verkauten
2 wß . Bettſtellen
eiſern , m. Schoner
u . Wollmatratzen ,
1 Waſchkommode ,
2 Nachttiſche und
1 Schlaſtzi . ⸗Lampe
zu verkauf . G 3, 8
2 Treppen rechts .

Gr . Emailletopf
geeignet für Wirt ,
grau . gut , Koſtüm
Gr. 44, ein grauer
Pelzerag . , ſchwarz .
Fuchspelzteile zu
verkaufen . Adreſſe
zu erfr . u. Nr . 14B
im Verlag d. Bl .

ſer , Teleſon uſw . ,
auch z. Unterſtell .
v. Möbeln geeign .
hillig gu vermiet .
Zuſchr . u. Nr . 795

Möbl . Zimmer
an berufst . Fräut .
abgug . Hartmann
Gr. Merzelſtr . 26.

Möbl. Zimmer
zu mieten geiucht
Möbl . Zimmer

mgl . im Zentrum
der Stadt , ſofort
zu mieten geſucht .
Zuſchr . mit Preis ,
angabe unter Nr .
124 Vih an d.
Verlag dleſ . Blatt .

Aelt . , penſ . Witwe
ſucht einfach möbl .
oder leeres

Zimmer
mit Penſton , auch
ausw . , zu mieten .
Würde auch ian
Haush . mithelſen .
Zuſchr . u. 9958 B
an den Verlag .

Junges Ehepaar
fucht ſchöͤnes

möbl . Zimmer
mit 1 od. 2 Bett .

Zuſchr . u. an A n
den Verlag d. Bl . den Verlag d. Bl .
2 Bim . u. Küche Doppelzimmer
von ruh . Ehepaarmöbi . , Preis bis
ſoſort geſucht . An⸗40 4, in Mannö .
gebote unter Nr .

92435 Angeb . u.
68359 R an den Rr. 56 8 an den

Weing Daf Bial

Großer Laden
mit Nebenraum ,
auch als Gewerbe⸗
raum geeign . , in
den R⸗Quadraten
zu vermiet . Anfr . :
H. Reimer , Leopold⸗
ſtr . 6. Ruf 206. 49.

Hieigesiihe
Ruh . Famil . ſucht
in Feudenheim

—2⸗Zimmerw .
Zuſchr . u. 9807 B
an den Verlag .

Suche balbmögl .
1 bis 2˙ Zimmer
m. Küche , Oſtſtadt
od. Almenhof (a.
Teilw . ) Angeb . u.
9978B an d. Ver⸗
lag dieſes Blattes .

2 Zim . u. Küche

—

mit Manſ . , Küche
und Bad oder z3⸗
Zimm . ⸗Wohn . mit
Küche und Bad v.
pünktl . ⸗Zahler per
15. Noy . zu mie⸗
ten geſucht . Preis⸗
angebote unt . Nr .
68413VS an den
Verlag ds . Blatt .

Suche mögl . bald
2⸗Zimm . ⸗Wohn .
m. Zentralheizung
und fliebd . Waſſ . ,
auch ohne Küche ,
mögl . vordere Oſt⸗
ſtadt . Zuſchrift . u.
Nr. 81 072 WR an
den Verlag d. Bl .

Berufst . Ehepaar

—2⸗Zimm . ⸗Wohn .— Bad . an den Verlag .
unter , Me. ed an Chopaar fuchf 7rden Verlag d. Bl . leeres Zimmer

mit Licht u. Ne⸗

Leeres Zimmer
und Wohnküche in
gutem Hauſe ſof .
zu verm . Angeb .
unt . Nr . 16 B an
den Verlag d. Bl .

Leeres Zimmer
zu verm . , 2. Stock
Nähe Frledrichs⸗
park . Zu erfragen
u. Nr . 67 B im
Verlag dieſ , Blatt .

leere Zimmet
A0 mielen geiücht

2 leere Zimmer
moͤglichſt mit Bad
v. berufst . Herrn
geſucht . Angebote
unter Nr . 9942 B

zuwermieten .

Frdl bl . 3i
an den Verlag .

rdl . möbl .
auf 1. 11. zu vm. Wo findet
Mitſch , Pfiügerz⸗ Jrau ein leeres o.
— — Ban

Gut mübl . Zim .
an berufst . Dame
zu verm . Linden⸗
hof , Eichelsheimer⸗
ſtraße 14, 2 Tr . l.

Gutmöbl . Zimm.
an berufst . Herrn

ſo . Dame zu verm .
Ahl , Seckenheimer
Straße Nr . 54.

Mübl . Zimmer
mit Bad , Zentval⸗
heiz. , Tel . , zu vm.
Mögele , J 1, —4

Nh . Tennisplatz !
Großes , ſehr gut

Zuſchr . u. 9976 B

gen

den Verlag d. Bl .

Zihletstellen
Schlafſtelle

mit Kaffee geſucht .
Angebote unt . Nr .
63 781 Vih an den
Verlag dieſ . Blatt .

—

Von Privat für
Privat

gegen ſofort . Kaſſe
geſucht :
Mercedes (2,3 od.
2,9 ) oder BMW
2 Ltr . Lim . oder
Kabriolett , Zuſchr .
unter Nr . 9630 B
an den Verlag .

vorhd . Ruf 261 08.

Ipil . Zimmer
an Fräul . , ev. m.
Familienanſchl . u.
voller Penſion zu Hanomag⸗
vermiet . Adreſſe ./ Sportwagen
erfrag . u. 9931 B
im Verlag d. Bl .

Gutmöbl . Zimm .
ger . , leicht beizb . , 500 cem DaW ,

an ſeriöſen Hexrnſwaſſergek . m. neu .
zu vermiet . B 6, 2 Kolben u. ſteuerfr .
hochparterre . „ günſt . abzugeben .

Anzuſ . : Sonntag⸗
Mübl . Manſarde früh : Mannheim⸗

zu verm . Werdez⸗Neckarau , Schulſtr .
ſtrahe . Zuſchr . u. Nr . 77, parterre .

Nr. 47 B an denſgz

4/28 18 bill . 3. ver⸗
kauf . Ruf 519 44.

Gelegenheit !

Veitag dief . Balt .

Möbl . Zimmer Fleiſchkarten
ſauf 1. Novbr . zu
vermieten . Secken⸗

mit Fiſchausweiz
verloren . Abzugb .

„ belmer . Straße96 . gegen Belohnung
4 . Stock rechtg beim Verlierer .

höbl . Zimmer benraum o. geler

eere Zimmerig )
vert 45

Elektro⸗Luz
letzt . Mod. , noch
verpackt , 120 Volt ,
zu verkauf . Angeb .
u. Nr. 15 B an d.
Verlag dieſ . Blatt .

. ⸗Pelzmantel
( ſchwan , Seal) neu
Gr. 44, zu verkauf .
Fernſprech . W9 11

2 faſt neuwertige
guterhalt . polierte

Bettſtellen
Polſter⸗

röſten günſtig für
100 . % bar abzugb .
Adreſſe zu erfrag .
u. Nr . 81 062 VR
im Verlag d. Bl .

3 Paar gebraucht .
Damenſchuhe

Gr. 38 zu verlauf .
Meenfeldſtraße 98
2. Stock links .

Groß . Aquarium
mit Tiſch und 1
gr. Zimmerpalme
preisw . abzugeb ,
Etſen , Auguſta⸗
Anlage Nr. 63.

Kinderbett
1,50 80, Volbs⸗
badewanne , Herd⸗
waſchmaſchine zu
verkaufen . Rhein⸗
häuſerſtr . 18, . St.
rechts .

rſſprlte
auf . Hoſmann

Eic elsheimerſtr.40
Fernruf 201 08.

Staubſauger
Fabrikat , gut12

erhalt . , zu verkauf ,
Fernruf 248 73.

Elegant , hellgrau .
Pelzmantel

½ lg. , Gr. 42/44 ,
150 zu verkauf .
P 7, 7a, 3. Stock .

H. Wintermantel
dunklbl, , Maßarb .
Gr. 170 u. Plüſch⸗
hut , ſchw. , zu pk,
Friedrichsring 28,
4 Treppen .

Staubſauger
110 Volt , 73 4 ,
220 Volt , fahrb . ,
129 / , fabrikneu ,
Boljiahn , Unter⸗
mühlauſtraße 60.

Neuwert . Elektro⸗

Kühlſchrank
90 Liter , 220 . ,
Standort Nähe
Weinheim , gegen
Barzahl . abzugeb .

in gut . Hauſe ge⸗Verla
usarbeit ? ? — — — —

Angeb u. 508 an Herren⸗Gahard .

Angeb . unter Nr.
64706V S an den

g ds. Blatt .

Regenmantel
Gr. 54, zu vertf .
Waldhoſſtraße 138,

Danielowfti .

Neuwert . —

Wintermantel
ſchwarz , mit groß .
Perſtanerkragen , 2
blaue Mäntel und
Wollkleid , Gr . 44,

Komolet , Pelziacke
u. Anzug f. ſchll .
Figur , ſchw . Herr . ⸗
Rock u. Weſte zu
verkaufen . D 2, 14
3 Stock rechts .

Anhänger
für Fahr⸗ u. Mo⸗
torräder , 7Größen
billigſt : Fahrradh .
Traitteurxſtraße 17

Pelzjacke
ſchwarz , Größe 44,
blauer Jünglings⸗
anzug , 1tür . Klei⸗
derſchrank , weißer
Waſchliſch , einfach .
Tiſch , 1teil . Woll⸗
matratze zu verkf .
Anzuſ . Mo. vorm .
u. Dienst . nachm .
Haardiſtr . 5, . St .

Uhrenſammler
Alte 18 kar. gold .
Taſchenuhr , aus d.
Jahre 1810, Mu⸗
ſeumsſtück , Hand⸗
arbeit , m. Gong⸗
ſchlagwerk zu verk.
Zuſchr . von Lieh⸗
habern erbet . unt .
68 421 VĩS an den
Verlag dieſ . Blatt .

. ⸗Kaſtenwagen
gebrcht . , zu vertf .
Böhme , 7 6, 1 .

Kd . ⸗Klappſtuhl
Roller , Wipproller
eiſerner Schliiten ,
Puppenſtube , leer ,
ſchw. Plüſchmant .
mit Pelz , Gr . 44
bis 46, alles billig
abtzugeb . Feudenh .
Arndiſtraße 43.
Fernſprech . 533 16

Vier gebrauchte
Küchenherde

1 Stamm Hühner
zu verkauf . Näher .
Mh,⸗Feudenheim ,

Ziethenſtraße 45.

Ein⸗ u. dreiteilig . )
Konfekt . ⸗Spiegel
billig zu verkaufen
Hellmann gu 1, 5 /

Eleg . neu . Dam. ⸗
Wettermantel

Gr . 46 —48 , zu 4
. — zu verkauf ,

Adreſſe und Zeit
zu erfr . u. 12 B
im Verlag d. Bl .

Herrenſtiefel
gebraucht , Nr. 45
Hoſen , Bauchweite
Nr . 112 , zu verlf .
Kunz , Pumpwerk⸗
ſtraße 31, 2. Stock

H. Wintermantel
Herren⸗Anzug und
Knabenanzug 11b.
131. , Herrrenfahr⸗
rad zu verkauſen .
M 2, 12, 2 Tr . UIs.

Elektr . Märklin⸗
Eiſenbahn

neuwertig , billig
zu verkauf . Anzu⸗
fragen bei : Vogt ,
Waldparbſtraße 6.

Komplette mod .
Puppenküche

Kindernähmaſch .
vreisw . zu verlf .
Rheinhäuſerſtr . 61
4. St . lös. Sonnt .
zwiſch . 11 —45 Ubr

Volksempfänger
1 . ⸗Zimmerwag .
zu verk . Anzuf , 19
b. 20 Uhr Seyſert
Junghuſchſtr . 30.

Zim .u. Werkſtatt
Oeſen zu verkauf .
Lenauſtraße 38,
2. Stock lints .

Kohle⸗Badeofen
faſt neu , u. Herr . ⸗
Fahrrad ( neu be⸗
reift ) zu verkaufen
Wallſtatiftr . 11 pt.

Pachtgarten
400 qm mit Ge⸗
milſe u. Obſtbäum .
bill . z. vk. ( Inſel )
Hemogenriedſtr . 4
3. Stock links .

Damenrad
gebrcht . , zu verkf .

4 a, 14.

Gut erhaltenes
Kinderauto

zu kaufen geſucht
von Memann ,
Fernſprech . 234 42

Gebr . Radio
( Volksempfänger ) ,
billig zu kaufen
geſucht . Preis⸗
angebote u. 46 B
an den Verlag .

Seki
2 m lg. , außerdem
Ski⸗Stiefel , 41 —42
geſucht . Angeb . u.
Nr . 66 B an den
Verlag dief . Blatt .

Wintermantel
1 Stutzer , Stiefel
für 14 —16flährigen
zu verk . b. Daum ,
Weylſtr . 20 pt. r.

Aus gut . Hauſe !
Betten , Röſte und
Matvatzen , Waſch⸗
tiſche , Nachttiſche ,
Spiegel , Tiſche u.
Stühle zu verkanf .
Zu erfr . —10 u,

—6 Uhr . K 1, 8,
1 Treppe , Büro .
Fernſprech . 218 58

liermant .
Mutterſchwein

mit 10 ſehr ſchön .
Fungen Umſt . hlb .
zu verkf . Käfertal ,
Mannh . Str . 51.

Drahthaarfoz
Prachttiere , 8 Wo⸗
chen alt , abzugeb .
Anzuſeb . Sonntag
früh zwiſch . 10 u.
12 Ubr vormitt .
J 1, 20, parterre .

Veischiedenes
Wer ſtrickt

( Handarb . ) Kna⸗
benſachen u. Hand⸗
ſchuhe bald f. Pri⸗
vat . Angebote u.
Nr . 42 B an den
Verlag dieſ . Blatt .

Quitten
zu kaufen geſucht
v. St . A. A .heim , Holbe inſt . 14

Suche gut erhalt .
Puppen⸗ und

. ⸗Sportwagen
Fernſprech . 532 46

Werkſtattofen
für Koksfeuerung
ſofort zu kaufen

eſucht . Angeb . an
einrich Schmitt ,

Metallſchutz , Mhm. ,
Holbeinſtraße 11.

Treppenläufer
gebr . , als Küchen⸗
belag geſucht . Zu⸗
ſchriften u. 9879B
an den Verlgg .

Puppenküche
zu kaufen geſucht .
Angeb . u. 9908 B
an den Verlag .

Gebr . , gut erhalt .
Couch

evtl . mit 2 Seſl . ,
zu Kf. geſ. Angeb .
u. 9858BS a. Vl .

Gut erhalt . , mögl .
neuer Anzug

mittl . Fig . , Größe
48, oder Hoſe zu
kauf . geſucht . An⸗
gebote mit Preis⸗
angabe unter Nr.
81 881Vn an den
Verlag ds . Blatt .

Kaufgesuche

geſucht .

erhaltenen
Kinderdreirad

zu kaufen geſucht .
Angeb . an Dipl . ⸗
E. itze, Käſer⸗
—55 —— 50.

. ⸗Schlittſ
mit Stiefel , Gr .
—10 zu kaufen ge⸗
ſucht . Angebote an
Empfangsbüro
Park⸗Hoitel .

Damenſchuh Skiſtiefel
r 5

e
braun , Gr . 36 —37 Gr . 36 —37 , 40 —41
zu kauſen geſucht .
Zuſchriften u. Nr.
68 430 Viũ an den
Verbag dieſ . Blatt .

Ein gut erhalten .
Schaukelpferd

zu kaufen geſucht ,
Angebote unt . Nr .
63 732 Vih an den
Verlag dieſ . Blatt .

Werkſtattfenſter
gehr . u. kl. Türe
für Hühnerſtall zu
kauf . geſucht . Ang .
an Strammann ,
Waldhof , Pfeifer⸗
weg Nr . 36.

Lederſoppe
Gr . 54, zu haufen

Zuſchriſt .
u, Nr . 81 842BS
an den Verlag .

Suche guterhalten .
Skianzug

und Seiſchuhe zu
kaufen . Angebote
unter Nr . 9043 B
an den Verlag .

H. Wintermantel
zu kaufen geſucht .
Gr. 1,70 , mitl . Fig .
Angeb . u. 9948 B
an den Verlag .

Elektriſche Haus ⸗
Waſſerpumpe

evil . mit Waſſer⸗
behälter , 220 Volt
zu kauſen geſucht .
Zuſchr . u. 9956 B
an den Verlag .

Zu kaufen geſucht
Kokosteppich

oder ahnlich . für
Küche, ca. 150 ) 4
3,50 , gut erhalten .
Angebote unt . Nr .
81 836 VisS an den
Verlag dieſ . Blatt .

zu laufen eſucht.
Zuſchr . u.

den Verlag d. Bl .

Schlittſchuh ·
ſtiefel

mit od. oh Schlitt⸗
ſchuhen , Gr . 37/½9
zu pauſen geſucht .
Angebote u. 37B
an den Verlag .

Badeeinrichtung
m. Kohlenofen , gut
erhalten , aus Pri⸗
vathand zu kaufen
geſucht . Angeb . u.
Nr . 19 B an den
Verlag dieſ . Blatt .

Elektr . Heizofen
auch gebraucht , zu
kaufen geſucht . —
Zuſchriften u. Nr .
63 741 ṼS an den
Verlag dieſ . Blatt .

Gut erh . Kinder⸗

Klappſtühlchen
zu kauſen geſucht .
Braun , Fungbuſch⸗
ſtr . 20. Ruf W5980

Teppich
* 4 oder 445 m,

gebr . , eventl . auch
Plüſch , gut erhalt ,
zu kaufen geſucht .
Angeb . mit Preis
u. Nr . 27 B an d,.
Verlag dieſ . Blatt .

Gut erh . Wohn ·
U. Herrenzimmer
zu kaufen geſucht .
Zuſchr . u. 24 B8
an den Verlag .

Pelzmantel
eleg. , neuwertig ,
zu bauſen geſucht ,
Angeb . mit Preis
unter Nr . 9989 B
an den Verlag .

an.

Dreirad
für Kleinkind , gut
erhalten , zu kauf .

Sonntog 21 . Ontoder 1330

Zu verkaufen :
geſucht . Angeh . u.
63 745 Ve an den
Verlag dieſ . Blait .

Guterh . Dreirad
f. Kinder zu kau⸗
fen geſucht . u⸗
ſchriften u. B
an den Verlag .

Kl . Schränkchen

Aiche7 au-Leidten
( Dauerbrenner )

ür ca. 350 ebm Heizraum .
Angebote erbeten an Firma

Johann Waldherr
Apparatebau ⸗ Metallwaren
Mannheim , Käfertaler Str . 162

zu kaufen geſucht ,
Angebote unt . Nr .
81 845 VR an den
Verlag dieſ . Blatt .

Ablontmeschine , Siggemasch .
lochstonze , 1 Schweißcppο -
rat , 1 Felischmiece . Elektro -Reitſtiefel

Gr. 42 —43 , Reit⸗
hoſe , für mittl . Gr.
zu kaufen geſucht .
Angebote unt . Nr .
81 056 UR an den
Verlag dieſ . Blatt .

motor , 120 volt , 1 Diegevor -
riehtung , 1 pionier , 2 Werk -
bünke mit schraubstock und
verschiedene Werkzeuge bill .
20 verkaofen . 62
Schwenlnger Straße 53 .

h .

1 P. noch guterh .
Herrenſkiſtieſel

Gr. 42, zu kaufen
geſucht , Angeb . u.
Nr . 49 B an den
Verlag dieſ . Blait .

Höhenſonne
zu kaufen geſucht .
Angeb . u. 17B an
den Verlag d. Bl .

etsaweren
I verkauten
Angebote unter 81059
an den verlag des
Hakenkreuzbhanner erbet .

Verschiedenes

( harakter -
deutungen

graphol . Gutachten
treff . n. ausführl . gibt

Heerenzimmer
zu verka eM.
unter Nr . 64 Zuſchriften51VeS an den Verlag .

wissenschaftl . Gra-
phologe . Einsendung
mindest . fünf tigte⸗
geschriebene Sätze .
( RM . ⸗) ( 51052v )

rimann .

Schwarze Johlenjacke
wenig getr . , preisw . u ver
Nutſch , Schwetzinger

Kr
iraße Nr . 44

Tuſe au 17 .
Wliinelmstr . 27, post -
scheckkanto Lelpzig

Mr. 211 62

fahmadannänger
Größe 60 C 200 ,
wenig gebraucht ,
lschreibmosch .

eln Koffer -

Grammophon
preisw . zu verkf .

H 1, 14 .

Hehamele
rausende lesen sie.
bpieAngebote gehen innen aut
schnellstem Wege täglich zu.
ber pPireis ist billig . ( pie
kleinste Anzeige kostet nur
84 Pfennig . )

——
.

.,Wollo, 2
Miseh9
Söscho,

=
—————

Nicht ätertragbar ! Richt überkragbar !

Wolle ,
zeicdo ode
SrmpHKe ,
Trikotageß ,
bonte Geve

Kuast-
Zeide , Zelhvolle ,

Mischge webeg, *
feine Uec

einforbige off
be und Kleider .

—
——
—
2

3 SWAIV
—

9
5 Reichsſeifenkarie deꝛ
*

— Dunam —

Dohnort.

& Straße : Ar.

—
—

stast
reueg Relchsſeiſenkartezurlanngeben) i o

0 Dezember 1940 Januar 1941
1 Siũck 1 Glũck

f Einheitsfeinſeife Einheitsfeinſeiſe

eifen· ) Dezember30f Vaſch· ¶Gelſen·
—3 42 — — —

ellen·) Oeiember ↄoE Waſch·Seifen· )
— —. —

eifen·) Dezemberↄ0 Deſch⸗(Selſen⸗ T .
F — — . ne 573 —
11 ꝛiſen·)] Oeiember o C Deſch·(Selſer f

3 19˙⁰ Dalver f Danuer 35 — r
ufen·) Dezember 0 f Doſch-(Seif

1940 Dulver

Auf solch einen Monotschschni ,

der Reichsseifenkarte erhalten Sięe

entwecer

MNormolpoket Hasch - ( Seffon - jhuvar
oder

1 boppelpœke: Waschmitteſ ſũr foinrusch .

Sollten Doppelpokete beiĩ lhrem kauf -

mann im Augenhlick nicht vorrätig

zein , s0 erholten Sis 2 Normolpokete .

Waschmittel
Feinwäsche

E Ohngför longe Malftborkelt



—

——————

—

Maeleenzbenner - Sonnkag , EI. , Ukbober

0

2 * einar verohrten Kundschaft gebe ich hier -

durch bohannt , daß nach Vie derin - tand -
etungz mein Geschäft ab Dienstag , den

29. Oktober 1940 , wieder eröffnet ist . Ich halte

mich bestens empfohlen .

G4 —1 —Inhaber :

Erich Seidler

*

Meerfeldstr . 43

Fernruf 210 36

Nänner lügen nie
wenn sie ihren Frauen verkünden , daß es gegen ihre
Magenbeschwerden , ihre Stunlverstopfung , ihre Leber - ,
Gallestörungen und die damit oft verbundene allze⸗
meine Unpüßlichkeit , die Mattigkeit , Reizbarkeit , Ge-
mütsverstimmunz ,
Schlafstörungen , das Reihen , Hautiucken , den unreinen
Teint usw. ein ganz ausgezeichnetes Mittel gibt , nämlich

cTrUr Mr. 33
Drogen besteht , die auf mancherlei Weise regulierend und
wiederherstellend in das gestörte Wohlbefinden einzu -
greifen vermög . Orig . - Packg . . 80 RM. In Apoth . vorrätig

Gliederschwere , Kopischmerzen ,

das tatsächlich aus nicht weniger
als 33 feingepulv . heilwirksamen

Fumilienanzeigen

1 &, 17

aul22

Honnhelm Fràu Ise Göpper gob. Borborleh

Ein gesunder

höltef ist angekommen .

in donleborer Freude :

Wini Göpper mit

2. Z. Luisemheim

w*
Hennhelm , 25. Oktober 1940

132 entfing. 7

bie glockliche Geburt eines Sohne3

zeigen àn

Hermann Frank

u . Frau Lieselotte g . . Hmmel

2. Z. Lulsenheim

7

. —— 9

NWir khaben uns verlobt

Martna Klee

Wolfgang Heyer
Mannheim , 77. Okiober 1940

Emil· Heckel· Stralle 35

ſwn kaben uns verlobt

Mannheim
Harrlachweg 13

Ria Landau

Karl Jakob

27. Okt . 1940

Vslelt Karlstatt Karten

Dr . Rudolt M Aiewen Zalnart

Rutih Münleisen

— — — Kanonenuoꝶ 14

geb. Altpefer
Zahnaralin

Vermähli .

Mannleim , O 7, 18

Musste es soioeit
kommen

Das aus deutschen Heilkräutern hergest .

HAARTONMKUA
beseltigt Kopfschuppen , Haarausfall , er -
krischt und belebt die Kopfnerven .
paul Graichen & Co. , Benshelm - Auerhacn
Zu haben in allen Fachgeschäften

Faus dem
Kosmetik - Sseminar Wien

Ezurücek

AnnyKösterer
Damenfrisörmeisterin
und Kkosmetiłerin

Strae , 3 1, 7 ⸗ l. Stock

45
Taariic

I＋.bei. Iar Zawer
N 2 , 10 guf 25407

n lisschätt bleibt weiterhin Mitmt)
Damen - u . Herren -

Salon f . Hübner

Frle dtlehstrobe 91

Künstliche Augen
fertigen wir naturgetreu
für unsere patienten

f. Hl. MHuller Sbnne
S WIESBADENM D

in Mannhelm : Union- Hotel
am Hauptbahnhaf . vom
4. ble 8. Movember 1940

Zugelassen bei Rassen und Behörden !

SS

V . Zolgt
MHagensalz
voredelt durch Alpon

Packung M. 1. O5 in mrer Apotheke

Anorduungen dernedupf
558 Sportamt .Mo
rh — it und mchgele fü645rauen und üdchen ) : 20. 45 —2

Uhr , Friedrichsſchule ,
Hömnaſtit ( für Frauen u.

Uhr ——

A fBurſchen un d⸗
ch Uhr , FineizoiguD 7 ( Eingang gegenüber von ).
Turnſchuhe ſind mitzubringen . Reiten

für Frauen und Männer ) : 18 —21
Uhr , f⸗Reithalle , Schlachthoj .

Berufserziehungswerk . Kaufmänn .
Achtung ! Die Ka⸗

meraden der einzelnen Semeſter des

. finden ſich
Freitag , 1. November , 20.

50
Uhr ,1 W 0 8/9 ,

Raum d 5, Aufgang A, ein . GWir
*ten die Teilnehmer , ſich gegenſeiti

verſtändigen . — Montagg. 28. Okto K
Beginn 3 1Gi emeinſchaft ——ſchrift Eilſchrift⸗Praxis ) um
20. 30 nit , Kan 54, Aufgang A. Am
Mittwoch, 30. Ortober, eginnt um
19 Uhr im Raum 40 die Le rgemein⸗

—5 Buchführungspraxis . Um 20. 30
r im Raum 40 die

ſchaft Doppelte Buchführung 3. Am
Donnerstag , 31. Oktober , 19 Uhr , be⸗
ginnt die Lehr emeiniſ aft 1 —deutſche Rechtſchreibung “, Stufe 1
Techniſche Lehrgemeinſchaften. ag.

n
2: Beginn Dienstag , 29. Ok⸗

tober , 19 Uhr , Zimm . 52, Aüfgan 2Anioäenicweigen⸗Grundtehrgang : “
ginn Freitag , 1. Nov. , 19 Uhr Bim⸗
mer 20. — Elettrotechmiſche rund⸗
lagen , Funk⸗ und Fernmeldetechnik ,
Elektroſchweißen , Werkſtattrechnen
( Refa⸗Vorlehrgang ) . Dieſe Berufs⸗

4 iehungsmaßnahmen beginnen in
er Kürze . Anmeldungen umgehendau — 3

— Dienſtſtelle , Rheinſtr . 3/5,
Zimmer 33 , od. im Berufserziehungs⸗
werk , 0 4, 89 Zimmer 26.

n Frauenſchaft . Deutſches Eck:
20 5 . für alel aftsabend

im 8 ino , ür alle Mitglieder

300 150 e. — Feudenheim⸗
arkenausgabe , Wil⸗

helm jtraße 2. — Neueichwald : 28. 10. ,
15 br, Be prechung der
Stab⸗ Zellenfrauenſchaftsleite⸗
rinnen im 84 Ortsgruppe . — Abtei⸗
lun für rganiſation⸗

E onal : 29 .1 9• * uht wichtige
chulung in 1 9, Abteilungs⸗

30 . 10,15 * —
A2 und Ausland :

3 Uhr , wichtige Schulung in
L 9, — —— afts⸗ u. Frauen⸗werteihit lieder : Wir machen auf die
Veranſtaltung der Gedok am 27. 10. ,
17 Uhr , im Kaſino, R 1 aiiſhn191Platz des 30. Januar : 38.
18 Uhr , Maxkengusgabe bei. „Beecht,
2710 . 40 58. Schlachthof :
29. 9 Uhr , Gemeinſchaftsabend
für Me Mitoleder ſowie Jugend⸗

774
im Gaſthaus 18 LenOftſtadt!,

nheimer Straße 1 Teller , Löf⸗
Papier und Bleiſtift mitbringen .negehz Die Frauen nehmen

3 29. 10. , 19. 45 Uhr , an dem Vor⸗
von beni Dinglreiter teil . Ein⸗trit skarten bei Knittel , Neudorfſtr .

Altpapier
aller Art , ſpeziell

Dücher, Aklen , späne
kauft zu Höchſtpreiſen

Ih . denolinger - Mannneim
Neckarvorlandſtr . 54, Ruf 228 25.

u kaufen geſucht . Zuſchriften mit
Prels und Farbe ünter 68381V9
an den Verlaäg dieſes Blattes erb .

Briefmarken
darunter deutsche Kolonlen , hohe Werte ,
zu verkaufe n. Erforderlich einige
hundert Mark. — Fernsprecher 433 82,
von 13 —14 Unr und 19 —20 Unr.

Beachtet die

Luftsehutzworschriften !

Kauf und Verkauf

dos erste und
gtohe hHeus

Motorrad -

Vullanisation

U U10
hruuchenSo

Uanekame
dann zu

Helz
A3,10

Luto- Kress
. - MHerkarau

Frledrichstrade 54
Fernsprecher 488 09
kauft laufend Autos
zum Verschrotten

betten
einigt

Ressel
auch aus wärts
Mhm . - Neckcra
Wingertstr . 31 .

Federn auf Lager
postkarte genügt

iabeuen
hat laufend ab⸗
zu geben :

Jakobschäàfer 6.
Kies⸗ u. Sandgeſch .

lamperthelim
Erſtkl . böhmiſche

Bettfedern
grau . 75, . 75,

549 Weiz . rau
eiß , la Qua⸗

lität , . 75 u. 11. 50,

250 men 11. 50,
12. 50, 34⸗„Daunen
15. 50˙ per Pfund .

fannabachs Witwe

Schönbach 165
( Egerlan d )

E 94

rliniert e Merven
dleses gehefxton , — — Mannes . hm helfon ober
zofort beĩ fog und NMocht OMROPAK- Geräuschschütor
ins Qhr gesteckt , weiche , kormbore — * zum Abschliefße
dos Gehòrganges . Schochtel mit o Pœor . 80 in Apothekon
Drogerien , Sanitätsgeschäften . 1 Uns
Hersteller Apoth . May Negwer . Potsdam ändler

—
3 15 iter ) u

Kraftfahrzeuge Anbheit
LEsg wir

—
— — Soeiſeöl

kmnnn Albfmke vrrr .
l Ulner 3 3/20 und 45 Ps ( neues Modell) Aöſchnit

geg. Bezugschein kurzfrist . lieferbar . Mercedes - Benz 2 ltr . Cabf . 1 Soweit
6 1 tu 11 —¹⁰Borgwärd eer - iun reme,u - erronen , „ e .

——— & und Spriegel ( Baujahr 1938) 1 diefer 5
13 „ M 7, 17- Ruf20 11
Fbends 3 Opel· limousaine Arbr . 2 In. 5 z en2 Uir. sokort zu verkaufen . ford - VS- LIlmouslne , Atürig , 5 : 4 .

22 000 km. Baulahr 1338 De⸗

eeeieeeeeei zu verkaufen liefern :

2 Gro 69 drage
Hansschmitt 13

— Fr
— 7,s teminger not) , kut 212 50 rf

— — r de
Soffel & Schüttler

3 — 7 10 3 ari. 7 nut ꝛ200 %é
AZum i . November noch hoxen — für die

3 unc potze ffei - 25 . Tonkstelle SHlldgeftr. Kleider , Buloder 13 rTag und Necht geoffnet s] Lindertleider w

S 5
Speiſedl

e 1¹ e rden. — eboühmmmmmmat
* — — — en

O 0 45 —Ka le ett gieither und' “ 130 fiſe
einic

in beſtgepflegtem Zuſtand , zu
—5—

le her un 90 10 ſet uſw

kaufen . Angebote unter Nr. 9819 ſowie Klavierſpieler
an den Verlag —— Blattes erbet. Zuſchriften unter Nr . 6374200 0

7 — *—— den Verlag des datenkreuzbannin

deugen gefucht!
Die junge Dame , am Don⸗

um 6 Uhr zwiſchen
o 5 und o 6 von dem Mann ge⸗
ſchlagen wurde , bittet um Adreſſen⸗ volangaben , Fernſprecher 260

Filderkraut .
miiic eſchniften. nichtland

Dalm , Mannheim , U 6 2 ———*
je g

mwaopung L

STNDRD
kinheiis -bfejfoct kiefeiwogen Mlöbertransporigef . Bru Areinein

in verschied . Ausführungen gegen
Fernſprecher 232

36. ( 68 mittellie
Bezugschein sofort lieferbar

7
5d

Schu ———— ne kann Rü Der

alkkob Schwind ſifizubawdaCfar) nac lne 50
Mannheim P7 . 18 not 28 mitnehmen ? Zuf 0 unit St

81069VS an den Verlag ds . Bl

Wir kauf . noch einige Opelwagen , vor allem

Opel - Olympia
wenig gebraucht ,
stimmte Zwecke .

OPEI· Generolvertretung Auto G. m. b. M.
Mennhelm - O 7, 5 - Fernsprocher 267 51

C

Schlakrämmer
Spelse - unel

Wohnzimmer ,
Dlpl . - Schreibt .
Tochter - oder
Fremddenzim . ,
Küchen ,
pulzschränke

verkauft billig

Möbeimteisel
E 5 , 9

zum Taxpreis für be⸗

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , davon Kenntnis

zu geben , daß unser Gefolgschaftsmitglied , Herr

Donat Furtoäneler
neute verschieden ist . In über 36jähriger Zugehörigkeit zu

unserer Firma haben wir ihn als außergewöhnlich tüchtigen
und zuverlässigen Mitarbeiter kennengelernt .

ein treuer und in jeder Weise vorbildlicher Arbeitskamerad .

dessen Heimgang wir aufs tiefste bedauern . Sein Andenken

werden wir stets in Ehren halten .

Mannheim - Rheinau , den 25. Oktober 1940 .

Betriebsführer und Gefolgscheft der Firmo

wWimnelm Hortmenn , Gloserel u. Schreinerei

Mennheim· Rheineu

Er war stets
Charakter ,

Prokuristen

seine Zuverlässigkeit

Betrlebsfuhrung und Gefolgscheft der

Winterwerb , Streng & Co. , G. m. b . . ,

Rheinische Maschinenfobrlik ,
Monnheim - Käfertol

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , vom Ableben unseres

IIipoi Hur !
Kenntnis zu geben . Der Verewigte war über 20 Jahre in

unseren Diensten und hat sich in dieser Zeit durch seine

große kaufmännische Erfiahrung , seinen hervorragenden
in allen Dingen ,

Arbeitsfreude und Hingabe an das Unternehmen größte Ver -

dienste erworben . Wir werden dem Verewigten stets ein

treues , ihn hochehrendes Gedächtnis bewahren .

Seine

Schnell und unerwartet verschied am 23. Oktober 1940

unser lieber , unvergehlicher , treusorgender Vater

Leopold Berberich
Kontrolleur I. R.

im Alter von 81 Jahren 9 Monaten .

Mannheim ( U4 , ) , den 27. Oktober 1940 .

In tie fer Trauer :

Fumille Jullus VoI !
Ot % Berberieh

Die Beisetzung des Verstorbenen hat in aller Stille
stattgeiunden .

Am 25. 0

Tocdesonzeige

ktober 1940 verstarb

NSDAP

Ortsgruppe Ffeudenheim - West .

5 Wir betrauern den Entschlafenen und werden sein An⸗-

4 4*denken in Ehren halten .

Stant Karten ! 2

Denksogung

In dem tiefen Schmerz , der mich durch das Hinschei -

den meines unvergeblichen Mannes betroffen hat , möchte

ich für die vielen Beweise freundschaftlicher Gesinnung
sowie für die Kranz - und Blumenspenden allen Teil -

nehmenden herzlichen Dank sagen .

Mannheim - Feudenheim , 26. Oktober 1940.
Wilhelmstraße 19

für d

Flelsc

Freu luise Distler .

Denksagung
Fet

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme an dem
uns so hart getroffenen Verluste sowie für die schönen
Kranz - und Blumenspenden von ganzem Herzen Dank .

Innigen Dank auch all denen , die unsere liebe gute Mutter
auf ihrem letzten Wege begleiteten .

Mannheim - Sandhofen , den 27. Oktober 1940 .
Scharhofer Straße 49

Im Namen all der Hinterbliebenen :

Peter Mondery und Frau Liesel ,

geb . Morstatt .

Taris 7ii

Zuck

Hährm

Die Mannheimer Eroßdruckere
liefert alle familien - Dructisachen



» hakenlrenzbanner “ Sonntag , 27 . Oktober 1920

——

Wein und Most

klaberaterlumim Sher .

Cb.

8. hm hoffon abermn 1 9 Don 5
— — — 45
in zum Abschliefhen
M1. 80 in Apothekon ,

Uns ſind Klagen darüber zugegangen , daß Oel⸗
potedar „ aler Speiſebt nach Maßeinheiten GSchoppen, F.iter ) verkauſen , ſtatt nach Gewicht und dafür Meine GApeten

bringen Sonle in Ihrtleim !

Verdunkelungs - ane
in allen Breiten und Sorten

H. EMCETHARO aen - .

Abſchnitte der Reichsfettkarten in einem der Maß⸗
einheit nicht angemeſſenen Verhältnis verlangen .

IeEs wird daher darauf aufmerkſam gemacht ,
Speiſeöl grundſätzlich nach Gewicht abgegeben
werden muß , und zwar genau die Mengen , die

Stoffwechfeiſtörungen und

das bewährte
hausmittel bei

deren folge erſcheinungen

ach hade nun die zweite Pachung
Zinsser⸗Kräuter⸗Gold in Gevrauch
und fühle mich kräftiger und wohler .
Vor allen Dingen habe ich ſetztregel ⸗

mäßigen Stuhlgang . J werde
Zinsser⸗Kräuter ⸗Gold gern weiter ⸗

empfehlen . . . 38
Karl Dieke, Landwirt

Staupitz 74, Poſt Oppenhain

eitdem ich „ Zinsser⸗Kräuter⸗Gold “
und Zinsser⸗Tee Rr. 12 in Gebrauch
habe , fühle ich mich wieder wohler
und gefünder . Lebensmut und Lebens⸗
freude beglückt meinen ganzen Körper

Richard Buſalla , Meierei⸗Jnſpektor
edn . Warnie b. Gr. ⸗Brittanien , Oſtp .
18. 11. 39 0

Zinsser Kriuter · Gold ist in
vielen Apotheken au haben , sonst
Zusendung durch eine Apothełke .

Originalpaket RM . . 37
(40 Tage reichend )

Probeſchachtel 95 Pfg .

usinen 31 f
auf den zum Bezug von Speiſeöl berechtigendenps ( neues Modell) RAbſchnitzen der Reß ettkarten aufgedruckt ſind . 4 , 1 Kunststrale 4 , 1

n 2 Uir. Cobn Soweit ambulante Oelhändler zum ſſen der
wagen 15 — — n ————— ———kraft . mit Plauef enmaße ) verwenden , erfo mrechnungananr 1058 diejer Ma hdeiten in Gewichte gemäß dem ſpe⸗

Lohner-Emalsion oscheteine Atür . 2 L .
zen ewicht des Oeles im Verhälmis von 1

1. Qual. , relne Wachsware , flüssig ,duslne , 4türig , • 1 .
weil , koln Eraau , per kg . 20 RM.Zaulahr 1938 13 * 5 Demgemüß muß der Oelhändler beiſpielsweiſe anko lieferbar in 10 - Kho- Nannen ,

Eünts liefern :
i81 di 0 * —— 81 —

anteil werden . . — berechnet.3232 — 9 für die Kleinabſchnitte der Reichs ſettkarte Sonhner - Creme „ Koschete “Automobile f r Erwachſene über zuſammen 140 . 3miit . in : We , 11 . . ½ 2 . Deutsche Zeifung
„ f agſene lb: Ub la in Norwegen berMis, . J50 Maslo, zuch .wachſene über ar⸗ 5 5

128
„ er Wö . . . „ . bo k zun ge See , Znepe , F W3 4 ie einen Versuch - „Koschete “ isen genannten Abſchnitte zuſammen . 1½ Ltr . —— ——* 3 45 10 5108 —3

für die 4 Abſchnitte a 1 — a4 der Fett⸗
tore cder norwegischen industris und „ Keschete “ , W. Schoppeider , Pullover zufatzkarten für Schwerarbeiter über
Schittshrt und selbstverstznclich auch an zerlin W 3s0 - Prager 3trase 36

werden ang zuſ . 160 K rine oder 125 g Oel ½ Ltr .rhga * t.evefedi — — — — — — — — —
let ein Begriff von der Sudküste bis hin - —

auf zum Nordkap . 2
Forcern Sie Probernummmer und Anzeigen -

iten können noch

5an den M Stüdt . Ernährungsamt
—

ter ſucht noch einige 600

— —— DunscnZm⁰̃
Fr

0lo Eisenwaren
Zuteilunguglt

— — —
naushaltonikel

von Juttermitteln FFZ
für nichtlandwirtichaftlithe Wierdehalter

ne, welche am Don⸗
um 6 Uhr zwiſchen
von dem Mann ge⸗
„bittet um Adreſſen⸗
Fernſprecher 260 06,

raut e , A e
3 Auf den Abſchnitt 3 der Futtermittelſcheine für bie Wäocho woen nro .
129 . 30 nichtlandwirtſ . —. Pferdehalter kommen fülr echzo got vie die belonnten Dent Stofforben Spenlalgeschift3 die Monate November und Degember 1940 zur 31 krhaͤlrlichin Drogerlon , londopothokon v. ondoron fochgeschõffonnnheim , U 6, 9 Verteilung : 52

je Pferb bis zu 420 lg Pferbeſutter
Abſchnitt 3 der Futtermittelſcheine für Pferde wird
hiermit aufgerufen .

Die Futtermittelſcheine ſind alghald W .mennungbes Wöſchtfenz ien ichengen Fen :
mittellieferanten einzureichen .

Der Landrat des Kreiſes Mannheim
— Ernährungsamt —

bt . B
—

Stüdt . Ernührungsamt Mannheim

hun0
rtmund , Düſſelpo
en, Duisburg , kam
mmen werden . —
ortgeſ . Bruch
2 36. (684450%

K 1, 4
Broite Strabbe—

Pfeiffer
80

— —
wagen kann Rü

Mih naMenmf
uſchriften unter M.
n Verlag ds . Blatt,

90 Gr . Siſbet - Auflöge

Zoneusſſrostfreler Stehl
ſun vorgesckriebenen„
giu 2

igen , vor allem

—
7 , 24 ( Heidelberser Stfobe ) —17 — ae ,

.

» Ab Montag stehen zum verkauf DOr. Lehnert ' “ 413

id Ilx 4

— W Schwere und mittelschmere Wiesbaden . Auch während des Krieges geöffnet . Zut Behandlung kommen : Innere Axpreis für be⸗
5

3 W05 und Augere Mümorrholden , Afterfistein , Atterfissuren , Mastdarmvorfall , Afterekzem . 5
Prospekt durch das Sekretaflat , Viesbaden 18, Taunusstrae 5

0 fanier10
— — Füraenpeſccnen

Auto . . . ll .

procher 267 51

ad
don AfMnel v 0 3hester Qualität . — Kunftig treffen wieder W * f — — — —

lede Woche Transporte erstkl . Pferde eln . 7 — Sröcere 50

Fulie im Gebrovch 0

Berxlrksstelle Monnh . - Feucdenhelm , Andr . - Hofer - Str . 24 . Ruf 525 63

nen auch die einzelnen
glieder nur jeweils nach
angemeſſenen Fal Anträge 170 Be⸗
zegſatit au ffe

Abſolut geruchlos, bequem einzunehm . 3
Viele Anerkennungen /

Aster
reipZ .

lleaferung aümelieher

für jodegewünschte Zeitdauer dureh Boten
frei ins Haus besorgt pünktlich die

kmma Schaer -

Amtl . Bekanntmacnungen
Die Pfänder vom Monat Januar

und Februar 1940, und zwar :
Gruppe A Nr . 33 627 bis 36 641
Gruppe B Nr . 42 181 bis 49 651
Gruppe c Nr . 76 958 bis 80 624

müſſen bis ſpäteſtens Ende Oktober
1940 ausgelöſt werden , andernfalls

17 atand November 1940 verſteigert
erden .
Soweit fandſchuldner glauben ,

den Rechtsſchütz auf Grund der Vo .
vom ., 9. 1939 und vom 31. 10. 1939
über Maßnahmen auf dem Gebiete
des bürgerlichen Streitverfahrens und
der Zwangsvollſtreckung für ſich
Anſpruch nehmen zu können , müſſen
ſie unverzüglich , ſpäteſtens jedoch bis
4, November 1940, einen begründeten
Antrag bei dem Städt . Leihamt ,
Mannheim , Traitteurſtraße 28. 34,
einreichen ,

Städt . Leihamt .

Das Städt . Leihamt bleibt am 29.
und 30. Oktober 1940 wegen dringen⸗

—* 2 7 5

59 22 rTg 4 f 5 & ( 0 . K. G . ws . Anen cſ der Reparaturarbeiten geſchloffen .
Die Sammelſtellen :

R. Beckenbach , J 4a, 9
W. Eiſenhauer , Lortzingſtraße 12

bleiben
für Annahme ſowie zur Aus⸗
ür Pfänder wie bisher ge⸗bifneöffnet . Stüdt . Leihamt .

Das Konkursverfahren über den
Nachlaß des am 22. Juli 1939 in
Mannheim , Seckenheimer Straße 130,
verſtorbenen Kaufmanns Willi Le⸗

rmann wurde nach Abhaltungde
des Schlußtermins aufgehoben .

Mannheim , den 19. Oktober 1940.
Amtsgericht BG 1

Viernheim

bezugſchein für hausſchuhe

eine weiteren Anträge angenommen

Jooorομφον ] ο In den letzten Wochen wurden ſo— e e zahlreiche Anträge auf HausſchuheH. Schertel Bobenheim a . An . Ferfuf 286 —
MaKRHIEx· FRiEbalenspl A 15 faſz geim n agen

0f
un. 44805 werden können . Voräusſichtlich wer⸗

den in den Wintermonaten
er⸗

ügung ſtehen , ſo daß alle berech⸗a
igten Anſprüche befriedigt werden

können . Selbſtverſtändlich kann das
jedoch nur a geſchehen , wie
auch der Gemeinde die

Aer
ſcheine

nur nach und nach zur 85
geſtellt werden . en

F
kön⸗

amilienmit⸗
blauf einer

ausſchuhe en. Bei
en jetzt vorliegenden Anträgen wird

daher zur Zeit nur ein Teil berück⸗

für t werden , während die übrigen
äter zurückgelegt werden .

Da die Bezugſcheine für Kinder⸗
ſchuhe aufgebraucht ſind , werden dies⸗

geh Anträge erſt in etwa zehni ierzehn Tagen angenommen .
Viernheim , 25. Oktober 1940 .

Der Bürgermeiſter

Faii nlaulesgec

—
— —

SGrippe ,

Hosten , Schnupfen

*
Bezugſcheine für Hausſchuhe zurlas Hinschei⸗

4 4
hat , möchte
r Gesinnung für die Woche vom 28 . Okt . —3 . Mov . 1940 werden folgende Abschnitte der Lebensmittelkarten aufgerufen :allen Teil -

Schwer· u. SchwerstarbeliterKorte Normelvorbraucher Kincler bie zu 6 Johron Kinder Uber 6 Johre
ober 1940 .

Flelschkarte Abschnitte II Abschnitte II Abschnitte Il Abschnitte Il
e Dlistler .

2. 6. 10, 14 ( Schwerarb . ) J Schwerstarb . ) I 2, und 6 fur Brot . die mit
3 X& versehenen Abschnitte für J 2. 6. 10 u. Abschn . über 100

4
Brotkarie

lauch f. Juzendl . v. 10 . 20 J ) 2. 6 2 6 10 Finderaubrmitial 5

I 1 . Speck usw . 2 f. Speck usw . J bis zu 3 Jahr . I v. —6 jahr .
1

Bu 2 fur Bukter
a 2 für Marga - a 2 für Margza - - Kleinotk . . . Kl . Bu 2 für ButterFettkarte 2 für Küse rine oder rine oder

fügahme an dem 1 4 für Spe Speiseöl Speiseöl Bu 2 für Butter 2 für Küse
die schönen b f. Margarine Ib1 für Marg . 2 für Käse
lerzen Dank .

e gute Mutter Karie für Marmelade e nacn Bestellung entweder Marmelade oder Zucker

ber 100 II
Zuckerkarte Absehnitt 2

Diejenigen Verbraucher über 18 Jahre , die in der Kartenperiode 15 auf den Abschnitt N 30 der Nährmittelkarte Bohnen -rbliebenen : 143 kaffee bestellt haben , können gegen Vorlage des Stammabschnitts der Nährmittelkarte 15 und gegen Abgabe der Ab -Frau Llesel , I Hährmitelkarte schnitte N 24 — N 26 75 E Bohnenkaffee beziehen . Die Kleinverteiler haben diese Abschnitte N 24 — N26 zusammenhängend
b. M abzutrennen , aufzukleben und nach Ablauf der Kartenperiode , also ab 18. 11. 1940 , mit der üblichen Bestandsmeldung beiMorstatt .

145 uns abzugeben . — Im übrigen wie in der Vorwoche . Sohr wirtschołtllchl fochungonm .)75 .20, . 10420
Bestimmt zu naben bei :4

4

ruckerei
krsachen

Stüclt . Ernũhrungsami Monnheim - Der londret des Krelses Mennhelm - Ernährungsemt Abt . 5
Merkur - Apotheke , Gontardplatz 2; Almen-

hot - Drogerie W. Spillner , Almenstr . 31:in Käfertal : brogerie I. Heitz -
mann, Kurze Mannheimer Straße Mr. 433
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Das Hous der guten Kopellen - Utg. : J. O. Froanll - p 7, 22 - An

C .
plonken

FEIKONIZEISONNTAG : bls 15 . 00 Uhr
f und seine Kspelle bleten künstlerischeHeinz WetzZzlar Genusse musikalischer Art

Luftschutzröume mit Sitzplätzen im Hause !

65 Ein
deraubernder Filmder Terra mit

Frit odemor
Hiicle n
Hons Stornb 70J

ALTM 2

9 38385 3
4 Die Deutjche Aebeitsjront 0

fbner
1

1am K4 245 e
e ,

Deutſches Volksbildungswerk 4 und 25
( auptt . ) . 05 . 15 . 40 JE. n. zug. 5 gelassen!manr ,

u. Sportamt der RSG . „Kraft durch Freude “ 4 weendb . z

bebaglicher
wird

haum - Heinrich George Werner
Kraul - Eugen Klöpter

. 30 . 00 . 10 . 30 Jg. üb. 14 J. 2g.

Vvormittags 11 Uhr: „Michelanselo “

SHALELEC
ber große Lustsplel - Ertolg !

bonnerstag ,31. Okt. , 19. 30 Unr, in der,, Harmonle “ , D 2, 6 5

Dr .Ed mund Neuendorifg
Gausportamt Köin Hr eim

„ Leibesübung als Erziehunas⸗

Diesenblntwoch !
30 . Gktobe :
NMNusensaal 19 . 30 “/ hr———

Die lustigen — — — — mittel des deutjchen Menſchen nelle Dber Welt bester Tänzer

KV rreise : Mnt 1. u. 300, . lg. 40.
Vadabunelen Ke , ankesnof Fo, Waidhoist .2, völk. Buchhand., Zleartenniost sebieicher Harald

R . Sodcden, ). Heesters , Mady Ranl,
c . Hönn, X. platte , R. Cart, C. Löck

Beginn : . 30 . 0) . 10 . 30 Uhr
Jugendliche nicht zugelassen !

Vormittags 11 Unr:
Müärchen - Vorstell . „„Rumpelstlizchen ““

Kreutzberg
Ruge: Friedrich Wilckens20⁰gadtochläͤnlee
Karten RM. . 50 bis RM. . 50 in den

7 V *
bekannten Vorverkaufstellen

estauront , Bierłelle :

Deutsche Arbeitsfront , MS6 „Kratt durch 4555

Nunzstube , Automot 5 2 , 9

Freude “, Mn. Gastspleldir . H. Hoffmeister

dle sehenswerte Geststäütte
für ledermann

Se

Froher fFelerabend
bei KdfF. Veranstaltungsrins 1940/41

—unmmnunmmmmmmmmmmunmmmmnmmmimmumnmnunn .
4

am Narkt
h. w .4 7

FIANNHEINI , & en den plenłen —
Zwel 4 „ Rieſenang

feruisſ fiausfrauen - — — ——
3 5 rlsius Kir chel eute unterkunft u. preiswerte ponslon] werden elle I1 U I 3 brochene AngHeisteraben — —

chleik⸗— — eebe⸗ OE 2 uüngen Norwegen he
eparatur

unummminiinumnnnnnun Lleeiemiande pfalzgrafenwieiler —30 Mittwoen , 30 . u. bonnerstag , 31 . . Reie auf Gr
froher Unterhaltung laden 5 e ein 3 30

Gasthok „ Zum Schwanen “ n K1
pünkilich 1 . 20 Unr nachm . Rieisbörnant

rno landmann spielt Werkeneuer Meister 4 Fuze vort

— —5 vun brere Boae . n . * —— Katten zu 1 i , 30 u 20 Pig. am Eingang ——— 2* 7 7
5

Wen
roffnuns 14 . 50 Uhr )

ſchilde — —5

TTerien Jis vocl Belis Hüsiel es fenustilfürgsnrges Unseren geehtften Gösten zur Kkenntnis , dob

aber die gem
engliſchen Li

riums ſpricht
—35—53— riffe , die am

Einzel t er fa 44 e n — Ze3 Ms hertevteche : 92 Zestaucasat Feihwusbogeniz
Eintritt auf allen plötzen 30 pig . ganſn „ Die

Auskunft und Anmeldung bei den 4
plankenhof , P 6; Waidhofstrage 8; Neckarau , Kheingolästraße 5, Das 3 Klelne Vverzehrprelse Grofbriianni
sowie bei den kdp - Orts - und Betriebswarten bzw. Betrlebs⸗ ſehr umfaſſe
obmännern . vorläufiger Meldeschluß : 30. 0 Ktober . - Preis ob Hontag , 28. Oktobet , wegen Renovotion aut Wir - zelgen des gesemte große gegen London
der pauerkarte RM. 15. -, zahlbar in Raten RM. . 80, detolg
schaftsangehörige der dem veranstaltungsring angeschlossenen
Betriebsgemeinschaften ( siehe Prospekt ) zahlen RM. . 50,

bie beutsche Ürbeltrtront Ks- Gemeſnuchaft lraftduren freudo
Kreis Mannheim

Abendprfogremm einschlieblich Die Angriffe
— — — — — kelheit und wi

Walter Grolieh
elnige Tage , voroussſchtlich bis Ende der Woche , Amzüge7 Max orgeschlossen dieibt an Meising

ternacht , we

den lugendl . Wiener fimstar - Porodisten

— — 0Zerucleoielitigen Sie unoere Inoerentenſnen asr

Heftigkeit , krä
doner Gebiet

Zzerſtörungen
zahl von Brän
ghelöſcht oder ,

National⸗Tnestef Nach den e
1ders ſchlimm

3 Zei Astlma und Zeonclhitis 4 Mannhelm 4 mungham
Sonntag , 27. Oktober 1940 gen Tagen —m Nr . 41 ſoeben noch d

Koß , Kulturgemeinde Ludwigshaſen —57 — wenig
Nachmittags⸗Vorſtellung eſonderer In

minna vn Zarnhen Boricht ſpricht

oder : Das Soldatenglück 0
Ein Luſtſpiel in fünf Aufzügen

von G. . Leſing!“ 5
1

Anfang 14 Uor Ende 16. 30 Uhr
71

Abends :

ffftffnffm

nnfne

zäher verschleimung , qullendem Husten ? — Danun

0. H. . - Tabletten
selbst in veralteten Füllen . — Original - Packung mit
100 Tabl, RM. . 55, in Apotheken vorrütig , bestimmt in
der Einhorn - Apotheke , àm Markt . Verlangen
Sie daselbst aufklärende Broschüre . ( 98558v )

4

I . i
— — Nr. 42 Miete à Rr .4— — — — 2. Sondermiete 4 Nr . 2

— notre⸗Dame
Romantiſche Oper in zwei Aufzugen Unter den
nach dem gleichnamigen Roman Jahrestag

Viktor Hugo durch den ?von Leopold Wilk u. Franz Schmidt 3
Anf . 19. 30 Uhr , Ende nach 21. 45 Uhr

licher Siegesg

Neues Theater
0 4 on

Mannnelm vor Me
hemden hielt, «

In der Red
das Thema „ I
danke ein beg
den Geſchicken
ſtiſchen Italien
gung der pra
und gefühlsme
lien in den K
deren es ihn

Der Platz
zog von Piſto
Bedeutung ger
niemand entgel
ſeinem eigenen
klar gewieſen .
Unehre bedeck
wenn es die
feinden gereich
der Seite D
brüderlich verſ
lät unſerer Re

Der gegenw
ſeiner Tragwe
hinaus , vor all
ſchen , politiſche
kräftigt und v

den das ganze

für

Wehrmacht
und

- Iruppen

gegen Uniform·

Sonntag , 27 . Oktober 1940
Vorſtellung Nr . 6

In neuer Inſzenierung :

De drel Fwilinoe
Schwank in drei Akten von

Toni Impekoven und Carl Mathern
Anfang 19 Uhr , Ende etwa 21. 30 Uhr

ee
Bezugscheine

m

443—

Ein Frũhstũcks - und eln Abend·
trank , der Wohlgeschmack , Er-
frischung und Schlenkheltswir - ⸗
kung bhiefet, lst der Schlank -
heitstee Thalysis . Er regelt die
Drůsentdtigkeit und regt den
Stoffwechsel àn, löſt Feftanſamm -
lungen und Schlacken auf, stel -

nung zwiſ

— — 2 22 3 gert des Wohlbefinden , schafff
Arbeitslust und Lebensfreude ,
70- Pfg . - Paket reicht 3, Wochen . Erdballes

4 e 15
lBezirks - , bemeinde⸗ , Städtiſchen und Derbandsſparkaſſen ]

ALA zen Gerechig

n 2 02
in hervorregender Quaàlitãt und poßform

in grober Ausw/ öhl

Allelnverkauf : Niemals , ſo
Karollne oberländer , Mannhelm. hätten ſich die
0 2, 2 ( am Paradeplatzl , Fern- ergehen de
sprecher Mr. 262 37, Heldelberg , die faſchiſtiſcheHauptstraße 121, Fernspr . 46 63Brelte Strane Mannhelm 1. 8 Volk hineingeg
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